lation of the 
“ABENDPOST” is 
regularly examined and 
certified to by the Audit 
Bureau of Circulations. 
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Dienstag, den 1. 


E 


1 Gent Chicago, 


Intereſſantes — 


Schifiban Englands und Ameritas hält 
mit Zerjtörnng nicht Schritt. 


Zlottenitärte faſt volitändig. 


(Seltefert don der „Afloztirten Preffe* und den „United Breb Uffoctations*.) 

Waihinaton, D. E., 1. Mai. Lord Percy, einer der britiiden Nom- 
mitjäre, erflärte heute offen, das jetige Tempo der britiihen Erbauung | 
von Schiffen und das abgeichäste amerifaniihe Schiffsban-Tempo fünn- | 
ten mit dem jesigen Tempo der Sciffszeritörung durch Taudiboote nicht | 
Schritt halten! | 

Waihington, D. E., 1. Mai. Die Ver. Staaten haben bereits einen | 
bedeutenden Schiffstonnengehalt den Alliirtenmädten zur Verfügung | 
neitellt. So verfündet Lord Percy, der Schiffsiadyveritändige der briti- | 
ichen Kommiffion. Er weigert jid) aber, zu jagen, was für Schiffe zur 
Verfünung geitellt wurden, und ob es vielleidht die beichlagnahmten deut- 
ſchen Schiffe waren. 

Waſhington, D. E., 1. Mai. Die angeworbene Stärfe der — 


— — 


X 
HL HOCH DA —— 


KOMM ICH HER I” 
- Der 


niichen Striegsflotte hat jest 86,326 Manu erreidit, es fehlen aljo 
feine 700 mehr zu der angeitrebten vollen Ouote. 

Das „Marineforps“ hat bereits feine beiugte volle Stärfe von 
17,400 Mann. Aber beide Urganiiationen jegen die — — 
pagne fort, in Erwartung, daß der Kongreß zu einer Flottenſtärke von 
150,000 und zu einer Marinekorpsſtärke von 30,000 Mann ermächtigen 
wird. 

Waifinaton, D. C., 1. Mai. Der Blan des franzöjiihen Marichalls | 
Joffre, wonad nrofe Nekrutenitreitfräfte unausgebildet nach Frankreich 
acjandt und erit in der Nähe der Trenerlinie ausgebildet werden jollen, 
wird zwar bon vielen amerifaniiden Armeeoffizieren nutgcheiken, — 
aber der Kriensiefretär Baker und andere hohe Beamte jeines Devarte- 
ments ftchen ihm mit bemerfensiwerter Kälte gegenüber. Cine Entidjei- 
dung darüber jteht noch ans. Präfident Wilfon hat bis jest Feine ver- 
bindlihe Erflarung hieriber abaegeben. 

Wafhington, D. E., 1. Mat. Die beidlannahmten Hamburg-Ame- 
rifadampfer „Rola“ und „Clara Mennig“, weldhe in New Vorf liegen, | 
wurden, ivie jest beitimmt mitgeteilt, von der amerifanijäen Nenierung 


den Alfiirten zur Verwendung zugewieien. Das cine Schiff geht an 
Frankreich, das andere an Italien. 
eg D. C. 1. Mai. Dringlichfeitsvorlage, welde | 
5,281 betrifft, die buwtiahlich fir den Krieg ausgegeben wer- 
den Toll en, wurde heute im Abgeordnetenhanie vor allen anderen 
Norzug der Beratung gegeben. Man glaubt, „Bill“ werde 
gutgebeigen werden. 
Wafhington, D. E., I. Mat. Ter Sorat nahnı eine Refolution au. | 
weide auf die amerifaniihe PYırmdesregierung den Boſitz feindlicher 
Schiffe in amerit kaniſchen Häfen überträgt und zu ihrer Verwendung im 
Handel unter Leitung der Schiffahrtsbehörde ermächtigt. 
Die in amerikaniſchen Häfen feſtliegenden öſterreichiſch ungariſchen 


Schiffe fallen micht unter die Beſtir nmungen der Refſolution, da die 
np 


Großer britiiher T 
er. Staaten ımd die Doppelmonardite nicht im Kriegszuſtande ſind. | 


Mai. 
Eines der deutſchen Schiffe, die „Clara Mennig“, iſt zur Abfahrt > 
i 4 
bereit und wird ınorgen ein nad) Xtalien beitimmmtes Rargo an Vord neh- ‚don der Peninjuier & Criental Linie, von 11,120 Tonnen Verdrängung, | 


men. „Pia“ dürfte bis Mittwoch reparirt ſein und Sriegsvorräte nad) | wurde durdı ein deutſches Tauchboot zerſtört. 
Frankreich bringen. Fünf weitere Schiffe will man bis zum Ende dieſer 
Woche ausgebeſſert haben. | 


Mahnt zur Eile! 

Waihington, D. E., 1. Mat. Aderbaniefretar Honiton ericjyien vor | 

dem Yandwirtidaftsfomite des Abneorbnetenhauies und drang auf | 

raſche Beſchlußfaſſung bezüglich der ſchwebenden Nahrungsreſolution! 

Er ſprach im ſelben Sinne vor. dem betreffenden Ausſchuß des 
Senats. 
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Kacht:Melodieen „E lat”. 


ruppendampfer vernichtet! 


Yondon, 1. (5 Uhr Abends.) Der große Danıpfer „Ballarat”, 


Ver Tampfer wurde neuerdings als Truppenihiff benntet und be- 


‚ förderte Iruppen von Australien nadı England. Dod wurden die Sol- 


daten von britischen Terpedojagern und Kiicherbooten gerettet. 


Yondon, I. Mai. Rad Berichten der Befchlshaber an Bord des | 
zeritörten Truppendampiers „Ballarat“ war das Verhalten der Trup- 
pen cin glänzendes and erinnert an den berühmten Heldenmut britiicher | 
Soldaten zur Zeit des Iinternanges des britiihen Trirppendampfers 
| „Birfenhead“” vor der afrifantihen Sirfte. (Am Jahre 1852.) 
„Ballarat“ wurde erjt 1911 zu Greenock gebaut. Er war 500 Fuß 
32 Fuß mittelbreit, und 37 Fuß tief. 


"lang, 625% 
Amtlich beſtätigt. 


nd 
ein- 

Waſhington, 1. Mai. Der Generalfonjul Sfinner in Yondon be- | 

ſtätigte in einer Depeſche an das Staatedepariement, daß der ed 


Refrutirung für die Armee. 
Waihington, D. E., 1. Mai. Die Armee-Aushebungsvorlane 
Regierung wurde im Scnat behufs endgiltiger Annahme wieder 
nebradit. 
Waſhington, G., 1. Mat. 
vorgenommene Re —— a für Die 


I 
im ganzen Yande | 


wurde nit dem | 


urch die geitrige, 
reguläre Armee 


* 
4 
De 
I 


IN 
GOLD 


‚Barden greift Regierung an, lobt Amerifapolitif g.;,j 


‚Ichen Negterungspolitif angreiit. 


4 


leine Nnzeigen in 
„Abendpoft” verfureheg 
vollen Grfolg. GHente werben 
369 auf der 6. nnd 7. Seite, 
veröffentlicht. 


Borsaorttrere 5 
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Ahr Ausgabe. 


—— —— — — — — — — — — — — — — 


Seine regen. 


ae aus 3 Norwegen. 

New Horf, 1. Mai. Zum eriten 
Mal ieit 2 Zeit iit bier em‘ 
Schiff aus fandinapiichen Yandern, 
mit norwegiſchen Ausfuhrartikeln 
eingetroffen. Letztere beſtanden 
hauptſächlich aus Schiffsmaſchinen, 
| eleftriihen Yampen, Streichbölzern, 
'Solzwaaren und in normwegticher 
| Spradye gedrudten Bibeln. | 


Dampfer verbranmi. 


Toledo, D., 1. Mai. Ein bren- 
Inender Frachtdampfer, defjen Namen 
ıman nicht feitjtellen fonnte, wurde 
heute in der Frühe während eines ge= 
Imaltigen Sturmes im Erie-See, et 
mas öftlih von Siſter-Island, ge 
fichtet. Beobadter von „North Buß 
Island“ ſagten, ſie konnten das 
Schiff, das anſcheinend nahe der 
Inſel auf den Grund gelaufen ſei, 
deutlich erfennen, e3 hätte in hellen | meldete am Nachmittag: 
Flammen geſtanden. Ob Menſchen Deutſche Truppen errangen einen wichtigen Sieg über die Frau— 
leben verloren gegangen ſind, iſt _. ⸗ * 

nicht bekannt. zoſen auf den Höhen von Mauroy und Moronvillers. 
ſalle betreffenden 


ſie feſt. 


Deutſcher Erfolg 


Frauzoſen wurden ang wichtigen 
Stellungen vertrieben. 


Kanzler bietet wieder Frieden? 


| (Geliefert von der „Affozitrten Breife” ımd den „United Breß Nffoclationd”,) 

Berlin, 1. Mai. (lleber Haag ınd London.) Das „Berliner * 
blatt“ fündigt an, der Reichskanzler v. Bethmann Hollweg werde über⸗ 
morgen, Donuerstag, im Reichstag ein neues Friedensanerbieten madjen. u 

Deutiher Sieg über $ranzofen. 


den 


Die 


(Gelicfert von „United Preß Afſociations“.) 


Berlin, 1. Mai. (Heber London.) 


F * 
"VERGESSEN, RSS AUCH SIE 
"EINST SCHREIHÄLSE WARENI 


Na2 
zus 


deutiche Hauptquartier 


Sie gewannen” 


Stellungen zurüd und hielten ® 
Geliefert von der „Afſoziirten Prefſe 

Berlin, 1. Mai. 
richtete gegen Abend: 


(Ueber London.) Das deutſche Hauptquartier be 


Chicago und Umgegend: Klar und 
möglicher 


— —— — —— Ein franzöſiſcher Sturmangriff, mit friſchen Diviſionen unternom— 
8 * * * 
ehwas wärmer. An Stärfe abnehmen. men, ſcheiterte geſtern zwiſchen Prosnes und Auberive. Die Deutſchen 


der Nordweſtwind, ſpäter veränderlicher in dieſem Gelände bewahrten den vollen Beſitz ihrer Stellungen. 


Wind. 
—— {m nördlichen Die K Kämpfe d er Süfte. 

Wieder wurden 25 britiide und franzöfiicde Neroplane jowie 5 Bal- 
lons an der weitlihen Front heruntergebradit. 


wabrfheinlih leichter 
und Wwärnter, 

Berlin, 1. Mai. (Meber London.) 
dete geitern Abend nod}: 


Indiana: Heute Abend Tlar und Froſt, im | 
„Nahe Arras Artilleriefämpfe von wedjelnder Stärfe. 


nördlichen und mittleren Teil wahrſcheinlich 
fhmwerer. Morgen tetlmeiic bewölft, 

„Entlang der Niöne und in der Champanne dauert der Geige ) 4 
| fampf an.“ 


und mittleren Teil 


| 
Klar und anhaltend Tihl heute | 
Froſt. tlar | 


Morgen 


Wisconfin: Klar umd anhaltend falt beute 
Abend, im füdlihen Teil wabıfheiniid droit. 
Morgen tar und langfam fieigenoe Xırft- 
| wärme. 

Nieder. Midigan: Tertliher Schrec- ımd 
| Regenfall beute Aend, im nordöſtlichen Teil 
fülter, Morgen teiliveife bewäitt 

Connenumternang, beute: 3:48, 

Gonnenaufgang, mornen: 4:44. 


Das Große Hauptquartier mel-7 


xı 


x 


7 
8 
9 
19 


Die Franzoſen richten die von ihnen in 
Stellungen ein. Sonſt war während der Nacht alles ruhig. 

Südlich von der Oiſe ſchlugen wir einen von den Deutſchen auf ei & 
unierer vorgefhobenen Abterlungen 
Nahe Chemin des 
Tryon und Hu 


der Champagne — 


ariſis gemachten Angtiff 
Dames war das Geſchützfeuer ſehr heftig, und zwiſch 

rtebiſe fanden Vatrouillenſcharmützel ſtatt. Eine größe e 
deutſche Vorſtoßtruppe, en öſtlich von Hurtebiſe — 
herte, wurde 2 


bei B 


Die ſich unſeren Lini 


Monduntergang: Morgen früb 2:13 . 
„Armecgruppe des deutiden Aronprinzen — Starfe franzöfiige 7 
den amtlichen Angaben de3 Weiters 
4 Uhr Hadım...... — * nördlich von Reims gerichteten frauzöſiſchen Vernichtungsfeuers — F 
Uhr Abends.. . .. Morgens. 
ee ſchützkampf an der front von Soijjons bis zur Suippes und erreihte © 
Uhr Morgens....38 Naın..... 
mals zu ftärfiter Wirfırag an.“ 

Kopenhagen, 1. Mai. (lleber Kondon.) Marimiltan Harden, das | gemeldet, da der Cherleuinant Freiherr v. Richthofen feinen 48., 49 
worin er „das Wlendwerf, die Vorſpiegelungen und Irrtümer“ der deut: | 26. Opfer zur Strede bradite. = 
md Hr. Barden macht das VBolf warnend darauf aufmerfiam, daf diejer ) | 
trale Melt und des Friasfos feiner auswärtigen Politif, wie auch wege! 

Sr. Barden verdannnt die Ermichränfungen des Ariedensanerbie- 

| äurücgetrieben. 
fir die Verwertung von Präfident Wilfons Vermittlingsanerbieten zu 


Temperaturſtand. 
Nac end der Temperaturjtaıu nad | yr,.: 5 
Nachiteh p Ansfundungsvoritöße wurden neitern früh verjud;t, um das Grgebnif des 
amtes: ı gegen unfere Stellungen nahe Berru nu Bac, auf dem Brimontplato und ° 
5 Uhr Nehm.....- g 
en —— Morgens... a itellen. Die Beſatzung unſerer Schanzen wies diete Angriffe ab. Von der ° 
we Yorgene ns | Mittagsitunde an fteigerte ich wieder mit jehr wenigen Raujen der Ge 
Uhr NAbende..... 2 Vorgend Dies 45} 
rn nn a TI»; .. FR . . - 2 
“ 2 Ba. or Sit jeine gröfte SDeftigfeit in den Abenditunden. Gr wurde mit mecdhelnder 
nl | Stärke während der Nadıt fortgejest und wuchs mit Tagesanbruch aber- 3 
Berlin, 1. Mai. (Heber London.) Ueber die jüngſten deutichen 
ge in Luftkämpſen au der weſtlichen Front wird noch des Nähere 
vielgenannte deutſche „Schreckenskind“, bringt in der neueſten Nummer 50., 51. und 52. Luftſieg errang, und daß Leutnant Wolff, welcher — 
ſeiner „Zukunft“ einen weiteren, faſt verwegen freimütigen Artikel, ſeiner Jägerſtaffel gehört, fünf feindliche Aeroplane niederſchoß und ein 
ge Paris, I. Mei. Das franzöfiihe Kriegsamt berichtete heute über 
T S 2. 4 F; ” V Fo 5 : 1 drie — 
Artikel beſpricht den Eintritt der ser. Staaten im de N Krie g. die Kandıe an der weſtlich yon Fr nt, ivie folgt: 
Schritt ſehr ernſt genommen werden müſſe, ſowohl von der moraliſchen 
Seite als Symptom der Schwäche von Deutſchlands Appell an die neu— 
des thoitichen Gewichtes, weldhes Amerika Schliegtid; in die Wagichale zu 
werten tmftande fei. 
‚tens der Yentralmägzte, deren Zweck jchon von vornherein nur geweſen 
iet, den Reg für eine Grflärung des Ichranfenlojen Tauchböotfrieges un d| 
pflaſtern. 
Ein Bruch der Bezieh yingen, jagt er weiter, fet freilich mit Jem! ? 


Geſtern machten wir im Ganzen 
Nu ten d 


Yondon, 1. Mat, 


400 Gefangene. 
er Front ereignete ſich nichts von Bedeutung. 


An den übrig 


Augenblick, da der ſchrankenloſe — prot lamirt worden ſei, 


General Haig meldete heute gar nichts von d 
nach Präſ. Wilſons Noten unvermeidlich gewelen; dod) hätte e3 mit dem! 


Er berichtete nur, dab feine Streitfräfte nördlich 


8 
> 
9 


Thomas, Befehlshaber der Geſchützmannſchaft, mehrere ſeiner Lente, ſo⸗ 


Gewinn von 2556 Mann ein neuer „Record“ geſchaffen. An der Spite) * 
wie der Napitän des dverjenften Celdampfers „Vacunm” und einige von | 


. EN weſtlichen Hauptfront. 
ſtand Illinois mit 368 Mann, Rennfoldanien mitt 324, New Norf mit | bloßen Bruch und ein 


998 ıumd Indiana mit 40,258 Mann. Im Ganzen haben fih im Mpril 
410,258 Mann für die Armee anmwerben laffen. 


Im Mamen Deutfchlands ? 


Waihington, D. E., 1. Mai. Der ſchweizeriſche Geſandte Ritter, 
welcher gegenwärtig auch die deutſchen Jutereſſen in Amerifa nebenbei | 


| 


I 
' 
I 
I 
l 


| worden. 


| ienfung des a 


wahrnimmt, verabredete auf heute Nachmittag ein Zujammentreffen mit! { 


Rräjident Wilion im Weifen Haufe. Die Zufammenfunft findet fait 
unmittelbar vor der zweiwöcheutlichen Kabinetsſitzung ſtatt. 

Weder im Weißen Hanſe, noch in der ſchweizeriſchen Geſandtſchaft 
wollte man die Sache weiter erörtern. 


Griechenkönigs ehrliche 


— 


Waſhington, D. 


Neutralität. 


C. 1. Mai. Geſchäftsträger VBouros von der grie- | 


chiſchen Geſandtſchaft hat forınelle Erfiärungen des Rönigs Ronttantin | Britifche 


und der griechischen Negterung veröffentlicht, in denen im Mbrede geitelft | 


| Tebende 


feiner Mannjchaft, vermißt werden. 


Sıchzeln Yente der Schiffsmannſchaft, und drei von der Geſchütz-—⸗ 
bedienung, die jich jammtlid) in einem Bont befanden, find gerettet | 
London, 1. Mai. Die —— über die Torbedirumg und Ver- | 
nerifantichen Damwrers „Bacımm“ jind der amerifa nifchen | 
Botſchaft befannt, dürfen jedoh nicht veröffentlicht werden, ımd Mdnmrai, 

Sims umd der amertfaniiche Marincattahe find iiber die Einzelheiten | A 
unterrichtet. Difiziere und Mannicjaften des Schiffes werden unter Eid 
vernommen werden. 

London, 1. Mai. Heute um m itternacht treffen tolgende lleber- | 
3 anterifantihen Deltanfdampfers „Wacınım“ in Liverpool ein: 
Nobert Sailfiams, Dsfar Gailes, W. Lundgren, A. Byl und Raymond 


| Nunez. 


wird, dak fi) der König don deutichen Einflüifen leiten lich oder jemalß | 


den Alliirten feindfelia gelinnt ivar. 
Staaten in Umlauf geſetzte 
funden erflärt. 


Bädermetiter ftreben der Ko - operation zu! 


New Horf, 1. Mai. Eine Majfenverfammlung von New Norfer 
Bädern iit auf morgen Nadmittaq einberufen worden, um Plane zu cr» 
örtern, die Koiten der Erzeugung fowie der Verteilung des PBrotes durch 
gemeinſames Zuſammenarbeiten zu verringern. 


Auch werden einige, in den Ver. 
„Interviews mit dem König“ für völlig er— 


tiſche Admiralität uumzuorganiſiren. 


2 


| 


2Wdmiralität wird wieder umseoreelt 


Mai. Es ift abermals jtarf davon die Nede, die bri- 
Dan iit mit der Art, iwie die jebige 
Admiralität den Tauchbootkrieg handhabt, und mit ihrer Unterdrückung 
von Tatſachen nachgerade ſehr unzufrieden. | 


Im Haufe der Gemeinen wurde geitern Nadmittag ein kräftiger, 


Yondon, 1. 


aber erfolgloſer Verſuch gemacht, die Regierung zu ausgedehnterer Oef⸗ 


fentlichkeit in dieſer Sache zu veranlaſſen. Die einzige Genugtunng, 

welche die Kritiker der Regierung erlangen konnten, war ein Verſprechen, 

daß die Angelegenheit in Geheimſitzung weiter erörtert werden würde. 
Sir Carſon, der Erſte Lord der Admiralität, gab auf zudringliches 


Fragen zu, daß eine größere Zahl feindlicher Tauchboote jet operire, | 


nnd dat im Allgemeinen die Schiffsverinite im Zunehmen ſeien. 


Tod | 


bewaffneten N ———— ſein Bewenden haben 
können, wenn nicht die Anerbietungen geweſen wären, die auf ein Bünd-— 
niß mit Meriko und Japan gerichtet geweſen ſeien. Ueber dieſen Schritt 
und über den Reichsſtaatsſekretär des Auswärtigen, Dr. Zimmermann, 
perſönlich, äußert er ſich mit der größten Schärfe und mit dem beißend— 
ſten Spott. 

Er beklagt es, daß dieſe Geſchichte nicht zum Sturz des 
lers v. Bethmann Hollweg und des Dr. Zimmermann 
Dann fährt er fort: 

„Was jetzt bedurft wird, iſt kein ſehnſüchtiges Winſeln nach Frieden, 
noch auch, die tollen Friedensſendungen von Scheidemann, Erzberger md | 
anderen Liebhaberdiplomaten, Tondern em fühner Werfuch. die einfache | 
Wahrheit der Lage anzuerkennen und wiederum eine würdige Freiheit 
der Kritik und der Entſcheidung herzuſtellen. Man bringe das Deutſche 
Haus in eino ſolche Ordnung, daß es morgen bewohnbar ſein wird und 
nicht der Welt ein Dorn im Auge iſt! Die Ver. Staaten wollen kein 
Deutſches Reich bekämpfen, welches von neuen "Männern geleitet wird | 
und dem Ziele zustrebt, das von Präſ. Wilfon angedeutet it. 

„Die Demofratie tit da3 Mort der Stunde! 
nen it auf dem Mege zur Bildung. Soll Deutictland ganz ausgeirieren, | 
und foll it der Vera des fonmtenden riedens der Milttartönn:s die 
Wurzel und der Stamm des deutſchen politiſchen Lebens bleiben?“ 


Oeſtliche Front beinahe ruhig. | 
Berlin, 1. Mai. (ileber London.) Das Grote Hanptauartier mel· 
de/e geitern Abend: 
„Ruſſiſche Front: Die Lage iſt unverändert. 
„Mazedoniſche Front: Zwiſchen Presbaſee 


fans: 
gefiihrt babe. | 


Reich 


und Tſcherna lebhafte 


von Ypern einen erfolgreichen 


laſſen, was innerhalb der Grenzen erſterer Länder vorgeht. 


daß ſchon ſeit zehn 
En Bırnd der Natio- | tend 


im Gange ſein, 


Ztreiizug ausgeführt und „ein baut 


Teutiche” gefangen genonunen hätten. „Zonit nicts Befonderes“, fügte: 
er hinzu. 


zebliche Mai: Stre eiks. 


London, 1. Mai. Die Regierungen der Mittelmächte haben auge 
dehnte Maßnahmen getroffen, um die auswärtige Welt nicht erfahren 
(Aber Lon⸗ 
don weiß es natürlich ganz genau. A. der Red.) Gar feine J 
Zeitung darf im ein neutrales Land gehen, und ſeit zehn 29 
ſchon wird Niemand mehr geſtattet, Deutſchland oder Oeſterreich — 
verlaſſen. 


Ang 


Be; 


J 


(Trotzdem jagt eine andere Yondoner Meldung Folgendes:) 
Neriende, welde aus Deutialand Im Haag eintrafen, teilen mit,“ 
Tagen in Weitfalen und in der Rheinprovin; ambale 
namentlich in der Stahl indufſtrie. 
Es ſollen heute noch neue Streiks 
zum erjten. Mai erwartete doch tt 
dieſe Iben in Erfahrung zu bringen. 


gejtreift wir», 

ansgebrochen jein — wie 

es unmöglich, etwas Näheres inbe 

sn Shweden, wo eine nationweite Arbeiterfundgebung ode 

ein Generalausitand für heute ongekündigt wurde, ſollen Streif 

nantentlich in der Hauptitadt Studholm. 

Londen, I. Mai. Tie Londoner „Exchange Telegraph Co. tal 

fich aus dent Haag melden, in der Nbeinprovinz habe heute mehr alt 


DE: 


„| | 
. Be — * Bar“ : | behauptete er, die Verlujte 3 Engliſchen Kanal ſeien im April geringer Tätigkeit der Artillerie. 
Kanſas City, Mo., nt. sruzent der Brotproduftion der | geweien, ale in irgend einem der drei vorhergegangenen Monate. Einige‘ = u - d 
hiejigen Pädereien haben aufnchört —— infolge eines Yäderitreiks, der | Mitglieder des Hanfes fragten nad) der Genanigfeit der jüngfien (ge-' „Auf der Nüdtehr von einem erfolgreichen Yuitannrifi auf die feind- | Stat Efien, wo jich die Hrupp’ichen Sauptiverfe befinden, jet gms 


um Mittrnacht begann, nachdem die Bädermeifter jih geweigert hatten, |ftern an diefer Stelle veröffentlichten) Annaben vom deutihen Stants. Fihen Truppenlager und Gijenbahnlinien im Tjhernafnie wurden von ‚dem übrigen Teutichland aögeiperrt, ja ganz von der-Welt abaejdhin 
eine Kohnerhöhung um $2 pro Woche zu acwähren. Nur zu einer Xohn- | jefretär des Innern über den verjenften Sbifistennengehalt, — doch die “ia unjerer Shladtfingzeungeiänuader * britiſche Reſqines abge- | damit feine Streitnachrichten durchſickern fünnten. In fleinen 
erhöhung um $1 pro Woche waren jic bereit. Regierung blieb einfad die Antwort — (arllen. Ä Städten nahe der —“ * ger Streif3 a 


| Hälfte der Munitionsarbeiter beidlofien, zu itreifem.” 





LE 


- 


N Blane Serge-Anzüge 
er mit Gürtel 
11.75 


Ein „Special“ für junge Män- 
ner, der jeit dem Ausbruch des 
Europätichen Krieges- nicht jei- 
nesgleichen hat. Echtfarbige blaue 
Serges und elegante fancy Mir- 
ture Anzüge, neueite Kaflons mit 
Girrtel ringsum, einfach: u. dop— 
pelfnöpfig, Größen 32 bis 40, 
ein aubergawöhnlidher Wert zu 
811.75. 
Männer-Regenröde, Imeeds, 
KHüden oder Seide gefüttert, Nähte Comented ım 


87.45 


Faſſons, cin wundervoller Wert, zır. 


Athletic Union Suits, Speziell, 751 


Einfache und fanch Geivebe, Nainioof, Kreis 
jtreifen und hirbjche Self Streifen, in geichlof 
jenen Crotch Athletic Union Suits, Größen 34 
- bi8 46, Subwah Special zu Töe. 


Weiche Hite und Derbies für Männer, ' 


jowie fancy Tuchhüte, korrekte Frühjahr— 
Faſſons und neueſte Novitäten, hochfeine 


Dnalität, $1.85. 
THEOHUB 


Henry C.Lytton &Sons 


———— Subway —— 


Der einzige Bafement:Perfaufsraum, der ausfchliehlich wohlfeilen I 
zuverläfligen Kleidern für Männer und Sönaben gemwibinet ift. 


— — 


— — 
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Er 24* .. v ’ lich: 

* 8 o . 
EHhilifter über Dir!|änuser nat mic aeftaet, 00 i6 
r see ‚glüdlih mit Dir wäre!“ 
„ »Bas Seiden sines Künftlere". | Ste blidte ihn mit arogen Augen 
—* ıon: 
| „Und was haft Du gejagt?” 
| Zr 


bon Geo 


r relderen vo—e 
Bu ts 


Er. 
me 


(15. Fortfegung.) Vera« jubelte auf, umarmte ihn, 
Der General war Abends einge= | füßte ihn auf Wangen und Mund, 
* laden und ging gegen ſieben Uhr. gebärdeie ſich wie Hein glückſeliges 
Die Mutter ſollte noch bleiben, aber Kind. Sie dankté ihm für ſeine 
ie lehnte ab, indem ſie behauptete, Antwort, ſtreichelte ihm Haar und 
für das erfte Mal jei es lange genug | 
ögeipefen. Als die Kinder das Gegen: | 
we teil behaupteten, jchütte jie Midig- | 
teit dor. Nur dem Sohne geftand fie, | 
E während Vera einen Augenblid hin= | 
Fraudgegangen war, nach dem benb= | 
Seifen zu jehen, daß fie nicht mübe | 
2 wäre, e3 nur beijer fände, nicht | 
“glei ftundenlang zu bleiben. 
= Dann nahm fie die Gelegenheit 
= wahr, wo fie Niki allein hatte, und 
Eragte ihn Haflig mit einem unmill- |ben hätte fie Sett befommen, wenn 
Fe fürlichen Blid nad der Tür: ‚fie gerade einmal Luft gehabt. Nur 
- „Run fage mir aber auc noch |immer zu Geburtitagen oder offi- 
e fänelt Er — ic) habe Di ja jeht | ziellen Gelegenheiten, 
nie mehr allein ... ." — | Der leicht entflanımte 
„Was foll ich jagen, Mutter? fand den Gedanten reizend, 
„Bilt Du auch wirklich glücklich?“ 
Er antwortete aus vollem Herzen: | 
„So glüdlich, wie ich nie geglaubt |in Mitte übermütiger Gefellen ae- 
hätte, je in meinem Leben werden zu |tan. Da unter den Vorräten der jun: 
Önnen!” 'oen MWirtfchaft nicht Sekt vorgefehen 
„D, wie mich das freut, Niki |mar, mußten fie eine Flafche aus ber 
= ©r tüßte ihr die Hand, während |nächiten MWeinhandluna holen Laffen. 
gerade Vera wieder einirat. Sie fah| Wis der Wein dann in den Ölä- 


fragte, ob fie denn hätte glauben 
tönnen, er würde etwas anderes fa: 
ven! Es ſei doch ſelbſtverſtändlich, 
was er geantwortet, und kein beſon— 
deres Verdienſt. 


hatte ſie plötzlich einen Gedanken. 
Sie wollten den Tag feiern, ſie woll 


men trinken. Noch nie in ihrem Le 


—— 
ni 
La 


Eu mit feinem Weibe ein Glas Schaum: 


4 


jr 


de Melt. 


Hand, fodaß er beinahe verwundert | 


'Suacdıen, die herrlichen 


ten eine Ylafche Champagner zufam- | 


beiten follft, mit mir fümpfen und 
ringen und fühlen. Mit mir meinen 
um meine Kunft, wenn e8 mir nicht 
gelingen mil, wenn bie Stimme 
Ihmweigt in bürren Stunden, die mir 
da3 Herz bewegen joll, die mir ins 
Ohr flüftert, mas die Seele Spricht, 
mas ich arbeiten fol; die mir bie 
Finger anfegt und frümmt und 
ftredt zum Wert, die mir die Hand 
regiert. DO Gott, wenn die Stimme 
fdmeigt, da3 Innere tot ift, die Seele 
fich nicht regt! DO Gott, wenn e3 leer 
ift, und ausgebrannt darin, wenn 
fein Flügelichlag des Genius fi 
regt, Meerezftille . . . die Segel an 
den Maft Schlagen... . feine Möglich- 
feit weiterzufommen! DO Vera, Jiehit 
Du, diefe Stunden kommen, fie fom- 
men ficher, fie melden fich immer ab 
und zu: dann ift e8, als wäre ba3 
Hirn erftarrt, al8 hielte die Seele ihre 
Utemzüge an... ala hörte das Herz 
‚auf zu fchlagen. Und dann ift man 
|unnüß und efend auf ber Welt, fi 
jfeıbft und anderen zur Laft, nichts 
| wert, nicht, nicht3, daß man fich töten 
möchte, nur daß ber Fluch von der 
faulen Hand genommen mürde, bon 
| ber feigen, — feigen, denn TFeigheit 
‚liberfommt einen dann, elende jam: 
I merbolle Heigheit. Man zittert, mie- 
Iber ind Atelier zu gehen. Man zit: 
| tert, nur die Bilder zu jehen, die dort 
‚lehnen als Zeugen glüdlicherer Stun- 
ben. Dera, das wirfi Du mit er: 
‚leben, das wirft Du mit durdhfäm- 


| pfen müffen mit Deinem Mann. Du | 
I tennft ihn noch nicht Klein, Du fennft | 


ihn nur in der Kraft, in der Qaune, 
im Können. Sieh einmal an, als ich 
Dein Bild malte, damals war ich 
auch einmal auf ſolchem toten 
Punkt, aber ich habe es Dir verbor— 
gen. Ich hatte noch kein Anrecht auf 
Dich, und ich hätte es Dir auch nicht 
zeigen können, mögen, dürfen. Nein 
. ... nein ... Aber wenn Du bad 


I» 


ı miterlebft, werın die nädhtigen Stun: | 
|den über mich hereinbrechen, dann | 


Vera, Vera, follit Du mich ftügen, 
halten. Dann will ich zu Dir kom= 
men bürfen und Ruhe und Troft bei 
|Dir fuchen. Dann will ich meinen 
Kopf in Deine Hände legen, und Du 
‚Tollft mir die Stirn fühlen, die.heiße 
| Stirn!” 

| Er batte in immer größerer Er- 
regung gefprocdhen, ftand auf und 


‚Iniete neben Vera am Tifch Hin, ins 
‚dem er ihre Hand fühlte und feinen |< 


Kopf an ihre Schulter lebnie, 


Co hatte fie ihn noch nie gejehen. | 


Das hatte fie nicht aeahnt. Geine 
Erregung erſchien ihr wie eine frem: 
Aber fie bemunderte ihn, 
Sewunderte jeine Worte, 
'fhön gefunden, 

| feine Begeifterung. 
(ihr Herz fchwellen, daß ber große 


nem Schaffen. 
blide der Schwäche hatte, begriff fie 
nicht. Sie hatte ihn für ficher, fertig 
und Start gehalten, und fie vermochte 
|fich feine andere Vorfiellung von ihm 
|zu machen. 


'jähes Dantes- und Begeijterungsge: 
ı fühl über fie. Seine Hand erariff fie 


und drüdte einen Ku darauf. 


„Das follt Du nicht!” rief er, Die 


D SELL a ‚ |Hand ihr entziehend. ber fie jagte: 
Beim Abendeſſen zu zweien allein ; ° 


I 


„Sie macht doc) alle die Tchönen 


u 


. 


Niti feufzte auf: 
„Ach, wenn Ttie wirklich immer 


‚berrlih wären!“ 


; Dann aber änderte jich jäh feine 
ı Stimmung: 

| „Aber Vera, ih muß glauben, daf; 
fie herrlich jind, ala... ala Selbit- 


Künftter | erhaltung. Manches mag ja auch ge: 
allein | (ungen fein. 


a, e& klingt fonder- 


t I |bar, wenn ich e3 felbft geftehe: vieles 
wein zu fchlürfen, iwieer es fonit nur Jift gut. Und jede Arbeit ift gut wäh: | 


‚rend der Arbeit! Muß gut fe, 
denn mo jollte ich jonft die Begeifte- 
rung bernehmen? Ich muß damit 
‚zufrieden fein. 
lungen, das iſt wahr. 
einiges iſt gut . . . Darüber freue ich 


Einiges .. 


die er To: 
feine Leidenjchaft, | 
Der Stolz ließ 


Nur, daß er Augen: | 


MWie er fo neben ihr Iniete, fam ein | 


Einiges tft mir ges 


babe fiesentfagt. Sie fühl 

das, wa3 ber Gatte jo gern in ihr 
fah: als Künftlersfrau. Das gab 
ihr etwas Neues, einen bejonberen 
Schein, eine Bedeutung, in der fie 
fich fonnen durfte. Das Wort Kunft, 
das bisher in ihrem Ohr noch feine 
greifbare Geftalt gewonnen, büntte 
ihr felbft etwas, dag Ehrfurcht ge— 
bot, Niki redete davon nur wie von 
etwas ganz Hohem und Heiligem. 
Sie fehmiegte fi mit wirklichen 
Spürfinn der Sprache ihres Mannes 
an, ohne doch ganz die Tiefe zu faf- 
fen, als fie ihr Glas an feines flin- 
gen ließ mit den Worten: 

„Wir wollen anftoßen auf Deine 
Kunſt!“ 

Er jauchzte laut auf und ſchloß 
ſie in die Arme: 

„Vera, das iſt das Schönſte, was 
Du mir fagen fonnteft. at wir 
Imollen anftoßen auf meine Kunft!” 
| Dann leerte er fein Glas bis auf 
|bie Neige, drehte es um, zu zeigen, 
daß fein Tropfen mehr darin fei. 
Dera tat e& ihm nad, und fie fehten 
die Gläfer auf den Tifch. 

Da fiel es ihm drüdend auf die 
Ceele, daß er nicht3 mehr gearbeitet 
... fo lange. In feiner gehobenen 
Stimmung fehmebten ihm "hundert 
Pläne vor, mwa3 er alles malen 


wollte. 
(Fortfegung folgt.) 
—— —— 
Vom Baſeballfelde. 
Geſtrige Spiele: 

„Rational League“. — Voſton 2 
Philadelphia 3. Älles Uebrige ver 
regnet. 

„American League — Chicago 
Detroit, verregnet. St. Louis 4, 
Cleveland 2; New Hort 4, Waſhing— 
ton 3 (10 Gänge); Boſton 6, Phi— 
ladelphia 3. 

Bisheriger Stand dieſer Ligen: 
Nattenai Leagne. 


Gew, 


De 


| 


* 


Proz. 
.667 
‚800 
563 
400 
500 
474 
389 
.300 


r 


Berl. 
| New Nor 4 
ae an j 
Ehicago 
SOON 
Philadelphia 
Cincinnati 
Bitisburg 7 
ERRRRE: ee Ss 
Amerlcan Zcague, 
Gew, Pros. 
‚502 
‚625 
83 
033 


Verl. 
Voſton 4 
Ghicano 
en 7 
a naar t 
Lleveland 
Sbiladelpdia 





il 
.429 
Detroit 357 
308 
Heutige Spiele: 
„National League“ — Chicago 
in St. Louis; Brootlyn in New Yort; 
Boſton in Philadelphia; Pittsburg in 
Cincinnati. 
„American League“. — Detroit in 
Chicago; St.Louis in Cleveland; 


New VYort in Waſhington; Philadel— 


Künſtler ihr Mann ſei und ſie teil- phia in Boſton. 
ınehmen,. ja ihm helfen folle bei fei= | 


— —— — 


Getreideſpeicher zerſtört. 


Er hatte Hafer und Weizen im Ge— 
| fammtwert von $75,000 enthalten. 

ı Ein Feuer, ba auf die fahrläjlige 
'Kandhabung eines Uzetylen-Geblä- 
'je3 von feiten eines Arbeiters zurüd- 
‚zuführen ift, zerftörte geftern Nad}- 
mittag in dem Hudfayen Getreide- 
Ifpeicher an 18. und Ganal Straße 
75,000 Bujhels Getreide, das zu Drei 
'Vierteln aus Hafer, 
Weizen beitand und einen Gefammt- 
wert von $75,000 hatte. Das Ge- 
\treide gehörte ber Firma Hales & 
Edwards, 327 ©.’ La Galle Straße, 
und war verfichert. 

| » Eine Zeit fang war auch das aanz 
'in der Nähe befindliihe Lagerhaus 
der Firma Mithel & Ehninger 
‚ftarf aefährbet, aber der angeltreng- 
‚ten Arbeit der Feuerwehrleute, die 
'an dem ftarfen Regen einen tirf- 
jamen Bundesgenoffen hatten, gelang 
les, das Lagerhaus zu retten, mäh- 
Itend der Getreidelpeicher aänzlid; ein 
Raub der Flammen mwurbe. 

| Beim Zufammenbrud einer Mauer 
|des Speichers wurde Abteilungschef 
Names Grapo von einem herabfallen: 
den Balfen getroffen. Sein Helm 


| 
| 


te fig) ala 


der Reit aus! 


+ 


Loebs Ernennung betätigt. 
Stadtrat heikt Wiederermennung 
nad) erbitterter Debatte gut. 


Ziteonenjaft! 
Wie man die Sant *) 
weih und ihön madt, | 
| 


er rrr+ | 


Für den Preis einer einen | 2 m 
Kruke Cold Eream3 Tann man ein | Hd. Kimball greift Schulratspräfiden- 
volles Viertelpint ded munbervoliften | ten als Vertreter bed „Bruiffianis- 
Zitronenmittels zum Gefchmeibig- mus“ an. — Fleiſcher will Laden für 
machen der Haui und zur Ver- Vertauf von Pferdefleiſch erdiinen. 
ſchönerung des Teint's herſtellen, 
indem man den Saft von zwei fri— 
—* Zitronen in eine Flaſche E- 
‚preßt, bie drei Unzen von Orchard | mit 42 gegen 24 Stimmen die Wic- 
‚Wbite enthält. Man follte ee und Jakob M. Loebs und 
achten, daß man den Saft durch ein Frau Fraͤnces E. Thorntons zu 
feines Tuch filtrirt, ſo daß kein Mitgliedern des Schulrats gut. Sie 
Zitronenbrei hineingerät, dann wird hurden unter dem neuen Schul— 
ſich dieſes Waſchmittel monatelang geſeß, das die Mitgliederzahl des 
|frifch erhalten. jede Dame meiß,| Shulrats auf elf herabjegt, auf 
daß man Zitronenjaft gebraucht, um zinf Zahre ernannt. 
jolhe Schöneitsfehler, wie Sommer: Her Kampf im Stadtrat richtete 
Iproffen, gelbe und gegerbte Haut zu | fi) in erjter Zinie gegen die Wieder- 
bleichen und zu befeitigen, und DaB ormenmung Zatob M. Loebs, der den 
er das ibeale Mittel ift zum Ges porfig im Schulrat führt. Die Op- 
Da und ———— und Ver⸗ doſtlin gegen den Schulrcksprefi 

ed Holl Euch drei denten ſeßte ſich aus drei Elementen 


Unzen Orchard White aus irgend 
einer Apotheke und zwei Zitronen 
vom Grocer und ſtellt daraus ein 
Viertelpint dieſes ſüßduftenden Zi— 
tronenwaſchmittels her und maſſirt 
damit täglich das Geſicht, den Hals, 
die Arme und die Hände. Es ſollte 
naturgemäß dazu helfen, irgend eine 
Haut weiß, geſchmeidig und friſch zu 
| machen und KRofenjchimmer und 
Scöndeit zum Vorfchein zu bringen. 
E3 verrichtet wirklich Wunder im 


Glätten rauber, roter Hände. 
Anzeige, 


+ 
+ 
+ 
4 


Auf fünf Jahre ernannt. 


Nach mehrſtündiger ſtürmiſcher 
Debatte hieß der Schulrat geſtern 





‚fämpfern der organifirten Arbeiter» 
ſchaft wie den Sozialiſten Kennedy, 
Rodriguez und Johnſon und Alder— 
men, wie Byrne und Ahern, die der 
ehrlichen Ueberzeugung ſind, daß 
Loeb der organiſirten Arbeiterſchaft 
feindlich iſt, politiſchen Gegnern des 
Mayors wie Ald. Littler, die an— 
ſcheinend durch politiſche Motive ge— 
leitet wurden, und Deutſchenfreſ— 
ſern vom Schlag Ald. Kimballs, 
denen Loebs deutſcher Name ein 
Dorn im Auge iſt. Der Angriff, 


Sein Schickſal. 


—aangeblich hoch intelligenten 7. Ward 
auf Präſident Loeb machte, überbot 
alles, was im Stadtrat je gehört 
worden ift. 

Geißelt Loeb als Preußen. 

In ſeiner maßloſen Tirade gegen 
Schulkommiſſär Loeb griff Ald. 
Kimball den Schulratspräſidenten 
als „Preußenfreund“, Bewunderer 
des Kaiſers und Vertreter des 
„Pruſſianismus“ was immer 


| Früherer ſtädtiſcherFeuerwehrmann vor 
herabfallendem Backſtein getroffen. 
Chriſtopher Cheevers, Nr. 6607 
Peoria Straße, wurde geſtern ſchwer 
verletzt, als er bei der Arbeit an 
einem Neubau, an 56. und Peoria 
Straße von einem fallenden Ziegel— 
ſtein getroffen wurde. Er erlitt einen 
Schädelbruch, dem er wahrſcheinlich 
erliegen wird. Cheevers gehörte 
früher der ſtädtiſchen Feuerwehr an. 
Als ſein Kraftwagen an der 42. 
Straße und Michigan Avenue mit 
jeinem von Oliver Jones, Nr. 4349 
Vernon Avenue, gelenkten Schnau— 


| 





judje, „preußiiche” Methoden in der 
Schulratsverwaltung einzuführen. 
Muh die Erklärung Wräfident 
Xocbs, in der er 


- 223 18 P rt $& j 
ferl zuſammenſtieß, wurde Edivard Lyde Part Hochſchule. 
Heffernan Nr. 5521 Rhodes penue, | eg Em ganze Anzahl in 
——— ſeiner W hat 
von ſeinem Sitz aufdie Straße ge- ſeiner Ward, hat, 

b auf be 9 und eingebildete Bengel bezeichnet 


\fchleudert und erlitt einen bielleicht | De 
tötlichen Schädelbrud). hatte geißelte er aufs ſchärfſte. 
— — 


Vom Grundeigentumsmarkt. VBeutepolitiker, der ſich als Werk— 
zeug der Stadtverwaltung benutzen 


deren der 


Ein paar Liegenſchaften in Gary und 
Melroſe Park verkauft. 

Von John S. Woodruffs Erben 
haben William J. Gilbert und 
Arthur V. Egan 263 Bauſtellen men ſuche. 
zwiſchen der 5. und 9. Straße, 15. Ald. Littler verlangte, daß de 
und 18. Avenue, Melroſe Park, zu Mayor dem Stadtrat erſt die neun 
840,000, und von Marſhall Diggs anderen Ernennungen unterbreite, 
hat Iſador Ferguſon 234 Bauſtellen ehe die Ernennung Loebs beſtätigt 
an beiden Seiten des Broadway, werde. Der Stadtvater verlangte, 
zwiſchen 23. und 27. Straße, Gary, daß die Ernennung Loeb 
gekauft; Ferguſon will dort Zwei— 
familienhäuſee und Bungalows 
bauen. 

Das Laden- und Wohngebäude an 
der Südoſtecke der Weſt 12. und 
Paulina Straße, Grund 48 bei 125 
Fuß, mit 825,000 belaſtet, iſt zu Letzterer erklärte, er bewundere in 
| nominelfem Preife von Benjamin | Loeb einen Mann, der den Mut fei- 
| Rothoufe an Iſadore Goodman, das ner Ueberzeugung habe, es 

fünf Läden und vier Wohnungen meine und nur die beſten Intereſſen 
jenthaltende Gebäude an der Südoſt- des Schulſyſtems im Auge habe. Ald. 
ſecke des Irving Park Boul. und der Michagelſon erklärte, Loeb Habe mehr 
Koſtner Ave., Grund 66 bei 125 für das Chicagoer Schulſyſiem getan, 
Fuß, iſt, auf 8330,000 bewertet, von als irgend ein anderer Schulrats— 
William Ill an Lyle D. Reed über- präſident. 

tragen worden, im Tauſch für Baus Yoebs Ernennung beitätigt. 
iftellen, 248 Frontfuß auf der Süd⸗ Ald. Kunz beantragte, die beiden 
ſeite der Calumet Ape., zwiſchen N. Ernennungen dem Schulausjduß be: 
|Elart Straße und Wihland Avenue, hufs weiterer Unterſuchung zu uͤber— 


beiterſchaft das Genick zu brechen, 
und nach ruſſiſchen Methoden der 
Lehrerſchaft die Redefreiheit zu neh— 


Antrag nur 31 Stimmen, 35 Stim— 
men wurden dagegen abgegeben. 

| Ad. Micdaelfon und Ald, Nance 
Itraten für die Ernennung Qoebg ein. 








| zufammen: den Vertretern und Vor- | 


AUld. Kennedy bezeichnete Loeb als | 


| 


\ 
I 


| 


| 
} 
| 


I 
’ 
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den Ald. Kimball ol3 Vertreter der! 


| 


| 


| 
| 
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Der Name auf dem Hood des International Motor 
Trucks bedeutet eine Maſſe echter Befriedigung für 
den Mann, der einen International beſitzt. Er be— 
deutet reichlich Kraft, Nusdauer, Referpe-Stärfe, Spar- 
famfeit im Vetrieb, die Art Dienit, die cin Motor Trud 
Benuger wünjcht und jchägt. Er bedeutet, da der 
Mann, der einen International Motor Trud fauft, 
jein Geld anlegt anitatt veransgabt. 

Da iit eine International Chafii3 von 1500 oder 
2000 Pfund Tragfraft, zu $1225, $1500 oder $1550, 
baar f. o. b. Fabrif. Wir Liefern Geftelle pafiend fir 
irgend ein Gejichäft. Kommt herein, ruft auf oder 
ichreibt wegen voller Auskunft. 


Motor Trnd Verkaufsraum 


International Harvester Gompany 


of America 
{814 Michigan Ave., Chicago. Tel. Harrison 6200 


90 Eompany Brandes in den größeren Städten. 


das iit — an und erflärte, er ber- | 


| 
| 
| 


im sto 


et 


darũb 
zinsfr 
laſſen 


| Nacht 


al3 „Znobs“ | Alles“ an inte Stelle getreten, 
B 
I 


lerfir 
forgeı 


| 


B. 
die fi 


| Byınite aibt c8 nicht. Srüber galt dafür „Die | 


. S, — Iener Orben bat bier 19 Logen, 


' 
Briefkaſten. | 
| 

— 
etiger Leſer. — Beſtimmtes iſt 


er noch nichts verlautet, aber es wurde 
ongreß wiederholt der Vorſchlag gemacht. 


die Zöglinge der den Alüñirien die vielen Millionen nicht mur | 


ei, fondern fogar al3 Gefhen? zu über | 
Eine eigentlihe deutfhe Nationals | 


(Eigenberiht der „Wbendpoit“.) 
Blnje für Madden. 


Der Schnitt des Yochez ift bei die- 
fer Bluje zu beachten. Streifen lau- 
fen vom och bi3 zu den großen, mit 


am Rhein“, heute ift „Deutihlandb über | 


. — Sede aroße Bank oder axoßze Mat 
va Tann Ihnen folde Hypothelen be— 


t. 


e, nebft Angabe don Zeit und Ort ihrer 


Verfammlungen, auf Seite 34 ded „Eidyt Dis 
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Fr 
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u” aufgeführt finden. 
ib. — Der Erfinder bes Zauchbootthbä, 


lafje, verfuche, der organijirten Mr- | aus dem fig nad und nah bie modernen ln 


terfeeboote entmwidelt haben, tit der fransdfiihe 
Angenieur Laubeuf, ber für fein im Sabre 


809 


erbaute® Tauhdoot „Narbal” den vom 


franzöſiſchen Marineminiſterium ausgeſetzten 
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erbtelt. — Der "ifätervebo, db. b, die 


Irform des modernen Xorkebo®, murbe 1867 


in Fiume bon Lupis und Mbitebead erfunden 


fpäter 


r | und bon bem Berliner Innentenr Schwargtonf 


bin wefentlich berbeffert umt in Pronze 


ı ausgeführt. 
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Alter lefer — 


Ein „Mititarhbr.”“ atbt- 


e8 in den Ber. Staaten allerdinns nidt, wohl 


| aber bie folgend 
| Namen: 


en Orte mit üblich Ilingenden 
Militarv. Kanſas; Militarh Part, | 


| Colorado, und gleichnamige Irte in Florida, 
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Tunli 
aber 
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| ift, dit 


der, Tann alfo nicht zum Heeresdienft ausges | 


| boten 
ı €. 


ber 


ehrlich | Harer Schrift, 


3.6.8 
ste ſein 


wlrde 
un 


alt ift, fo faun er auch obne J re Buftim- | 


mung 


Wer nur im Telise Der 


Sc. 64, — Werade | ( 
| e3 anfommt, ift vollſtändig unleferlich geſchrie⸗ 


8 md der | Kentudh und Miffiffippi; Militach Road, Nem | 
rn “ . ı Dort, 
‚rau Thornton bis dahin aufgeihe- | gugenian, 


ben werde, erhielt aber für feinen | Eonmto. | 
| _ Ein Lefer — Furmarbeiter follen nad | 


Edanfion gehört zu Eoot | 


hfeit bei der Mrbeit belaſſen werden, 
feloftverftändlih nicht obne Musnabme, 
„ersten Papiere“ 
in den Aıiraen des Sefenes ein Auslän- 


merden, 


Gerade das Wort, auf dasi 


Stnöpfen beſetzten Taſchen. Die 
Aermel kann man nach Wunſch lang 
. — Droben Sie dem Schuldner daß oder kurz machen. 

—— braucht man 14. 
ton M. —— Wen der Junge 18 Jabre Yard 36 Zoll breites und 1, Yard 
fontraftirendes 22 Zoll breites Ma- 


Wiederholen Ste Ahre Anfrage, ander in 


} 
' 


in’3 Beer eintwwten. — Bah er fein 


Bürger if, wilrde ibm nur bor der Zwangs- | terial nebft 61, Yards Litze. 


acushebung ſchühen. 
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on einmal bdoriätt. 
treuer Lefer. 


Schnittmufter Nr. 8290. Größen 
für Mädchen im Alter von 2 bis 12 


Jahren. 


Die Bolt bat auch ni 3 
eförderung ben Briefen nad —— Schnittmuſter ſind unter Angabe der 


gewünſchten Größe und Ser betreffenden 


enerin. — Menn der Junge wirklic | 
togend begabt iii, fan er biefleiät 
$retitelle im Chicago Muftcal College, 
Michigan Ave., erhalten. Bringen Ste 


die Szene und fragte lücheinp: Ifern perlie, ward des Malerg Stim- 
 ,Wa8 gab e3 denn, Nitie” mung immer freubiger und angereg- 
E. Die Mutter huſtete ein wenig, und ter. Er ſcherzte, lachte, erzählte 
ili antwortete ſchnell: Schwänke und Streiche aus feinen 
Wir ſprachen über jemand!“ Lehrjahren in Paris. Immer weiter 
Weber jemand. Nur über je—öffnete ſich ſein Herz. Es war ihm, 
mand? als könne er ſeiner jungen Frau alles 
„Ueber Dich!“ und alles ſagen, als fielen alle 
Nun wurde ſie neugierig. Schranken, als entblöße er ſein in— 
„Weber mich? Was mar e& denn?“ nerſtes Sein, wie noch nie einem 
Er. „Ei, nit wahr, bas möchteſt Du Menichen gegenüber. Am Anfang 
wohl wiſſen!“ Wwar doch noch etwas zwiſchen ihnen 
Sa nun Vera ein ganz klein wenig geweſen, das lehte Grenzen zog. Sie 
erſtimmt tat, ſagte die Mutter lä⸗ mußten ſich aneinander gewöhnen, 
chelnd ſofort: ineinander finden. Etwas wie eine 
s war nur Gutes, Vera!“ ganz leiſe jungfräuliche Verlegenheit 
ee freute ſich, und die Sache war in der Seele des Mannes mar doc) 
Igetan. Dann ging die Mutter da⸗ geblieben. Die ſchwand und ſchwand, 
bo! er * er Paar En. ihr uͤnd er meinte ſich gehen laſſen zu 
om Fenſter aus nach, wie ſie ſollen, ganz wie er war. 
beugt und trippelnd die Viktoria- Sie ſaßen einander 
he hinuntereilte. Als man ſie Auge in Auge. Vera 
i mehr ſah, drehte ſich Vera her⸗ Ha— 
um und bat Niki, zu erzählen, wovon | feine hinein: 
Fer vorhin mit der Mutter geiprocyen.| „Meiht Du, Vera, mas 


imid. Darauf bin ich ftolz. Weißt 
‚Du, Vera, wenn das Werk vorwärts— 
‚geht, wenn man mit ganzer Seele 
dabei ift, wenn die Kraft in die Fin- 
ger ſtrömt ... Hahahaha ... das 
ſind doch die größten Augenblicke im 
Leben. Wenn man in fieberhafter 
Eile die letzten Striche macht, wenn 
man die Palette beiſeite wirft und 
ſagt: So, jetzt iſt es gut. Das Ge— 
fühl kannſt Du Dir nicht denken! 
Und dann ſollſt Du wieder mit mir 
ſein, ſonſt meinen Jubel teilen, ſollſt 
glücklich ſein. Wir wollen uns freuen, 
wir wollen lachen und ſpringen, wol⸗ — —— 
len uns küſſen und lieb haben. Je— J 


eek, a En Dre petig it Erhaltet haters Leben 
Holt es für ihn 
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! eingeſtellt. 
| Nr * | erg f. I mei de ab it 47 —*5 mSch. — Wir he je gleide An⸗ Nummer gegen Einſendun 10 
wurde eingedrückt, und er erlitt Ver— Roge 8 Par * weiſen, wurde aber mit Agegen 20 Adam Sc. —— tr baben bie gleiche Ar | gt ‚ıniendung von 1 
Hegungen im Gefit und an ber! Die mit $10,750 belaftete Baulic- | Stimmen abgewieſen. Die ni vrr ee de a ae on 
Schulter, blieb aber auf feinem | feit am 24. Place, 41 Fuß meitlih |mung über die Bejtätigung der Erz | amanır. den Cie berlaffen — mehr Gmb Mafhingten Etr., Chicago, Jll, Cheds 
| set, BEE l | r * — zur Scheid ais Sie, ir in Si 
Poſten. Die engliſche Preſſe faſelt bon der Rockwell Straße, Grund a a er Coeb3 mar, wie folgt: fa einmal den Rat eines Anwalts dariiber ein. | und Dinnenorbers follten auf „The 
Inatirlich wieber von einem „german | bei 125 Fuß, ift zu nominellem Dafür: J | polen, we 6 durchaus auf Schetdung | Ubenbpajt 69.“ arıögeitellt werben. 
'plot“ und Unterfuchung durd die | Preife bon Paul X. Neuffert an! oughlin, Kenna, Norris, Under: ee Dim nn = 
Bundesbehörde; indeſſen kann ja Philipp Großart verkauft worden. ſon, Schwartz, Iliff, Nance, ——————— Kollegenbosheit. 
heute kein Spatz vom Dache fallen, Das Sechsfamilienhaus 4530 und Cormich, A. A. Feher, Croß, Block, Rag Ihren Sansarzt befragen mürbdert, N 2 — ee. 
ohne daß diefe Kutaftrophe als die 4532 Calumet Ave., mit 514,000 bes | MeNichols, Klaus, Eullerton, Map: | _Schaufpieler Neidig iit in einem 
Folge einer berräterifchen Werfehind- |laflet, ift angeblich zu $24,000 von | pole, Kaindl, Wallowial Adamtie⸗ Een Stüd unbeihäftigt und jagt zır fei- 
'tung gegen die Ver. Staaten und |Nels 8. Wold an William 9. Meyer | mies, Pomers, Franz, Fick, Züaller, | „Mensen Senn m. Detsen, so, au mem Rivalen Schminkler: „Heute 
zum Vorteil de deutfchen Feinbes | verkauft worden; diefer gab das mit |McCormid R. 9., Ellifon, Steffen, | nanftenende Ausiunft auf Ihm abermitielie paſſiert ihnen während der Vor- 
hingeftefft wird. 36800 belaftete Iheatergebäude Nr. Wallace, Haberlein, Moeber, Ent, N rider Die ader gIores ſtellung etwas was Sie mod) nicht 
Add - 2318 Fulferton He. in Kauf. Zu Capitain, Pretzel, Lipps, Watfen, | mannes aus deifen erfier Ehe baben feinen | erlebt haben!“ Am Abend iſt 
312,500 hat Dr. Philipp 9. Holmes |Hruber, Pegram, Long, Ren, Biber, u in Yahnes. wenn cr Mehl, sone an Schminkler in der Vorſteliung höcht 
von Frau Ida M. Hunter das Zins- | Michaelfon, Hazen, Ioman, Koftner, | Teftament zu binterlaflen. a aufgeregt. Der erite Aft gebt jedoch 
haus Nr. 6547 und 6547 Normal | zufammen 42. tier auf die Möbel bat Ieihe Sie auf 28, | glüclic) vorüber. In der Zwifchen- 
Dann trinfen wir ein Glas Sett, Boulevard gekauft. | Dagegen: * n getguft oehele ieat ihe pauſe meldet ihm derTheaterdiener, 
| Der Freimaurer-Bauverein don! Dohle, MeDonough, Kimball, | zuridnehmen und andermeitig‘ verfanfen. dah ihn jemand, der beim Gingan 
» Te enge t e Im dhulf dnfon, Novat, K telfeicht wird Sie Ihnen die Zahlumazfrift | Din ce is mgang 
' Komm, nimm das Glas. Hier jehe | BR * Maywood hat von der „Chicago Woodhu Jo .zur Bühne wartet, zu ſprechen 
Dich her, auf meine Knie Hier Sagt es iſt Selbſtmord Hühner⸗ Title and Truft Co.“, Treuhander, Horne, Ahern, Smith, Rodriguez, te erden, woht warten miffen, | piinfeht 
, ' ’ or. d j | N. * du e u 3 Krieg orither W = keivetien | | . 
rr Ya larx * a, !Szymtomäti, Kunz, Healy, Dougy, | tanzen, dab Ihre Frau das Geld nicht erhal: ! ve : 
nun wollen wir anjtoßen, Bera. | e ſchneide ı 955,000 auf zwanzig Jahre zu ſechs rare nn I SE. rd ab Are ran bab Geld niht erbal: x Ganz verſtört denkt er an die Er— 
zahlt, wie ſie ſich gerade | Prozent Binfen auf feinen dreiftödi- eg , zieingen fönnen, es Nbnen aurfi@suaahlen. | frllung der ihın widerfahrenen Ver- 
2 | Sr hatte fich aeieh gr : * m x „0 ler, Byrne, O Toole, Lynch W. —J Aber um das 4au beweiſen, müßten Sie Ihre s 2 a S * Be 
u | „erg Du, En das Er hatte Tid gejept, und Tie nabın herausheben lafien. ‚gen Neubau an ber Ede der Fifth = Kork - 04“ | Frau bierber lommen laffen, oder fie müte Deißung md begibt fich klopfenden 
wollte e3 nicht aleich jagen, da | Schönfte it auf der Erde? ‚leicht auf feinem Anie Plak, das PEN TENE 'Ane. und 2. Str. in Maymood ge⸗ Lynch T. J. Glart, zufammen 24. fhriftliche usfagen Lerüberihiden. Beides | Sorsong an den Theaterausaa . 
‚Glas in ber Sand. m Spiegel pr fagt einfach zu dem Wpotheter: | lieben | ,@it Bferdefleiih verfaufen. een Ste Deuter Stantt- | Dort fteht fein Kollege N {dig * 
54 = F * .. . N | n EA . 7 . . e . — X * a.“ De e 3 t 
en Be Nom Spaß. — wollte) „Das Schönfte, das uns Menfchen drüben fonnten fie fich fehen. Niti| Geben Sie mir eine Viertel Unze: Ein Gefud um Außftellung einer ae Mirarhivier erhalten. Eind eie «3 | embfängt ihn fd — ob — pe 
fi In lajjen, aber plößlic) wur- gegeben ward, ijt, zu fchaffen. Aus fiel bei bem Unblid plöglih das | yon Freegone“, bie foftet ein menigq Ligens für ben Verkauf von Bjerbes | im: To itebt miete sm asked, genden —— Mei * — 
| Seibftbilbnig Rembrandts und feis ſt aper genug, um alle harie ober, \fleifh unterbreitete dem Stadtrat! F,°. — Nenn Ydr Mann gern ‚ct * Hi — —2 
d, daß er falt erſchrat über den Zahrt die größle Befriebigung. das ner Frau ein in ber Dresdener Ga- 1: en ODER | Hatte fich einer ganzen Motte von Nauhe der leifcher Chrift Scheer, 3260| Teiiturer mit "dem Hechlakberwaiter ode | Be ı70 Ocht jede im Erfüllung! (Cs 
h 97 | q gung, Pen. weiche Hühneraugen von ben Füßen | | & Wenn I i$ und iſt wohl das erite Mal, dak Sie 
Ihaftlichen Ausdrud ihres Ge: | ieffte Glüd. Dagegen ift alles an- |lerie: zu entfernen. Gin paar Tropfen die | beinen zu erweiren. Lincoln Are. Das Gefuh wurde an Heut Da er zeildader ii, Hd feine ed: | äh ne , u 2 — ac 
Er fragte in leichtem Tone, |nere nichts, verfchwindet und ver | Wera berftand nicht gleich, und er |, ' Der Polizift Zofepd O’Connor |ven Gefunbheitsausfhuß vermiefen. ‚wahrend der Sorjtellung herausge- 
f | ö j — 
* fo bi i Zap i — —— Hühneraugen ſollten die Wundheit te : : — — Ko 
Siegt Dir denn 10 * daran, Ventfeßfich gleichgiltia — alles, was |, „sch meine ein Bild... fort Fand ar bald läßt fich 2 | zimmer verhaften wollte, an W. BA nur Pferbefleifch verfaufen, das, wie), Laloniſch. — Hat er 
ba ne Es iſt doch eg auf der Erde aibt.x O, Vera, Tage mir, worauf Du trintfi ganze Hühnerauge Mursel und alfeg, | Yuren und ©. Wood Straße von eis er erklärte, bebeutenb billiger fei ala die Baronin fchon wieder einen Gat= | 
id ichtiges! * ner Anzahl Rauhbeinen angeſallen anderes Fleiſch und eben jo gut. Er 
r 22 — du d 2 gut. — 
* — = : ‚tönnteft! Einmal nur! Einmal und |lieber, füßer, auter, aroker Mann! herausheben — | Willi 8. Dunns 
‚dem fie mit plöglich geröteten Wanz | pann nicht mebr leben. Dann if ja | „Und auf Di... auf die Künft- | Diefer neue Weg, die Fühe von und ihn mit allerlei Schlaginftrus | ftäbtifchen wie Bundesbehörden un: | | a an br ie bon den 
en geftand: alles matt und tot und hat gar fei= |lerfrau, die unter allen den Män-| ‚ tourbe | menten zu bearbeiten begannen. Der |terfuchen laffen. | Strahlende Augen |; uardians of Liberty und Edſon 
Es 'durd) einen Cincinnatier eingeführt, Blaurod erhielt mit einer Bierflaſche An den Lizensausſchuß verwieſen ilbert find von Superiorrichter 
mir | tan. Du mußt eö mir jagen. | ſollſt es miterleben, mit mir. Du chen, unter den Grafen und Herren, der fagt daß obgleich Freezone tieb⸗ ei | x a .r 
Rif ſei doch nicht ſo grauſam. Sage biſt ja meine Frau, mein ein und ; Offizieren und Dienern ‚des Ihres, rig iſt e8 doch in einem N oment | dem gelang e8 ihm aber, einen feiner | Civic League” und des „Norihives | Wenn die Fugen trüb find, benötigen; "erional des Jugendgerichts dem 
mir doch. Bitte, bitte, bitte, ſo alles, meine Göttin, bie ich anbete. | bie fie haben wollten, feinen gewählt u a fheint das Hühnerauge Angreifer zu paden. Der Gefangene |jtern College” in Naperville, den Seber und ingetveide Regulieung,  Nanzleivoriteher de3 Ntreisgerichts 
one e3 mir bod). Wenn . bitte, Du follft ja dasfelbe werden mie ich, | bat, —* —* gr ale ern⸗ einzuttrodnen, ohne 5. gab feinen Namen als Harry Ray- Verkauf geiſtiger Getränke während | Schnell werben gefunde Auftande ers zu unteritellen, abgewieien und der 
2 * 2 2 3* 1 Y T 2 * rt? 
Du e3 mir jagen. Ich habe aufgehen in mir und ich in Dir. Du fen, einfamen, ftilen Künftler vor "Haut zu entzünden oder auch nur zu  mond, ete N rechtzeitig -— bon — 2 
ä ut ie 4 | —— |irritiren. Ian. Rechtsausſchuß verwieſen wurde ein zahlung der Gehälter der Jugend—- 
J muß „alles erfahren bon Dir. | Künftler verſtanden iſt. Hörſt Du! Ein Gefühl tam über Vera, als Laßi den Vater nicht an Blutder- — Ordinanzentwurf Ald. Nances, ev BEFCHAM’S | gerichtsbeamten feit sechs Wochen 
Hörft Du, Niti — alles. Du barfft | Du, die ich mir gewählt, der ich den habe fie etmad mie ein Opfer ge- giftung und Kinnbackenkrampf fter= | — Der Unterfchied. — Haufirer | Strafen für das Plündern von Ge: ‚verhindert worden war, ift von 
ein Geheimnif vor mir haben. Kranz zu Fühen gelent, die ich liebe, |bradt. Sie mufte nicht, warum, iden fe} i 
ärte ihr, e& wäre boch fein gi i $ | 5 ben durch Beſchneiden ſeiner Hühner⸗ | 
erHlärte ihr, e e tem liebe, liebe... . Ich habe ſo viel ge⸗ aber ihr Niki ſagte es doch ſelbſt. Und Wenn er fliegt, maht er A| Der 29. Mai wurde als „Tag | —— en — 
niß, nur eine ganz gering träumt davon, wie es fein müßte | fie empfand etwas im eignen Herzen, und macht, baf ex eö probirt. Sfhäft.... wenn ich flieg’ — mad’ | Day” für die vom Krieg heimgefud- — 
N... u Mi 07; kiew Autenangefehk: ap abc >" Olaptein, Reiet bie „Sonutagpof* 


millft Du? GSiehft Du, fo wie jekt. 
aunen zu fchneiden, und er 
Sage Du, worauf... .“ 
emte jie ihn mit Bitten. Ihr) „Saae e8 mir!“ 
„ner ihre Bitten To jtürmifch und | nichts etwas zu machen. Das ge: if. 0 müßten nach feinem Tode die anderen | 
| , rigleiten zu befürdten, | 
E * en WO SEE rekt a die zarte = ee ; rufe Sn 
zend: fintt. Dann ift alles gleichgiltig, ſo erklärte kurz: | uf Die garten Tümergenben: wurde heute früh, als er ein Frauen: ! Scheer mill in feinem FFleifcherladen ‚rufen wurden! Gute Naht, Herr 
| 
icht⸗ wenn Du das einmal empfinden Auf ... auf Dich, mein geliebter den *inaern obre Schmerzen Iten?“ — „Nein — fie Hat fon wie⸗ 
oloß die Arme um ihn, in Finge hne Schmerze die mehrere Schüſſe auf ihn abgaben will ſeinen Laden ſowohl von den 
Br. — ‚g . 5 : Hühneraugen zu befreien 
30, ja, e3 ijt wichtig. Es Tiegtinen Zmed. Und Du mirft, Dujnern, den jchönen, glänzenden, reis |... 2 : Sri it i 
einen Schlag über den Schädel. Trotz- wurden Geſuche der „Young Peoples find du Bassis well Geſundheit. Hridley mit ihrem Antrag, das 
die umgebende — Dofis od ii: au : 
| . 8 Nr. 2030 W. Congreß Str., des Krieges zu verbieten. An den mit einer Doſis oder zwei — Einhaltsbefehl, durch den die Be— 
aud ein Recht, es zu erfahren. ſollſt mich verſtehen, wie nie ein zog! 
(einem Aviatiker nachſchauend): müſegärten vorſieht. dem Richter aufgehoben worden. 
# 2 augen, fonbern fchneibet bie aus |. | * 
er Wertanf urn irgend einer Medizin ig 
Sad. Dann geftand er end zwifcen uns, daß Du mit mir ars als habe fie etwas Großes getan, als 





Wenn Ihr 
nicht denft 


dak Sparfamleit Patriotismuß iit, 
dann Icfet von den großen Bemiü- 
bungen unferer Regierung, dte its 
duitrie des Landes zu mobiltfiren, 
die Leiſtunasfähigleit zu erböben 
und alle Verſchwendung auszuſchei⸗ 
den. Diefe grotze Loop Bank ſtellt 
ihre volle Ausſtattung und ganzen 
Dienit Jedem zur Verfügung, der 
n ſparen wünſcht und dadurch ſei— 
Patriotismus zeigt in der 
Stunde der Gefahr ſeines Landes. 
Es bendtigt keiner Entbebrung. 
von weniger zu leben, als Ihr ber» 
dient. Seid patriotiſch und ſpart. 


3% auſ Spareinlagen 


Holt eine Zehncentftüd-Banf 
frei. Wie Eure Griparniffe 
wachien, mwäkit die Luft am 
Sparen und fparen ift Patrio⸗ 
tismus. 


Spareinlagen am oder vor dem 
10. Mai gemacht, ziehen Zin— 
fen vom 1. an. 


Fort Dearborn Trust 
and Savings Bank 


Monroe und Clark Strake, 


* 


Mehl geht zu Ende. 


Die kleinen Bäckereien hatten heute 
Belagerung anszuhalten. 


3% ON 8AVINGS = 


YNVa TVNOLLVN NHOBUY3G 1403 


FORT DEARBORN TRUSTABAVINGS BANK 


— 3% ON 8AVINGS 
= 8DNIAYB NO %E 
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Läaächerliche Hyſterie. 


Die engliſche Preſſe behauptet natür— 
lich, der Streik ſei die Folge deutſch— 
freundlicher Machenſchaften. — Ge— 
werkſchaftler gquf Gompers erbittert. 


Die Brotnot in Chicago iſt im 


SE en 
a 


Nach 


e 6 e ‘ x 
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für Kraftwägen herſtellt, ſtreilen 
3500 Arbeiter an den Maſchinen, 
und die Fabritk iſt geſchloſſen. Die 
Urſache iſt angeblich, daß die Firma 
die Männet, welche 828 bis 880 die 
Woche verdienten, 
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Deutihamerit, Rationalbund. 


Vierteljährlihe Generalveriammlung 
des Zweigverbandes Chicago. 


Unter dem Vorſitz des Präſidenten 
durch Mädchen Ferdinand Walther wurde geſtern 
erſetzen wollte, denen nur 5310 bis Abend im Speiſeſaal der Nord— 
$12 die Woche gezahlt werden ſollten. ſeite Turnhalle die vierteljährliche 
— —— Generalverſammlung des Chicagoer 
Anklagen niedergeſchlagen. Zweigverbandes des Deutſchamerika— 

> nie nifchen Nationalbundes abgehalten. | 
Staatsanwalt will der Anwaltsftammer | (53 hatten fi) dazu troß de regne- | 
das weitere Vorgehen überlaffen. |rifchen Wetters nahezu hundert Ber- | 
Gerwigigt dur die Erfahrungen onen eingefunden, Delegaten von 
ber Iehten Verhandlungen gegen Die |Yereinen und aud; Delegaten für | 
Anwälte Charles E. Erbjtein .ınd |Gingelmitgliever. Der Sekretär Herr | 
Patrid 9. O’Donnell, jowie gegen | Louis E. Brandt verlas die Proto= | 
Harrn Con, Nattan Filcher, Salo= |foffe der lehten Generalverfammlung, | 
mon Seller und bie früheren Poli: |fomwie die der regelmäßigen und | 
zeifergeanten Michael Weisbaum und |einiger Sonderfigungen des Diret- | 
Srederid Roth, die jammtlih der |toriums. Aus ihnen war zu erfehen, 
Zeugenbeeinflujfung und Verleitung | daß die in der jährlihen Verfamm- 
zum Meinetd angeklagt waren, ließ |[ung beichlofiene Sammlung zum 
heute Staattanmwalt Hohyne die noh Mau eines Haufe in Neidenburg 
gegen die Genannten jchwebenden |eingeftellt wurde, und daf das Diref- 
| weiteren vier Anklagen, die vor Rich |torium befchloffen habe, wie ja fchon 


ter Brothers anhängig find, nieter- 
ſchlagen. Herr Honne fagte fi, daß 
ler auf Grund ber Ausfagen der Zeu- 
gen, die er gegen die Genannten ins 
Feld zu führen im Stande it, befte- 
bend aus fraglichen Eriftenzen mie 
Sarah Werler und Nathan Stein: 
bera, feine Jurn der Welt die Un- 
mwälte verurteilen miürbe. Bericht 
erftattern gegenüber erklärte Herr 


Hoyne heute, dat er dem County die | 


Imeiteren Unterhaltungstoften Der 
Zeugen, die alle in Hotel3 unterge- 
bracht find, erfparen molle. m 
Uebrigen habe er die Fälle Erbjftein 
und D’Donnell an die Anmalts 


por mehreren Wochen veröffentlicht 
'mwurde, das geplante Sommerfeft bi3 
auf. Weiteres zu verfchieben und 
‚Kinderchorproben nicht abzuhalten. 
Die Protofolle wurden, mie verlefen, 
Igutgebeißen, und bebattirt mwurbe 
über die letteren Buntte nicht. 

| Darauf hielt eine Weihe von 
Herren Anfprachen, unter ihnen 
Jacob Willig, Geo. U. Schmidt, 
Naftor Alfred Mevyer, Balthafar 
Rau, Leopold Saltiel, Yof. Sieben, 
Dr. Schwimmer und &. Matdorf. | 
Sie Alle erklärten, daß die beutich- 
ameritanifchen Bürger ihre Pflichten 
dem Lande ihrer Wahl gegenüber 


fammer verwieſen, und nach den Re⸗ Iniemal® vergefien werben; daß fie 
Igelm diefer könne nicht gegen einen per auch, ebenfo ivie alle Anderen, | 
Anwalt vorgegangen werben, Gegen pas echt der Mebefreiheit be: 
|den eine friminelle Antlage jchwebt. | anfpruchen — 

Die Anwaltskammer hat zur Unter-⸗ 


ſuchung der Fälle Erbſtein und 
D’Donnell bereit3 einen Sonderaus= | ſtolumbia Damenklud. 


ſchuß ernannt. 


Richter Barrett entſprach 


dem Antrag von Alderman Oscar 


de Prieſt, ihm einen von ſeinen Mit— 
angeklagten getrennten Sonderpro 
zeß zu bewilligen, und ſetzte den Ver— 
handlungstermin gegen De Prieſt 
auf den 22. Mai feſt. De Prieſt iſt 
bekanntlich der Annahme von Be— 
ſtechungsgeldern angeklagt. Auch 
Polizeihauptmann Stephan Healy, 
ebenfalls der Annahme von Be— 
ſtechungsgeldern angeklagt, trat 


heute 


Am kommenden Donnerstag, 
Nachmittags 1 Uhr findet in 
Martins Halle die regelmäßige mo- 
Inatliche Verfammlung des Columbia 
Damentlubs ftatt. Nach Erledigung | 
der geſchäftlichen Angelegenheiten 
gibt es geſangliche Darbietungen von 
Frau Louiſe Harriſon Slade und 
leinen Vortrag von Herrn Auguſt 
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Meyer-⸗Eigen. 


l 
I 
| 
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| 
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Steigen begriffen, objchon bie kleinen | heute vor denjelben Ridyter und be- | Heilmittel zu loben, | 


Bädereien und die Betriebe, deren | antragte Streihung der gegen ihn! 
Befiter die Forderungen der Union | erhobenen Anklage, da er jich bereit | 
bewilligt haben, mit Hilfe der Streis= | erflärt hat, als Staatszeuge gegen 
fer ihr Mögliggites tun, um Abhilfe | feinen ehemaligen Vorgejegten, Po- 
zu fchaffen. Auch die Gefahr, daß | Lizeichef Charles Healey auszulagen. | 


| ! jahr, jeichef | | ZEN. | Ki zählt, 
in den nächſten Tagen die hieſigen Nichter Barrett wies aber den In. Kaufmann von Wilmette erzählt, 


Mehlvorräte erſchöpft ſein werden, 
mehrt ſich, da Tauſende von Haus— 
frauen einen Vorrat an Mehl ein— 
legen, um ihr Brot ſelber zu backen, 
follte ver Streit, nicht bald beigelegt 
werden. Die großen Läden an ber 
State Str., die ihre eigenen Bäde- 
reien haben, laflen jegt Tag und 
Nacht arbeiten, waren aber gezmun- 


trag ab, worauf der Verteidiger des 
Angeklagten einen Einwand gegen 
des Richters Enticheidung eintragen 
ließ. 

Eine dramatifhe Wendung nahm 
beute der vor Richter Mecfinley und 
Gefhmorenen im SKriminalgerict 
[hmebende Prozeß gegen Yofeph und 
Louis Boust,- Michael Bafta und 


gen, ben Verkauf auf einen oder zwei | Alerander Matteo, die angeklagt find, 


Laibe an die einzelnen Perfonen zu 
befehränten, um ihre Vorräte mweiter- 
eichen zu machen. 


am 29. November 
r Bruno Fredericks erſchoſſen zu haben. 
—A— 


den Poliziſten 


wie Plant Juice ſeiner beſſeren 
| Hälfte gute. Dienite Teiitete. 


| 


Die meiften Leute find fi nod 
nicht Har über das beunruhigende 
Umfichgreifen und die bedeutende | 
Verbreitung von Magenfrankheiten. 
Während Magenftörungen zu ben 
'gewöhnlichften, weit verbreiteten 
Krankheiten gehörten, werben fie merft | 
von den Leidenden am Tpäteiten er= | 


10 Gents-Laibes ift auf 12, in ein- |gung entpuppte fich nämlich im Laufe | 
zelnen Fällen fhon auf 15 Cents |der heutigen Verhandlung Aleranber | 


‚erhöht worden. Die „Schulze Ba- 
fing Eo.”, die den Lieferungston- 
trat für die Flottenfchule in Lale 
Buff hat, liefert diefer Anftalt täg- 


Matteo ald Belaftungszeuge. Er 
|faate aus, daß er gefehen habe, daß 
Joſeph Bousk, den Poliziſt Fredericks 
zum Meldekaſten brachte, ſeinen Re— 


I 


(ich die feftgejegte Menge Brot, fie | volver z0g und den eriten Schuß auf | 


bedient fich zu feiner Ablieferung 
Wagen mit einer nfchrift, die be: 
jagt, dak e3 fih um Aufträge der 
Aundesregteruna handelt. 
Auf Gompers erbittert. 

SchretärMorrifon von der Ameri— 
con Federation of Qabor befindet fich 
auf der Reife hierher, um fi als 
Vermittler anzubieten, und am näd- 
ten Sonntag wird audh Samuel 
Somperd, der Präfident ber Te: 
deration, hier erivartet, der befannt= 
ch fi vor Kurzem in Wafhington 
dafür verbürgt hat, daß mährend der 
Dauer des Srieged feine der Tre- 


veration angegliederte Geierkfchaft |ertt Mitangeflagter gemejen, die ihren 


einen Streit erklären merde.. m 
biefigen Gemwerktichaftstreifen ift man 
über das eigenmächtige Vorgehen de 


Frederids abgab. Erſt als dieſer 


Schuß gefallen und als er bereits am 


Boden lag, hätte der Poliziſt von ſei— 
Iner Waffe Gebrauh gemacht. 

| Nicht weniger dramatiich war das 
| Auftreten von Daniel Bousk, einen 
| Bruder des Angeklagten Joſeph 
Bousk, der dem Tode nahe auf einer 
Tragbahre in den Gerichtsſaal ge— 
bracht wurde. Er leidet am Kreb 
und iſt zudem noch rechtsſeitig ge— 
lähmt. Einer der Verteidiger mußte 


8 


| während ihm der Gerichtsichreiber 
den Schimur vorfprad. Er war zu- 


ı Staat3anmwaltichaft hatte aber jeinen 
Hall, da auf eine Berhandlung ge- 
Igen ihn feine Musfiht vorhanden 


ihm die gelähmte Rechte hochhalten, 


I 


I 
| Otto Kempe. 

Ifannt. Diefe begnügen fic) gemwöhn- 
(lid damit, die Wirkungen zu „bol- 
Itern“, während die Driginal-frant- 
heit fortfährt, den Organismus zu 
untergraben. 

Plant Juice, das neue Kräuter— 
| Dagenmittel, bat Taujende von be= 
geiſterten Fürſprechern, die jetzt von 
perſönlichen Erfahrungen 
ſprechen, die ſie mit deſſen Gebrauch 
machien. Vielleicht hat kein anderes 
| Heilmittel, das auf Markt gebradt | 


Herrn Gompers jehr erbittert und war, niederidlagen lajien. Seiner | wurde, in fo kurzer Zeit fo viele! 


jagt, er hätte ein foldes Verfprechen | Nusfage gemäß hat Frederid® den günftige Belprechungen veranlaft. 


nur geben dürfen, falls ihn die jye- 
deration dazu ermädtigt haben 
würde. 
Lächerliche Hyſterie. 

Der Umſtand, daß die Mehrzahl 
der Bäcker deutſcher Abſtammung 
iſt, liefert der Spionagemühle der 
hieſigen engliſchen Blätter natürlich 
Oberwaſſer, und einzelne Blätter be— 
haupten ſogar in rieſengroßen Ueber— 
ſchriften, daß der Streik nur ins 
Werk geſetzt wurde, um der Regie— 
rung der Ver. Staaten Schwierig— 
keiten zu bereiten — als ob es dem 
deutſchen Feinde Wunder was helfen 
würde, wenn die Armen Chicagos 
entweder ihr tägliches Brot nicht 
mehr erlangen können, oder wenn ſie 
das Doppelte des gewöhnlichen Prei— 
ſes dafür entrichten müſſen. 
Hyſterie, in welche die engliſch 
Preſſe ſich nachgerade hineinarbeitet, 
läßt ſie anſcheinend nicht erkennen, 
wie lächerlich ſie ſich einerſeits da— 
durch macht, aber auch nicht, daß ſie 
andererſeits damit die Drachenſaat 
des Raſſenhaſſes ausſät. 

Bundesanwalt Clyne erklärie heute, 
daß er bezüglich des Bäckerſtreiks 
deine Ankündigungen machen oder 
die Lage irgendwie beſprechen könne; 
dagegen kündigte er an, daß Hilfs— 
Ackerbauſekretär Carl Vrooman im 
Laufe des Tages aus Waſhington 
eintreffen und eine Prüfung der 
Streit- und der allgemeinen Qeben3- 
mittellage vornehmen miürbe. 


Speedoneterarbeiter jtreifen. 


In ber Tabrif der Stewart & 
Warner Co, Diverjey Blod. und 


Lincoln Str, melde Speebometer 


huß abgegeben. 


—1)+090 ——— 


| Ende in Eihht. 


| ersten S 
I 
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Legislatur trägt fih mit Abiicht, Ta- 
| gung am 1. Jimi 3u fchliehen. 


| Springfield, X. 1. Mai. 


|— Mitglieder der Legislatur tragen | 


ſich ernſtlich mit dem Gedanken, die 
Tagung am 1. Juni zu beenden. Die 
Führer in beiden Häuſern ſind der 
Ueberzeugung, daß die 
Körperſchaft mit dem nötigen Fleiß 


und Eifer ihre Aufgaben in dreißig 


Tagen bewältigen kann. Die Vor— 
anſchläge für die Bewilligungsvor— 
lage liegen vor, und wenn die Be— 
ratung der Vorlage einmal recht in 
Fluß kommt, wird die Abwickelung 


nehmen. Die Tagung wird aber 
nicht in aller Form geſchloſſen wer— 
den, vielmehr wird die Legislatur 
auf Wunſch des Gouverneurs nur 
eine Pauſe eintreten laſſen, damit 
ſie, wenn die Kriegsvorlage es erfor— 
dert, jederzeit wieder einberufen wer— 
den kann. 
— mn 

— Zuverläſſig. — Hausfrau: 
„Wenn ich Sie in meine Dienſte neh— 
me, müßten Sie ſehr verſchwiegen 
ſein.“ — Dienſtmädchen: „Soll ich 
Ihnen erzählen, Madame, was ich 


| alles ſchon verſchwiegen habe.“ 


Dame dort 
malerin. — 
— Malküre!“ 


Lejet die „Sountagpoft‘ 


it ein Schlachten: 
„Alfo gemwiffermaßen 


gejehgebenbe | 


dig | der Sefchäfte nicht mehr viel Zeit | 


| — Treffend. — „Diele impofante |” 


| 


Unter denen, die öffentlic) ange= | 
‚führt werden können, ift Herr Dtto| 
Kempe, der ein großes Kleiderge— 
ſchäft in Wilmette, Ill., betreibt und 
Nr. 418 Ridge Ave. wohnt. Herr 
Kempe iſt in Geſchäftskreiſen — 
Stadt gut bekannt und hat ſehr 
viele Freunde. Herr Kempe hat ſeit 
den letzten 35 Jahren in Wilmette 
gewohnt und er erzählt unten, wie 
ſeine Gattin von einem ſchlimmen 
Falle von Magenleiden durch Plant 
Juice geheilt wurde: 
| „Seit den legten fünf Jahren hat | 
— Frau ſehr viel am Magen ge— 





litten und ſie konnte keinerlei feſte 
Nahrung bei ſich behalten, da dieſe 
in Gährung geriet und Bildung von 
Gaſen verurſachte. Sie war hin— 
fällig und nervös, konnte Nachts 
nicht ſchlafen und war ſchrecklich 
elend Sie war das Opfer ſchwerer 
Kopfſchmerzen und hatte immer das 
Gefühl der Erſchöpfung und war 
nicht im Stande, ihre Hausarbeit zu 
verrichten. Wir hörten ſa viel von 
Plan Juice, daß ſie fich entſchloß, 
es damil zu verſuchen, und jetzt iſt ſie 
froh darüber, daß ſie erklären kann, 
daß es ihr wunderbar geholfen hat. 
Mir find beide ber Anficht, daß 
Plant Juice gerade bie Mebizin 
war, deren fie benötigte, und mir 


empfehlen fie mit Vergnügen An— 


ren.“ 

Der Plant Juice Mann hält fich 
jim Laden der Public Drug Eo. auf, 
Nr, 26 Sid State Straße, zmifchen 
Madifon und Monroe, ivo er täglich 
mit dem hiefigen Publifum zufam- 
menfommt und bie Vorzüge biefes 
Heimittels näher erklärt,  Unscige 





macht ihm Freude 


| tiichüdungen der Aktiven, ein aumnaitt- 


Bev 


Ser beliebte deutiche FFrauenverein 
Martha Wafhington hält am 
fommenden Freitag in ;Fleiners Halle, 
1638 N. Halited Str., ein Maifrängchen 
ob. Eine Maifrone und andere fchöne 
Sachen merden verlooft werden. in 
rübriges Komite unter Leitung der 
Präafidentin Lina Burmeifter und ber 
er mia ge Anna Sollte wird = 

| 


orftehende VBergnügungen. 


aufbieten, den Gäjten einen bergnügten 
Tag zu bereiten. Für gute Mufif und 
hmadhafte Erfriihungen mird gejorgt. 
Anfang 3 Uhr, Eintritt 10 Cents. 
Cein viertes Stiftungzfeit nebit Ball, 
berbunden mit Banner- und amerifas 
nijcher Fahneniveibe, feiert der BPfäl» 
zer National frauen»-PVers 
ein in ‚Vondorfs Halle, Ede North | 
Ave. und Halited Str., am fommenden 
Samödtag, Anfang 7:30 Uhr. Ein! 
eifrige3 Komite unter dem Worfig der | 
Prätidentin Anna Bromann ijt jett | 
hon air der Urbeit, um den Befuchern 
fröhliche Stunden zu bereiten, und wer 
je den eg diefes Vereins beis 
erwohnt, weiß wie gemütlich es bei den 
sfälgern zugebt, und ganz bejouders an | 
diefer Feitlichkeit follten Yich alle Pfäls | 
ger in Chicago und deren freunde bes | 
teiligen. Für autes Effen und Trinfen | 
ti beftens gnejorgt und eine guie Mufifz | 
Inpelle wird für bie nötige Tanzmufit | 
Eorge tragen. Tidei3 im Ververfauf | 
25 Gent, an der Kaffe 35 Cents. 
Ein Mailränzgyen fündigt der beliebt | 
Leffing PFrauenbverein auf 
fommenden Samstag Abend an. Die! 
eitlichfeit findet in der Imperial 
Halle, 1710 Cornelia CStr., ftatt und | 
twird mit großer Sornfalt vorbereitet. | 
Ter Verein hat bon jeher mit feinen 
Deitrebungen, den Bejuchern feiner | 
a ehem etwas tirflich Gute3 und 
Interhaltendes gu bieten, fhönen Ecfol; 
nejabt, und Brafidentin Staroline Tan 
nebit Feitausichuß bieten auch diesmal | 
alles auf, den Gälten genußreiche Stuns 
den qu bereiten. Wefonders wird für | 
gute Muſik und ſckmackhafte Erfriſchun— 
en geſorgt. Das Feſt beginnt um 7 
Ihr, Eintrittskarten koſten 28 Eents. 
Am kommenden Samstag veranſtal- 
tet der Badiſche Frauenver- 
ein tr. 1 feinen zweiten großen Tiais 
ball in Lafchober3 Galle, 52. Str. und | 
Afbland Ape. Ein rühriges Kontite, bes 
jtehend aus den Damen Dariha Weber, 
Präfidentin; ®. Bade, M. Stolz, 4. 
Funf, 8. Vlatler, ®.hrig und E.Haa3, 


| 





| tjt fleißig an der Arbeit, um den Abend 


erfolgreich zu niachen. Der Babdifche Ins | 
terſtützungsverein der Südſeite ſowie die 
beliebten Geſangvereine Südſeite Lieder- 
tafel und Südleite Damencdor haben | 
ihre Mitwirkung zuaeiagt. Für 
Mufif und Erfrifhungen ijt eben alls | 
gejorgt. Dad Felt beginnt um 7 Uhr | 
Mbends. Der Eintritt foftet 25 Cents | 
die Person. 

Um fommenden Samstag Talt die 


ute | 


Zablitelle Late Vier Vorwärts Nr. 4| Me 
yimgöberein Tue Nedt| 
Niemand eine große | 


vom Unterſtü 
und ſcheue 
Agitationsverſammlung, verbunden mit 
Tanzkränzchen, in Robert Zimmers 
Halle, 5130 Lincoln Ave, Ede Wi— 


nona Etr., ab. Freie Aufnahme findet die deutfche Bühnenfunft gut auf- 
a für Männer und | 
Frauen im Wlter von 18—55 Kahren | 


an: diefem Abend 
Itatt. Der Arzt iit anmwejend zur ln: 
terfuchhung. Die Einführung findet an 
demjelben Wbend in der Halle jtatt. 
Der Verein zablt ſowohl Krankenun— 
teritügung nme auch $200 Sterbegeld. 
Für Erfrifhungen und gute Mufif hat 
da3 Komite geforgt. Vorherige Anmel: 
dungen nimmt entgegen Guftad Wendt, 
3050 Greenview Ave. Anfang 7 Uhr 
Abends. Eintritt 1dc. 

Ein Maifrängdhen mit Berlofung ei- 
ner Maifrone veranitaltet der beliebte 
Arbeiter Unterjtüßung3s 
Vereind-Orden am Ffommenden 
Samstag im der Alt = Heidelberg, 
früher Counts, Sein 1500 Sedgwid 
Str. Den Mitgliedern und Freunden 
nebit Yamilien jteht ein gediegenes 
Vergnügen in AMusficht, denn das aus 
den Herren 9. Suntel, Vorfiter; Ro— 
bert Dud3lein, Sefretär; Kohn inf, 
Schaßmeifter; Wir. Lange, 
Cchlenfrih und Adolf Hufe beitehende 
Komite hat für 
einem folchen gebört. Das Syeit be= 
ginnt um 8 Uhr Abends, Cintrittfar- 
ten foiten im WVorberfauf 25, an der 
Kaſſe 35 Cents. 

„Ein Shauturnen veranitaltet Die 
Chicago Turngemeinde am 
tommenden Samstag Abend in der 
Nordieite Turndalle unter der Leitung 
des zn Albert E. Teufcher und) 
des yechtlehrers Georg FFreiberf. Dent 
Schautumen wird ein ITangdergnügen | 
folgen. Da beide Teile des Abends 
forgfältig borbereitet worden find, fo| 
iteben den Beſuchern interejlante ımd 
unterbaltende Stunden bevor. Am Tur= 
nen werden fd) Zöglinge, Damen, Pä- 
ven, Nftive und de 2 Knabenklaſſe be— 
teiligen. Aus dem turnerifchen Rro- 
gramm mögen der ghummaitifche Tanz 
„Allahs Feiertag“ der Damen, Sprung 


fcher Damentanz „Ständen“ und Py- 
ramtidenbau der Aktiven berborgehoben 
werden. 

Die Thusnelda Loge Nr. 1, 
Orden der Hermannsfchmwejtern, tpird 
am fommenden Sonntag in der Vor- 
märt3-Turnhalle ihre neuen Beamten 
öffentlich inttalliren. Yet diefer Gele: 
genheit werden Tamen der Loge unter 
der Yeitung bon Frau Linda Schmidt 
einen „Drill” aufführen und auf die 
Initallirung foll ein Fejtball folgen. | 
Die Damen Linda Schmidt, Marg. 


ihrer Schürze paffende Halsbinde mit, 
Eintrittäfarten 25c die Berfon, Anfang 
8 Uhr Abends. 

Die beliebte KörnerlogeNtr. 54, 
D. M. ®., veranftaltet am Camitag, 
dem 19. Mai, Abends 7 Uhr, in Hads 
Halle, 1764 Larrabee Str., eine „ars 
nation Party“, zu welcher fie ihre Mit- 
glieder und Freunde nebjt Angehörigen 
freundlich einladet. Ein rühriges flo- 
mite tit an der Arbeit, um den Abend 
jo erfolgreich und gaenukreich zu mas 
Ken, wie man es feit jeher von Diejer 
Loge gemöhnt ift. 

Auf zahlreichen Beluch hofft der 
Fra uendberein La Salle 
bei dem Maifrängchen, welches er am 
Sonntag, dem 20. Mat, im Heinen 
Saale von Schoenbofens Halle von 3 
Uhr Nachmittags au  beranitalten 
wird. Dem gefelligen Berlammenjein 
twird Durch Tanz ıumd eine Verlojung 
die ermiünjchte Abmechslung verliehen 
werden, und auch für gute Vetvirtung 
bat da3 unter der Leitung von Minna 
Naarup jtebende Komite geforgt. Der 
Eintritt foftet nur 15 Cents. 

— 1,9. 
Deutihes Theater. 


Milwanteer wiederholen heute „Naben: 
fteinerin‘“, morgen „Heiliger Rat”. 


>| 


Anzeigen-Annahmeitellen, 


In den naßftehenden Stellen werben Kleine 
—— für die Abendpoſt“ und Sennliag 
bofi“ zu — — entgegengenommen, 
wie in der Haupt-Dffice de8 Blattes. Wenn die- 
felden biß 10:30 Ubr —— aufgegeben 
werden, eriheinen fie noch am nümliden Tag 
während fir die „Sonntagpoft“ bis um 9:30 

| Uhr Eamätag Abend Anzeigen entgegengenom 
| men werben. 


Nordfeite. 
Nic, Kann, 1043 N, Aſhland Abe., Ede Ewmild 


traße. 
13. 2 u 934 Center Etr,, Ede Biffell 
taße, 
* ; Shumm, 958 Temer Etr., Ede Chef 
| ield Abenue. 
 Baccarat & Go., 834 N. Clart Strabe, nabe 
| Chicago Noe. 
I9.% itt, 2460 N, Clark Etr., Ede Ar» 
| ıngton Place, * 
| Chriitmann & Menzied, 5113 N Clark Straße, 
| Ede Hallted. 
9. & Nonmell, 5772 N. Clark Eiraße, Ede 
‚ Str. 
183. A. Abranamfon, 5125 N,. Elarf Etraße, 
2. 


r 


nabe Winona Abe, 
Gchmer, 8158 N. Elarl Er, nahe Gran» 
bille Ade. 
ıM. NA. Dan Danden, 6401 N. Clar! Etr., Ede 
| Devon pe. 
— Pharmacy, 2401 EClybourn Ave, Ecke 
Fullerton Ave. 
John D. Stowron, 16059 Cortland Str., Ecke 
Halſted Str. 
wer ge @soele, 1445 Sullerton Ybe,, nabe 
eb Ar, 
!®, ©. Getipig, 1733 N. Halfted Straße, Ede 
Willow Gir. 
„WR. Bahlieth, 2000 N. Hallted Str, Ede 


Eugenie Str. 
gan Kart 2000 Larrabee Etr., Ede Center 
enter © 


‚lebt hat, der fennt die fompathiiche 


den Süddeutfchen 
künder ihres inneriten Wejens ge: | 


T k 
A. GE. Loeiing, 2200 N. Halfted Eirabe, Ede 


Sigur des jtattlichen blonden Säger- 
mannes aus den bayrischen Bergen, 
der das Kleid der Alpenbewohner fo 
gut zu tragen weiß und der tief bin- 
eingefchaut hat in die Seele bdiefes 
norrigen, aber fernfejten deutfchen 
Stammes. 


Wer in Wien oder München ge= | " Mehfter Abe. 
J. U. Disitlo, 1943 Larrabee Etr., Ede El» 
bourn ide, 
— Begale, 1654 Larrabee Straße, Ecke 
Straße, 
John ©, Hottinger, 2201 Lincoln Abe, Ede 
| Larrabee Sir. 
— 2303 Lincoln Ave., Ecke 
Sir. 
ı€@ — 172 ®. North Abe, Ede Weils 
| Straße. 
IN, Ges. a 421 W. North Ave, Ete Cda- 
| wi T, za 0 
. z » »» DaF Tor ’ Re t _ ° 
Ludwig Gangbofer iir|®- SB; Zueberiein, 458 20. Nortb be, Ode 
einer der Ver: F. —— 001 W. North Ave., Ecke Lar⸗ 
Go Karg, T57 DB. North Mde, Ede Halftey 
6 Etraße. 
worden, die Norddeutihen laufchen | mm. Geornes, 1320 Sedawick Str. nahe Sulli 
auf ibn, der ihnen jagt was diefe|e, 2% Ting Store, 1330 Cedaiwid Etrate, 
Remo 1 8 fichen Giß 8 nahe Siegel Str. 
T ewohner - deutſchen Südens Ogden Grove wharmach, 1765 Sheffteld Ape,, 
trog vieler Verjhiedenheiten jo feft| Ede Elubourn de 
an ihre Brüder bindet. 


|2. E. Fueeman, 3420 Eheffield Avenue, Ede 


Was Yudwig Ganghofer in Tet- 
nem „Der Seilige Nat” erzählt, iit 
bi8 zu einem gewilfen Grade eine 
latiriihe Beleuchtung der bejonde- 
ren Moralbegriffe, die unter den 
Bauern der Alpenländer 


Das mird man nun morgen im | 


gelten. | 


Clar! Etr. 

Wm. G. Mennen, 1103 Webfter Ave. Ede 

Geminary Ave, 

Aron Kogon, 1308 Webſter We., Ecke South⸗ 

port Abe. 

| Ianan Meißner, 600 Wells Etrabe, Ede Ohio 

! eiraße. 

(Te harmacy, 1000 Wells Str., Ede Dal 
Straße. 

ı 0er B. seat, 1201 Wells Str., Ede Dtbi- 

n Str 


o Sir. 
Id. €. Hehuer, 1832 Mells Etr,, Ede Lincoln 
Abenue. 


John 


Alles geſorgt, was zu 


ein Strafzuſchlag auf den Betrag der 


Joliet war, traf geſtern mit ſeiner 


Vororts ankaufen will, zu öffnen. g. 


Buſh Temple Theater von Dar— 
ſtellern ſehen können wie Conrad 
Seidemann, Elſe Janſſen, Anna 
Roithmeyer, Guſtel Janſſen, Hans 
Marlow, Ludwig Koppee, Hannah 
Waizenegger und Paul Gehring, die 
— eb — ch ee. | Bioneer Bharmach, 959 N. Weftern Ave, Ede 
9” md. er ie gejehen hat, omund g. Molte, 1501 W. 12, Etr 
weiß, mas er erwarten Tann; tver | „ „ca Im air. jene a * en 
lie noch nicht gefehen hat, der frage | ” Lina Etr. = = ee 
feine Freunde, und fie werben ihm | ?*-nB: uuMese, 2059 Telmont bene, Ede 


: ö aa | f 
daß in ihren Händen | 8, — 1901 Belmont Abe., Ecke Lin⸗ 


!®, U. ünderfon, 1201 Belmont Ave. Ecke Ra 
gehoben iſt. Im. S aler, 3003 N. Gentcal Bart Yve., Bde 
ı Heute Abend wird Ernft von Wil: | Den Gref Shnrmagn, 3205 N. Cicero Abenue, 
ıdenbruds „Die Rabenfteinerin“ wies | ges guser, 1000 iverfeh Ave. Ede Ehe. 
derholt; ein Stüd, deffen fraftvoll | 


field Ave. 
getragene Sprache und deflen iüber- | 


Xate Diem 
Meyer Drug & Iruß Go. 3207 9. MAfhland 
Ave., nahe Belmont Ude, 
Afpland Abe, Ede 


| Albert %. Cadie, 3556 N. 
Addtfon Str. 

| Gonrav &. Stuter, 3638 Ogbden Abenue, Ede 
Dillard de. 

uf, U. Helimuch, 2143 N, Noben Er, Ede 
Hamburg Str, 

€, &. Bernard, 1953 W. Tahlor Etr., Ede 
Roben Str 





ı bejtätigen, 


| Mendelfohn PBharmach, 1557 Diverfey Part- 
wah, mabe Mfbland ide. a 

’ r m: S 97 ai . 
jgeugend bargeftellte Figuren ben Zu= | DENE Regen, 2708 Den ine, al 
Ihauer in die milde aber reizvolle | Eimau Kogon, 1901 George Cir., te Lin 


mL: . — raße. 
Zeit des Raubrittertums und des x—. N. Halfted Etr., Ede 
3 3 erſey artwah. 
aufblühenden deutichen Bürgerfums, | mnstpn ümenpofer, 3405 N. Halfıed Cirake 
: 3 3 3 ng) E; e Fullerton Abe. 
wie es das Haus Welſer in Augs- . Fe ulerzeeeiFete Halſted Stratze, Ese 
| burg verförpert, mit ihren echt|_ Nödifon 


Str 
menſchlichen ſtarken und ſchönen Lei— 


Guadenfriſt für Steuerzahler. 


Steuern erhoben werden. Der 
Countyſchatzmeiſter macht es aber 
den Säumigen möglich, heute noch 
ihre Steuern zu bezahlen, ohne daß 3. 
fie den Zuſchlag zu bezahlen brau⸗ 4 
chen. a3 * 
Michael Zimmer, der neuernannte * are 
Verwalter des Countyhoſpitals, der | u 35509 N, MWeftern Ave, nahe 
bisher Verwalter des Zuchthaufes in | €. Dahn, 4601 N. Weftern Ave, Ede 
wWeſtſelte. 


Abe 

| Katafit Bros, 2920 Armitage Avenue, Ede 
Humboldt Str. ⸗ 

H. E. Echhardt, 3201 Armitage Abenue, Ede 


Part Drug Go, 3038 Irbing Vart 
= , nabe 2übipple en * 
denſchaften verſetzt. | — u Irding Par bd., nabe El» 
2. zen. 2900 N. Kedsie Abe, Ede George 
aBe. s 

George Sehler, 4622 N. Kebile Me, Gas 
3 —— Lawrence Abenue, Ece 

Jo 43 Lawr 
Countyſchatzmeiſter Stuckart gibt ifmen |, Genita, Bart Side. — —— 
bis heute Zeit, Steuern zu bezahlen. | ' berfeb Warfivab, _. E u. —— 
Countyſchatzmeiſter Henry Stuckart dobr 1, Mertes, 2973 Lincoln Adenue. Es⸗ 
gab geftern den Steuerzahlern des | Ferge 3175 Lincoin Ave, Ece Vermom 
Eounty eine Gnabenfrilt bon einem Gupler Bharmach, 4016 Rincoln Adenue, Ede 
weiteren Tag, um ihre Steuern zu Sanover Bhasmach, 4365 Lincoln Abe, Eds 

s ( afu2ft 2 ” onirole 8 
— en - Ehe | Emil Barre, 5158 Lincoln Ave, Ele Koftss 
enue. 
nern a gelaufen. on peu e a jo e Nugers Bart News Go. 7035 Ravenswood 
Übe.. nahe Greenlenf. 
E. 9. Ketichner, 3456 N. Nobeh Eir,, Eds 
Eornelia Nde, 
5. D. Schmidt, 2001 Noscoe Plvdb,, Nde Ro 
bet Etraße, 

| Eharled H. Hirkh, 2553 Couthport Abenue, 





nabe en pe. 

Weireter, 3401 Couhbort Übente, Bde 
Roscoe Blbd, 

D. Leviton, 2349 N. Meftern Abe, Ede 
Sullerton Ave 


Familie hier ein und übernahm feine 
E v 
neue Stellung. Re 


Ein Einhaltsverfahren madte e3 | Gentzat Bart Wbarmach, 3579 Armitage pe 
' : : N. Lieih, 4234 Urmitage Ade,, 
dem Gemeinderat von Cicero geftern | Bus» € 8 Eaẽ Trıpp 

.. . * € 5 1 1 9 8 
unmöglich, das Angebot der Hublic | Be. u an 2006 Armitage Ubenue, nahe 
Service Co. de3 nördlichen \llinoi3, Emil Xtubner, 1918 S. Albland Ade., nahe 
melche die Beleuchtungsanlaae des | SH. W. LXudolph, 3009 Pelmont Übenue, Cie 
Eacramento Ude, 
Dis ( 9 | —— 1357 W. Chicago Ave. Ecke Ada 
Die E i Straße, 
Die Erlebigung ber Ungelegenheit | Geo. Salie, 1807 DB. Ahicago Avenue, nahe 
e, 


rde bis zum 28. Mat verichoben. | _ _Afkland © 

su ! ſch Walter F. Engel, 1800 W I Thicago Ave. Ecke 
—n — | Wood Eit. k 

Reintichteit ift eine Zier. | Metbel Arad 1858 2. Chicago Ave. 

| Parker & Marker, 2100 RW. Chicago Ave, Ede 





Trindaus, Beatr. Schulz und Marie 
Hallmann Baben dafür gejorgt, dafs die 
Befucer genußreiche Stunden verleben 
werden. Das FFeit beginnt um 5 lihr, 
der Eintritt foftet 25 Cents. 

Ein „Penny Social“ veranſtaltet der 
Nort hweſtFrauenverein— 
am kommenden Sonntag im kleinen 
Saale von Schönhofens Halle, 8 Uhr 
Nachmittags beginnend. | 

Das Feſtkomite, beſtehend aus Prä⸗ 
ſidentin Cath. Schoknecht, M. Brandau, 
Aug. Luettke, F. Rebenſios, F. Mittag 
und O. Schoknecht, wird Alles aufbie 
ten, den Vejuchern recht vergnügte 
Stunden zu bereiten. Fir qute Mufit, | 
Gijen und Trinken ift beitens geforgt.! 
Eintritt 15 Vents. 

Die Geſangsſektion Stod| 
im Eijen veranftaltet am Samstag, 
em 12. Mai, in Sieben3 Halle, 1471) 
Elnbourn Ape., ein Maifrängchen mit | 
Zana, Gelang und fomifchen Vorträgen. 
Das Feſt ſoll alle früheren FFeftlichkeis 
ten de3 Vereins weit übertreffen, und | 
ein rübrige3 Komite ijt eifrig an der! 
Arbeit, um den Vefuchern einen äuperft | 
genupreihen Abend zu bieten. Für 
ante Mufit und Getränfe ijt beitens gez | 
forgt. | 

Die RoernerRebefah-Loge, 
631, X. D. ©. F., wird am Samitag, | 
dem 12, Mai, in ber Alt-Heidelberg | 
Halle, 1500 Cedgwid Ctr., eine, 
„Schürzen und Nedtie-Barty“ beran: | 
italten, und alle Mitglieder der Mebe- | 
tah-Logen, fowie deren Freunde, wer— 
den nicht fehlgehen, wenn jie auch bei 
dieſer Feſtlichkeit wieder recht ange- 
nehme und fidele Stunden erwaänen. 
Das aus den Damen Obermeiſterin 
Anna Arends, Eliſe Oswald, Dorothea ! 
Schalk und Herrn Emil Panneki beſte— 
hende Komite, unterſtützt von einem 
ausgezeichneten Hilfsfomite, Hat jo! 


vielverjprechende Torfekrungen fir befte | 
getroffen, dat; auch dies | 
1 


Bewirtung uſw. getro 
ſes Vergnügen ſich ſeinen Vorgängern 
würdig anſchließen wird. Einige nette 
Ueberxraſchungen werden zu Aller Un⸗ 
terhaltung beitragen, und damit jede 
Dame [ gleich Ihren Nitter für den 
Abend figern fanıt, bringt fig eiye au 


!'Smanfon, Nr. 838 Oft 51. Straße, | 


dete. 


Ide, 
‚, 2403 ®. Chicago Abe, 
— bicag e. nahe 


Hätte Schleichdieb ſich die Schuhe abge— 
putzt, ſäße er nicht im Kittchen. — — 
Der Farbige Frank Johnſon, der Miapiemaod Ave on Citabe, Ode 
fich in die Wohnung von Windred Y Serpine, 2835 W. Divifion Etr., Ede 
A. ns, 3471 Eliton Abe, Ede Albany 


bon einem in dem Haufe bebienfteten b Bincofm 
A ö F Eur ‚de Lincoln Str. 
Mädchen entdedt, das auf dem friich | Grand Bönrmach, 8471 Grand Nbenue, Ede 
DL ‚ - 5 
geieuerten Küchenboden bie Spuren | z Sy errem, 121 N. Halfted Ckr. aa 
fotiger Schuhe bemerkt hatte. Der, Nandotnd Sfr. — 

F i : 'M, Roma ER, ” 
Wolltopf erariff, ald er ſich entdeckt waulee Hide. * — — REOND 
jab, die Flucht, wurde aber von dem | * Porh über ©. Halfted Etr., Ede Canal 
Mädchen verfolgt und fchließlich bon | 2oul& Range, 1657 B. Mabifon Str, Ece 
einigen Strußengängern gepadt und |, B Hari, 800 Miltvaufee Ave, Gde 

22951 ııF icago e. 
der Polizei übergeben. |3. ©. &elowäli, 1053 Milmaufee Abe, Ede 

toble Ete, 
Nudelman Pharmach, 1401 Milmwaufee Ade,, 
Ede Bood Ztr 


8. Duales, 1440 Milwaufee Mlve,, 
Evergreen Mbe. 
e, Ede 


%. Hartwig, 1950 Milwaukee Ip 
6. ee 2301 Milwaukee A 
.„ Huebner, 2: Milwaukee Abe., 
ler Saufen Ave. * W. R * 
pſchüg Pharmacy, 1535 W. North Abeme, 
nade Dialon Ch 





Erlitt einen Schädelbruch. 


und Auſtin Aye. auf eine in Fahrt | ®. 
eng Elettriihe zu fpringen, | 
alitt Boliziitt George E. Le Gros, 
Nr. 3800 George Strake, aus und | * Weftern Mike — —— 
fiel ſo unglücklich gegen einen Pfei— * F lee. So Be. ne ee 
ler des Hochbahngerüſtes, daß er „laut, 2056 u 
einen Schädelbrudy erlitt. | Bolten ar ——— 
Der drei Wochen alte Tony Ow— Fee ZEREN RE 
ziak, Nr. I2 WM. Grand Ine,, it . Woitersborf, 2111 MW. 21. Etr,, naße 
an Brandmwunden geitorben, die er 
mutmaßlid) erlitt, al3 eine Hebam- 


Saure Ane. 

radnida, 2158 W. 21. Etr., Ede Leapitt 
me ihn in zu heißem Olivenöl ba- 

Der Storoner hat eine Unter- 


Straße. 
2, Kufaiel, 2000 28, 22. Etr., Ede Nobey 
tape. 
. Ghwatall, 2756 W. 22. Etraße, Ede 
fudung eingeleitet. 
=— — —— 


Tartfornia Abe. 
.C. Hermanet, 4016 W. 26. Str. nahe Craw⸗ 
ford Abe. 
* Das Unterhausmitglied Mar- 
Ihall ift auf Antrag feiner früheren 
Gattin Nellie von Richter SFoell vor- 
geladen worden, um Nechenfchaft' zu 
geben, weshalb er mit feinen Nähr- 
geldzahlungen, $10 die Woche, ins- 
gefammt mit $550 im Rüdftande ge- 
blieben ijt, 


aan 


Sadſeite. 
.M. Marcs, 2876 Archer Abenue, Ecke 
field Et. 
G. Grund, 3511 Urder Ude, Ede 35. Etr 
xiidert Burger, 5068 ©. Albland Abe, de 
51. Straße. a 
Ö, * Oxtenſtein, 4701 Cottage Grobe Abe, 


e 47. Ete. 
u. * — 361 W. 47. Str., Ede Prince 
on e. 
rtenſtein & Vanſe, 280 E. 51. 
— Vraltie Abe. Eir., nabe 
— Salen, 2417 W. 51. ©tr,, nahe Be 


er e. 
Ges. 9. Raylid, 3659 °S. Halited Str, 
zn Halited Str, nahe 


Bon 


a 


ICASTORL 


* 


—— 
et 


für Säuglinge und inder, 


] Mütter wissen, dass 


A ALG | 
X AVesetabie PreparationforAs- 
‘# similatingtheFood by Regula. 
tingtheStomachs and Bawels 4 } 
De ———„ — 


Ahelpful Remedy ſot 
C(constipaiuon and Diarrhoea 
ji and Feverishness al 
Loss or SLEEP 
E85 resirfting herefrom-inIntane): | 


FacSimite Signafure of 


J 


} 
' 
S 


——m 
Tue Gexraur GONPA 
NEW YORK 
IE) A — 
—— 


— 


Genaue Copie des Umschlags. 
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Kinderwoche. 


Kinder Wohlfaährtsgeſellſchaft braucht 
8100,000 für ihre Tuͤtigkeit. 


Im Strandtheater iſt geſtern die 
Kinderwoche derKinder-Wohlfahrts— 
geſellſchaft eröffnet worden. Ihr 
Zweck iſt, das Publikum darauf auf— 
merkſam zu machen, daß die Geſell— 
ſchaft zur Fortführung ihres Wir— 
kens 3100,000 benötigt. Während 
der Woche finden im Strandtheater 
täglich Vorträge und Anſprachen 
über Säuglingspflege ſtatt. Dieſe 
bei einem Minimum von Koſten zur 
höchſten Ausbildung zu bringen, iſt 
die Aufgabe der Geſellſchaft, der es 
gelungen iſt, ihreTätigkeit mit Hilfe 
erfahrener Pflegerinnen ſo ſyſtema— 
tiſch auszugeſtalten, daß die Pflege 
eines Säuglings nur 85 das ganze 
Jahr erfordert. Im vorigen Jahre 
wurden 10,000 Säuglinge gepflegt, 
und die Pflegerinnen der Geſell— 
ſchaft machten 76,400 Beſuche. Ge— 
ſtern Mittag ſprach Dr. Winfield 
Scott Hall von der Northweſtern 
Univerſität im Strandtheater. Die 
großen Laden an State Str. haben 
anläßlih der Kinderwoche Fach— 
ausjtellungen veranitaltet. 

— — —— 
Stürzte in den Tod. 


Koroner wird feſtzuſtellen haben, ob 
Selbſtmord oder Unfall vorliegt. 

Durch einen Sturz aus einem 
Fenſter des 3. Stocks des Henrotin— 
hoſpitals fand geſtern Abend der 
Verſicherunggsagent Maurice C. 
Hinſch aus Davenport, Ja., 
Tod. Ob Selbſtmord oder Unfall 
vorliegt, wird der Koroner feſtzu— 
ſtellen haben. 

Maurice, der 44 Jahre alt iſt, kam, 
von ſeinem Vater Paul begleitet, am 
24. April nach Chicago und fand 
am ſelben Tage Aufnahme im Ho— 
ſpital. Er befand ſich dort, da die 
Natur ſeines Leidens noch nicht feſt— 
geſtellt war, unter Beobachtung. Ge— 
ſtern Abend hatte ſeine Pflegerin Ve— 
ronica Miller ihm ein ſtärkendes Ge— 
tränk gebracht. Nachdem er getrun— 
ken hatte, trug ſie das Glas hinaus. 
Als ſie zurückkam, war das Bett des 


7 — dri S 
Gde | Rranten leer und dieſer verichtwun- | Dringenden Verdacht, 


den. Man fand ihn tot 
une 


auf dem 


—— — — 
„Freilunch⸗“ abgeſchafft. 


Einen ſchweren Schlag für die 


18. und 19. Ward, den beliebten 
„Freilunch“ abzuſchaffen. Mit der 
koſtenfreien Dreingabe ſogenannter 
„Frankfurter“ und dergleichen zu 
einem großen Glaſe Bier iſt es für 
den faſt abgebrannten Wanderer 
dorbei Der Abſchaffungsbeſchluß 
wurde in einer Verſammlung gefaßt, 
fen ber beiden Warbz beimohnten. 

| =—- 19 —— 


| Soll Strafenräuber fein. 


|jtern der Gemeine Bernard Eno3 von 
der Kompagnie €. des 7. Infanterie- 
regiments ütbermwiejen und wegen an- 


Ifegten Leutnant Sidney Emerfon 
\vem 7. Infanterieregiment und Ar- 
thur Friend, 840 Budingham Pl., 
Igegen Enos aus. Leßterer ibentifi- 
zirte zwei Ringe und eine Bufennadel 
al3 fein Eigentum, um das Enos ihn 


im Lincoln Bart beraubt haben ſoll. 


| Elfjährige Mutter, 

| Im County Hofpital hat gejtern 
lein 11 Jahre und 4 Monate altes 
italieniiches Mädchen, einem Knaben 
das Leben gefchentt. Das Neuae- 
borene wiegt drei Pfund und hat 
Ausfiht, am Leben zu bleiben, Nad; 
dem Vater jucht jet Die Polizei, 


— — 


— — — 
— — — —— — —— —— — — — — — — — —— 


Den Großgeſchworenen wurde ge— 


zu heben. 


echtes Castoria 


Stets die 
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Seit Mehr Als 
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(Eingefandt.) 


SAr Einfendungen aus dem Leferkreig If’ 
Medaltioır nicht berantmortlih. BZufpeiftem 
müffen mögltsft Mar und furz gehalten une“ 
frei bon perfönliden SIngriffen, das Papte 
Nur auf einer Sette beichrieben fein. _ NR 
guſchriften welche den Namen und die 
des Einſenders iragen, werden veröfſentuc 


An die Redaktion der „Abendpoſt“ 

Bezugnehmend auf das „Eingeſan 
bom 27. April, die Teuerung der LE 
bensmittel betreffend, möchte ich exit 
dern, daß unter den gegentwäartigen VBer-2 
bältniffen gewi viele Leute, beſonde— 
unter dem intelligenten Teil der Bendl- 
ferung, deren Einfommen nicht img 
Schritt gehalten bat mit der enorme 
Verteuiernug der Lebensmittel, und ganz 
beſonders des Fleiiches, fich bereit fin“ 
den würden, eömit einer begeta j 
Lebensweife zu verſuchen, wenn nur 
Vertreter des Vegetarianismus es 
angelegen fein ließen, ettva3 mehr Au 
Härumngsarbeit zu leiften, indem fie be 
Publikum auf geeignete Bücher aufmer 
fan machten, durch Haltung von Bor 
trägen uſw. Bi 

Während in Deutichland faft im jebe: 
Stadt ein Wegetarianer-Vereim beite 
bon denen mande eine eigene 2 
herausgeben, hört man bier, me dody je 
biele Deutiche aller Stände wohnen, da= 
von fo gut wie nichts. Fleiihlofe M 
bedeutet durchaus nicht Ilnterernäß 
vie die meiiten Leute anzunehmen ge 
neigt find, im Gegenteil. 3 

Achtungsboll 
Eine Leſerin 
— — — 


Samen zu ſpät. 


|„Big Ioe“ Moran und R. T. Wille 
wieder auf die Menichheit Iosgelaffe 
AlS geftern Nachmittag furz me 

5 Uhr Deteftivehäuptling, James 4 
| Mooney aus Chicago, zehn feiner 
|Mannen und Staatsanwaltägehil 
John M. Lomery in Gary, Ind 
eintrafen, um auf Grund vorfchrifte« 
mäßig ermirkter Auslieferungäpes 
|piere die Auslieferung von „Vig Joe 
Moran und R. T. Wilfon zu De 
!angen, erfuhren fie die nieberfchmekz 
ternde Kunde, dab die Burfchen a 
rund eines zu ihren Gunften ans 
hängig gemachten Habeascorpusbe 
ſahrens 15 Minuten zuvor ihre Fre— 
heit erlangt, einen Kraflwagen — 
ſtiegen und die Ortfhaft verlaffen 
hatten. 
| Moran und Wilfon, berem Dex 
ıhaftung Sonntag ausführlich beri 
tet wurde, ftanden befanntlidh in beg 
die Anführer 
der Einbrecher und Raubgefellen zu 
fein, die gelegentlich be& T 
Freitag hier auf fie_ beranftalteie 
| Reffeltreibens der Polizei in 2 
| Hände gefallen find. Beide finb am 
geblih berüchtigte Ginbredher, 
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eingeſchlichen hatte, wurde gejtern | Grant Aremer jr. 2004 Fullerton Ade, es Stieftinder des GlüdE bedeutet der |fchon Zuchthausftrafen verbüßt 
Graub Sincoln Pharmiach, 1858 Grand Ave, Beſchluß von Schankwirten in der ben. — 


Mooney war, als er erfube h 
die Gutedel ihm durch die Dp 
gegangen waren, üm fo ärgerlic 
als der dortige Polizeichef W. U 
Fotbes ihm telephonifh ihre Aue 
lieferung verfprocdhen hatte, 

' Ihre Freilafiung hatten die Veit 
‚ bächtigen dem Umftande zu verdam® 


“2 
* 


| welcher 742 von den 920 Schanfiwir- \ten, daß die Klagefchrift, auf Gru v 
| welcher fie gebucht wurden, nicht vow 
e— unterzeichnet war, 


=— 19 —— 


Freigeſprochen. 


Von der Anklage, ein Schiff 


willig verſenkt zu haben, wurde F 
Ze IT. Se Präſi er Dear 
geblichen Straßentaubes unter $2500 | Verrmann, Pe — 
| Bürgjchaft geftellt. Jm Stadtgericht | 
on 


born Engineering Comband), 
Bımdestommilfäar Majon Teeig 
Das Schiff war im —T 
verfunfen, und €. W. Schmou 
Sefretär der Southeaftern Rabige 
tion Co., beauftragte Herrmanmzzt 
Nachdem das geſch 

war, ſoll es zu Streit über — 

zahlung — und Seh 
mour behauptete, Serrmann "Bas 
das Schiff aufs Neue verfenkk, 7 
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* Frau Sophie Able, Ner 
Cab Straße, nahm geftern Abe 
Quedfilberfublimat. J—— 
im Paſſavanthoſpital darn d 
Die Aerzte hoffen, jie am X 
halten au können. 5 
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„»Maitag‘ 1917. 


E Bie Londoner Daily Mail bringt iiber Holland 
m 30, April die Meldung: „Die Kölnische Volfs- 
tung berichtet, dab; deutihe Sozialiftenführer an- 
Imdigten, dab e3 ihnen unmöglich; jet, die Verantwor- 
ung für die Nufrechterhaltung von Friede und Orb- 
mg in Deutihland nah morgen, dem Maitag (1. 
Rai), zu übernehmen.” Mrs Genf wird gemeldet, in 
tichland und Deiterreich-Ilngarn feien außerordent- 
De militäriihe Mahregeln getroffen worden, Rube- 
gen, die für heute, den „Maitag”, geplant wur— 

et, zu verhüten, bezw. zu unterdrüden, und eine 
Bnze Reihe andere Meldungen reden von Yusitänden, 
£ Uinterdrüdung von Zeitungen, ulm. Mlles Mel. 
mgen, durdaus geeignet und wohl darauf berechnet, 
Eindrüd zu erweden, al3 herriche in den breiten 
solfsmajjen Deutichlands eine aroße Unzufriedenheit 


Bid. Unruhe, die heute ftarfen Ausdrud finden ımıb | 
jen Maitag 1917 zu einem bedeutungspollen Tag | ahımıng finden. 


hacdhen würden. 


"= Wir haben ums daran gewöhnt, den Meldungen | Hand gebeıt. 


BB Bondoner Kabels ftarfes Miktrauen entgegenzu- 
Eingen umd jind geneigt, alles was aus jenen Duel- 
en an Ungünitigem iiber Deutichland gemeldet wird, 
sen — mit autem Recht, denn 
te jehr viel’über Deutihland gelogen worden. Jn- 

fen — aud) hier heikt 3 Maß halten. Es ift nicht 
a, Ihlehterdings Alles für Lüge zu halten, was 
On dort über die innere Qage Deutichlands und die 
ung unter den Volke gemeldet wird. Es mwird 
Mt fein, die Meldung bezüglich jener fozialiitijchen 
B ng al8 der Wahrheit entiprehend gelten zu 
faljen, denn die Quelle, die Kölnische Volkszeitung, 
Dird genannt und vieles Anderes läht darauf jhlie- 


J 
“Jap 


legen und mit’einander befpredhen, wie Me 


| 


dB erfunden oder doc) jehr jtarf übertrieben eingu« | 
es it don jemer |&egeniag zwifhen den Senat und dem Unterhaus 


sufüinftige | 
Verfaſſung beſchaffen ſein ſoll. 


In welcher Weiſe man dies erreichen kann, zeigt 
uns gegenwärtig der benachbarte Hooſierſtaat. Auch 
dieſer ſteht vor einer Verfaſſungsreviſion. Die Kon⸗ 
vention zu ihrer Verwirklichung tritt im Januar näch⸗ 
ſten Jahres zuſammen und ihre Mitglieder werden 


ðbereits im Herbſte dieſes Jahres erwählt. Um die neue 


Verfaſſung ſo ideal wie möglich zu geſtalten, um ſie 
allen begründeten Anſprüchen möglichſt gerecht werden 
zu laſſen, hat die dortige „Citizens' League“ bereits 
feit Sahren durh eine planmähige Kampagne die den Weiz 
Bürger des gefammten Staates zu regelmäßigen Aus- |Ntreit$ mwird jo mancher heute mit 
fpradhen über diefes Thema in einen Verfammlungen | befonderer Yubrunit beten: „Unfer 
veranlaht. Diele Grörterungen der Berfaffungs- ‚täglich Brot gib uns heute!” 
fragen foll bis zur Konvention fortgefeßt werden. 
Anfänglich wurden die Verfannnlungen nur in größe 
ren Orten anberaumt; fpäter twedte man aber aud) in 
leineren Orten, vor allem in Countyhauptorten, das 
Sintereffe der Bewohner on foldhen amanglofen Aus— 
fprachen über Dinge, die jeden Staatsbürger auf das 
Tiefite berühren follten. Aus diefen Fleinen zmwang- 
lofen Berfammlungen, in denen faft ein jeder den an- 
deren kennt und niemand fich fcheut, da3 Wort zu er- 
greifen und feiner eigenen Anficht Ausdrud zu verlei- 
ben, find bereit3 zahlreiche hödyit bemerfensmwerte An- 
regungen für die Arbeit der Konvention herborgegan- 
gen. Nicht jeder Bürger fühlt fich zum Politiker be- 
rufen oder dem Rednerpult gewadjien oder iit gewandt 
genug mit der feder, um feine tiefinnerften Gedanfen 
vor die Deffentlichfeit zu bringen; aber e8 gibt unter 
diefen Leuten, wie jedermann aus eigener Erfahrung 
willen wird, fo manden, deifen Kdeen Hand ımd Nuß 
haben ımd wert find, ans Tageslicht gezogen zu wer— 
den. Bmanglofe Beiprehungen in Fleinem reife die- 
nen dazu, ihnen auf die Spur zu kommen. 

Das Beifpiel der Soofter follte in Slinois Nad)- 
Die Erörterungen mwitrden der Ver- 
fafiungsverfammlung wertvolles Material an die 


Angefichts der unabläffig fteigen- 
den Weizenpreife und des Bäder- 


Wollen nur „unſer Beſtes.“ 


England erwartet von den Ver. 
Staaten Geld, Waffen, Munition, Nah— 
rungsmittel und Schiffe; Joffre ver— 
langt im Namen Frankreichs ein paar 
Millionen Soldeten, Geld und Nah— 
rungsmittel; Italien begnügt fich mit 
Geld und Steinkohle; Rußland braucht 
„nur“: Geld, Waffen, Munition, Eis 
Ienbabnen und Lofomotiven; mit dem 
ipa$ übrig bleibt, geitatten una die Al- 
liirten nach Belieben zu verfahren. So 
twenigitens berichten die anglosamerifa- 
nifcen Beitungen ihren Xejern aus 
Waſhington. Die Loſung „America 
firſt“ ſcheint ſo nach und nach ins Hin⸗ 
tertreffen zu geraten. 


‚ Der „Chicago Herald“ berichtet, daß 
die nahe den Indiana Dünen wohnen: 
den diider am Eonntag nuberordent- 
lie Erfolge beim Filchfang zu verzeich- 
nen hatten, da die jchuppigen Bewohner 
der Tiefe fich in nie gefebener Menge 
tn näciter Nähe des Ufers aufbielten. 
Es fand dort gerade die Hauptprobe 
de ram 30. Mai und 30. Juni zu veran= 
ftaltenden Dünen-Feitiptele Statt, und 
75 junge Mädchen hübften auf dem 
feuchten Sand in klaſſiſchem Takt und 
antilen Nachthemdchen, oder etwas ähn— 
lichem, herum. Die Fiſche wollten au—⸗ 
genſcheinlich „rubbern“, und fanden al— 
les ſo ſehr zum Anbeißen, daß ſie ſogar 
an Angelhaken anbiſſen, die nicht wie 
üblich mit einer Lockſpeiſe verſehen wa— 
ren. Die Angler hatten ſich angeblich 
nur deshalb fo zahlreich eingejtellt, 
perl jte mit großem Scharffinn voraus: 
geſehen hatten, daR am lebten Sonntag 
„zum Kiichen arad' da8 rechte Wetter” 
fein würde. Am 30. Mat geben mir 
auch fiichen! 


Das Staats : Zivildienitgeieh. 
In Springfield bat fich feit einigen Tagen ein 


entivicelt, der ji hauptfählih um die Frage dreht, 
ob die geplante Regelung des Zipildienjtes im Staate 
nur pom Stamdpunft der Verbeiferung des öffentlichen 
Dienstes betradytet werden foll, oder ob die Beltim- 
mungen de3 gehlanten Gefees nicht audy den jeßi- 


| 


Igen Inhabern von gewilfen Nemtern „einigen Schuß“ 


| 


gewähren follen. Im Senat ijt das fogenannte „Burf- 
Zinrldtenitgefeg“ bereit zur Annahme gelangt, und 
mit zablreihen AZufäten und Nenderungen verjehen, 


‚bab Wahres ift an jenen Meldungen — e3 ift, der !Ticnt e& jeßt unter der Bezeichnung „Buc-Bancroft- 


sen Sadhlage nad), nur natürlich, dah fich in den Civil Service Yill“ der Legislatur vor, 


reiten Maffen Deutichlands zunehmende Unzufrieden- 
t und auch Unruhe zeigt. E8 Scheint einfach undenf: 
ar, dab das deutiche Volt nach dreiunddreißig 
riegsmonaten ſchwerſter Opfer, unſäglicher Anſtrem 
g und harten Entbehrens völlig feinen ruhigen 
Jeichmut ſollte bewahrt haben können und 


a8 Wlles, wen iit es zu danfen? 


m Wege — verhindert den Frieden, 
ölfer jehnlichit wünichen müifen ? 


Der deutiche Sinn, die deutfhhe Treue, hat fich 
Ange geiträubt, augugeben, daß deutfcherfeit3 in diefer 
egdfrage, in diplomatifcher und militäriicher Sin- 

bt, Fehler gemadht wurden. Auf die Dauer wird 
& fie die Wahrheit nicht verleugnen Fönnen, noch 
Dollen. Der Drang zur Wahrheit macht ji fhhon 
end. Borerit gab ihm nur Marimilian Sarden, 

Ber bon bielen Deutichen nicht ala voll oder „echt“ an- 
feben wird,-in ber „Zukunft“ Ausdrud. Das wird 

8 Eis gebrochen haben. Andere werden folgen, fofern 
ind foweit e8 ihnen erlaubt wird. Sarden aber bradıte, 
Die aus Kopenhagen über London gemeldet wird, einen 
Muffaß, der die Politik der Regierung fchwer aeihelt. 
beflagt es, dab der Verfuh, ein Bündni mit 
Rerifo und Japan gegen die Ver. Staaten zumege zu 
Bringen, (den er verantwortlich macht für die Striens- 
erklärung Amerifas), nicht zur Entlaffung des Reiche 
anzler® Bethmann » Hollmeg und Zimmermanns 
Mhrte, und fordert: „Bringt das deutiche Haus derart 
An Ordnung, dab es morgen bewohnbar fein wird und 
wicht widerwärtig dem Muge der Welt. Die Ver. 
Btaaten werden ein Deutiches Reich, daß von neuen 
Männern geleitet wird und auf das vom Präfidenten 
ilfon angedeutete Ziel hinfteuert, nicht befampfen..... 
Demofratie iit das Wort der Zeit. Cine Liga der 


ben Volkes undeutich Klingen und lauten Proteit 
Zuslöfen. Nicht mehr lange — gleichniel wie es fonit 
Bnmen mag. Der demofratiihe Gedanke marjdirt 
ind muß ji auch in Deutichland durchfegen, in der 
Mejen des deutichen Volfes entiptechenden Weiſe. 
n fein anderes Volk ift beffer al3 das deutiche, — 
% ah nur fo gut wie, das deutiche be- 
ü higt der Bevormimdung zu entbehren und frei zu be- 
immen über feine Geichice. Die vernünftige Demo- 
kotifirung Deutichlands — im Befonderen Breußens, 
908 ja Deutichlands größten Teil ausmaht — muß 
en, und je fchneller iie fommt, deito beifer: Fir 
alle Welt, für das deutihe Volk und auch für die, 
senigen, die ihr jegt noch entgegenstehen; die weichen 
Büfien, ihr Plaß zu machen. 
= Blüdlicherweije dürfen wir mit einigem Grand 
( et man das erfennt und danad) zu handeln 
preit ilt. 
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Für die Berfafiungsfonvention. 


= Die Legislatur des Etaate3 Jllinois hat Fürzlich 
Fr Beihlub gefaht, den Bürgern des Staates gele- 
Milch der Wahlen im Nahre 1918 die Yyrage, ob fie 
e Einberufung einer Berfaffungsfonvention mün- 
zur Abftimmung zu unterbreiten. E3 ijt faum 
relbaft, weldyes Ergebnis die Abitinunung haben 
Berfaffungen veralten im Laufe der Zeit, ganz 
Onders Berfaflungen, die einer Millionenjtadt die 
lumg einer Fleinen Provinzialitadt anmeifen, weil 
Beit ihrer Annahme nur Orte folder Art im 
Aate vorhanden waren. Wird dem aufmwachlenden 
Eben die Sade zu eng, fo müffen ihm die Eltern eine 
geben. Diefer Pflicht wird fidh der Staat |lli- 
# aud) nicht gut Tänger entziehen können. 
= Eine durchgreifende umd tief einfchneidende Ab- 
rung der Berfafiung bedarf jedod) einer erniten 
rn 3 genügt Feinesfalls, daß die Vürger des 
an einem gegebenen Tage zufammenfornmen, 
eorbnete zur Verfaffungsfonvention wählen und 
ken bie ganze Arbeit der Revifion überlaffen. Das 
falfne Politi. Wenn die Konvention zufam- 
#6; Sollte vielmehr die Sauptarbeit bereit3 getan 
Die Bürgerihaft follte fi bis dahin fchon ein 
res Urteil über die notivendigen Nenderungen 
aldet haben und den Konventionsabgeordneten follte 
2 noch die Aufgabe bleiben, den zum Musdrud ge 
Aaten Wünfchen ihrer Wähler die entfprechende Faf- 
a au geben. Mit anderen Worten: nidit bloß die 
Nialieber der erit noch zu mählenden Berfaffungs- 
hbuention, jondern alle Bürger des Staates jollten 
Beiten mit fich zu Rate gehen, fic) reiflidh über- 
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Kationen ift im Kommen. Soll Deutihland außerhalb | find, 
jerfelben frieren und foll in der Nera des Fontmenden 
edens Militarismus die Wurzel ınd die Zweige des 


ben politiichen Lebens fein?“ 
Marimilian Harden mag undeutid fein und den- |[aufen. 


Was er fagt, mag heute noh der Maffe des | 


) nicht | feiner jeßigen Form befampfen werde. 
nllte anfangen Fritiicher als bisher zu fragen, warum reifen verlautet, dal; im Senat fich das Beitreben 
Narım muß e3 zu erfennen gegeben bat, die Birildienfiregeln im in» 
Ko fortdauern, wer und was jteht der Beendigung |tereffe der jegigen Memterinhaber möglichſt dehnbar 
den alleizu machen, was dem Gouverneur Lowden Beranlaj- 


ſönlichen Vorteil aus der Annahme dieſes Geſetzes zu 


Aber nicht 
nur hat Lincoln Bancroft von Greenup, der die Se-| 
natsvorlage im Haus eingereicht hat, —— How about it, Teddy? 

gegen dieſe zu erheben, ſondern auch von John Gé hat jemand zu behaupten beliest 
H. Lyle, dem Vorſitzenden des Zivildienſtkomites des Und woillte einen Schwur d'rauf leiſten: 


Unterhauſes, wird angekündigt, daß er das Geſetz in Von allen Worten, die es gibt, 
u i In volitiſchen Spricht man das zn Ich 
BR 5 meiften. 


am 


Wieder jteht im Lande der Vraven 
und Freien, too eder und manches frei 
iſt, eine freiheitliche Einrichtung in Ge— 
fahr: der freie Imbiß in den Gaſtwirt— 
ſchaften, der unter der Begeichnung 
„free lunch“ ſich nicht immer eines ſehr 
guten Geruchs erfreute. In South 
Chicago haben ſich 400 Gaſtwirte ver— 
einigt, um dieſer Beigabe zum Bier den 
Garaus zu machen. Und bereits ſind 


W 


mL 


fung aab zu erflären: enn jemand erwartet, per- 
ziehen, diirfte er bitter enttäufcht werden. Wir find 
von der Notwendigkeit ehrlichen Zirildienftes über- 
zeugt, und die gegenwärtige Staatöverwaltung wird 


Der Umgang mit, ranfen. 
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Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die trau⸗ 
Tee Nadriht, dak mein geliebter 

Gatte und unfer lieber Bruder 
Folesyh %. Hansnıran 
im Mlier von 54 Jahren felig imHerrn 
entfärlafen if. Tie Beerdigung findet 
!tatt am Tonnerstag, den 3. Mai, um 
» Ur Wiorgend, bom TIrauerbaufe, 
2026 Wallace Str, nad der St. An» 
tonius·Kirche, wo ein feierliches levi⸗ 
tirtes Requiem Hochamt ſtattfinden 
wird, von da mit Autos nach dem Et. 
Marien-Gottesacker. Um ſtilles Betleid 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Barbara Hansman, geb, Schrepfer- 
mann, Gattin, Andrew, Henmı. 


Humoresle von Max Fiſcher. 
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Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die trau— 
rige Nachricht, daß mein geliebterGatte 
und Vater 

william Schridde 

3336 Weſt 21. Str. geſtorben iſt. Die 

Beerdigung findet ſtatt am Mittwoch 

den 2, Mai, um 2 Uhr, von der Vor: 

wärt3 Qurnballe, 2431 Weit 12, Ckr., 
aus mit YWmtos nah dem Waldheim 

Stiedhof. (Mitalied der Candida: 

Loge Nr. 927, U 9. EM M) Um 

ftilles Weileib bitten: 

Anne Schribde, aeb. Weifelhoeft, Gat- 
tin, Lauretta Schridde, Tochter Frau 
—32 Lauterbach. Frau Hannah 
Pr Schweſtern. Chas. Schridde, 

Bruder 


ten zu erfparen, barf man vor allen| Gines Tages brachten einige Freun- 
| Dingen ben Arzt, wenn er gefchellt pe Herrn Nechvatal in einem Ein- 
hat und in die Wohnung tritt, nicht |fpänner nach Haufe, welcher darauf 
durch vieles Fragen unnötig aufhal- | beftanden hatte, daß dem fehwer be: 
ten. Der Kranfe weiß gewöhnlich, |truntenen Fahrgafte das „Autter: 
warın der Arzt tommt. Wenn nun |fad’l“ um den Kopf gebunden werde. 
‚längere Unterredungen vorher ſtatt- Als die Freunde des Herrn Nech- 
finden, ſo iſt der Patient der Mei- watal ihn ausluden, ſchaute juſt deſ⸗ 
nung, es gehe ihm ſchlecht und drau⸗ ſen beſorgte Gattin aus dem Fenſter 
ßen werde über ſeinen Zuſtand ge- und ſchlug die Hände zuſammen über 
ſprochen. ey Anblid; denn Herr Nehmatal 
| Im Gefpräch mit dem Kranten ſtak mit dem Kopf noch im „Futter— 
Ifelbft muß im . allgemeinen der Tal“ beinnen, und der Somfor- 
\Srundfag der Nachgiebigfeit herr- tabler nahın e3 ihm erft jegt mit 
'fchen. Man foll dem Kranken fo viel | denfelben Handgriffen ab, mie jonft 


fehr in der Art ber entftehenden Un |dummes Weib g’fund’n hat irgend- Hen —X Sons 
Der Umgang mit Kranken erfor⸗ Auch die Sulaffung der einzelnen | &o t3 fie halt auch zu mir fommen. 
dert nicht nur Gemanbtheit und Ges jVerfünlicheiten, die ala Befuche er-| WIS fich die Heiterkeit, melche ob 
! 6 
ein feines Taltgefühl, und mancherlei, man in jebem einzelnen Fall ſich mit war, gelegt hatte, kam Frau Lego 309 und311 V. Randolph er. 
was im gewöhnlichen Leben als Kleiz item Arzt beraten. Man kann oft zum Worte und beteuerie, daß fie in | nahe Franklin Str. 
gang mit Kranken zu einer bebeus |ftehende Perfünlickeit ganz gut mit |Nechmatal gar nicht fenne und nie- 
tung3bollen Maßnahme. dem Seranten zufammenfommen Iaf- mal3 den geringften Zauber ausgeübt | " 
Die beiten Sorten von frifhen, ans» 
ten Umgebung des Kranken Ruheinen der Krante befondere nase Zu. und . .. — 
rrſchen; alle Perſonen, die ſich im zu erweiſen ſich bemüht, nicht in das wahrſcheinlicher, als man der Klä— 
zen m. a —* Blumen-Samen, 
ruhig und gleichmähig zu bewegen, andern Seite ſoll man auch dem zumuten dürfe. Infolge dieſer Ver⸗ Raſen-Grasſamen 
nicht überftürzt und nicht haftig. ‚Kranken den Beſuch ihm ſympathi- antwortung mußte ber Richter bie 
Dringend nötig ift 8, daß der Kran- |jcher Perfonen, wenn ed bom on ——— De es = Saat:Sartoffeln 
— ee | ; ; . wähnten Nachbarinnen als! 5 
Ife immer in der Lage ift, einer jeben erlaubt wird, nicht vorenthalten; nt! | Stedzwiebeln 
gefehieht, mit feinen Augen zu folgen. über ihren Quftand zu grübeln und |Nechwatal machte ein Geficht, ala ob Zier⸗ uund Frucht-Sträu— 
| Bleibt der Strante über irgend etwas ſich über den Ausgang ſchwere Sor- ſie nun nicht im mindeſten meht chern, Obſtbäumen. 
im un F — 
5 ö i die Hei⸗ durch unnatürliche Kräfte aus je-| 
| wo. vg me O6 der mißlichen Sache heraus nahen vi — 
er fofort beunruhigt und fängt an zu) © . American Beauty Roſen 
fi geht, muß bäher offen und por | bürfen der Zerftreuung und Ablen- tönne. | 
ben Augen des Patienten gefchehen. fung in ganz befonderem Maße. | — — ” 22ap,fondibe* 
: ; * m — teidiger: „Und noch eins, meine Her⸗ 
trieben, indem die Perſonen der Um-⸗ Das Futterſack'l. —25 mein Ofiont| 
Igebung ftumm umberfchleichen ober, Iren Geihmorenen! Daß mein Klient! 
I : n 2 bar an feiner erblichden Belaftung! | 
hren. t; — 2 
mei Me, Dede IR DL an, Mic rat u ie, Bene ie, meh Jen er mie 
| pflegte dies mit feinem großen Durft |Tein ° Großvater 
man foll zwar nicht übermäßig laut i : . ö m 
| „Gattin Xofefine das MWeltwunder er-| — Bon einer Kameruner Cefun: | 
jipredjen, aber bad) To, dab ber Ara. tlären zu können, wie er zu einem fo |därbahn. — „Werben mir zur fahrz | 
will, jedes Wort, ohne fich beim Zu-⸗ 2. Een nn u : | 
“ — Nechwatal kränkte ſich ſehr über dieſe Station ankommen?“ — „Ja-wenn 
hören anzuſtrengen, verſteht und gat Eigenſchaft ihres Mannes, und da ſie der Lokomotivführer nicht unterwegs 
fann, e8 fei in den leife geführten | EE, BR Dr ei 
„ . dafür, daß der Suff im allgemeinen] — Modern. — „Mein Koanakı Sehe: Session. Beta 
Geipräßjen ber Umgebung bon TOM | gehe vermwerflich, ihrem Gatten aber und meine Zigarren werben immer | ed —333 —— 
Ol. Namen Jeſu Vereins, wie auch des 
— 3 (er et. Amonius Hof N 2,06€, 08. 8. 
trifft auch für daß direfte Sprechen | fionen feiner Räufche außerdem noch |da mein Bebienter drüber oder meine Sreunde, die eise — Re auf- 
* an ſeiner Geſundheit Frau?!“ aurufen: Galumet 4257. dimi 
für ben Stranten unangenehmer und melde Meinung ihr Mann allerdings 
nz er die Perfonen feiner Tochter): „Jet muß ich dem iz 
. Te ung van * ge na, [ein Rauſch fei der einzig menfchen- |Heren Doktor zum dritten Mal bie J 
m dem Teten, gebampfien, miLeidF | pirdige Zuftand, da er noch niemals | 
. eine Anit ir ben A „ein betrunfenes® Tier gefehen habe, |Linerl, fehreib’ einen fchönen Gruß 
nur eine Anftrengung für ben : raN= | und eö unmöglich wider die Natur drunter — dann genirt er fich biel-! 
—— ruhig, aber deutlich und | nei; Hefike, fich von ber unbernünftiz | | 
u s a J 
Um dem Kranten alle Ungemwißhei: | Scheiben. J y dl J 
ice Nuhſſche Buchſandlung 
Jetzt 22äö. Michigan Ave. ———————— 
zwiſchen Madifon und Waſhington Sn ET 


terhaltung. imo, Hat ſie's glei’ berebt beſprochen). 
— Importenre — 
ſchiclichteit, ſondern in erſter Linie |fcheinen, ift nicht gleichgiltig, hier foll|diefer Iegten Bemerkung entftanden 
nigfeit erjcheint, wird aber im Umtz eine gleichgiltige, dem Aranten gleich- | Wien vollftändig fremb fe, * —* 
Garten-Sämereien. 
Zunächſt muß in der unmittelba-⸗ ſen, während vielleicht Perſonen, de- habe. Es müſſe eine Perfonenver- 
Gemüſe-Samen, 
Krankenzimmer aufhalten, haben ſich Kranklenzimmer gehören. Auf der gerin wohl eine ſolche Geiſtesſchwäche 
Blumenzwiebeln 
| Santierung, bie in feinem Zimmer viele Rrante find geneigt, immerfort | Sdentitätszeuginnen vertagen. rau | 
s 06 — i te 9 [ ich | zu 2 
laten und ungewiffen, fo wird |gen zu madjen. zmweifle, daß die Ungellagte Lego Tich | Spezial: Berkauf von 
grübeln. Alles, was im Zimmer vor |Tung, und gerade Schwerkranke be⸗ 
15 Gt8. Das Stüd. 
|Wierfach wird die Qautlofigkeit über- — — Milbernber Umflanb. — Bers | 
leife im Flüftertone miteinander Ges | des Diebftahls fröhnte, Tiegt offen- 
| mn: : haben Dperetten 
[Umgehung — — Oi, zu erklären, ohne aber jemals ſeiner komponirt!“ | 
te, iwenm er ber Unterhaltung folgen dauerhaften Durfte gelommen. Fra |planmößigen Zeit auf der nächſten 
nicht etiwa auf den Gedanken fommen | eine jchlichte Frau war, fo hielt fie nom Heizer gefreifen tuird!“ 
1 . — Mitglied des St. Vincent de Vaul und 
und ſeinem Zuſtand die Rede. Das „möge ber ungewöhnlichen Dimen: | weniger — ich weiß nur nicht, fommt 5 
mit den Kranfen felbft zu. Nichts iſt fchäbfid) fei, | 
mer Z — Raffinirt. — Schneider (zu —— 
peinlicher, als lebhaft beitritt, indem er behauptete, 
s A ’ Weißt 8, 
vollen Flüſterton ſprechen. Es iſt Rechnung ſchiden. Weißt du wa 
len, ſolchen leiſen Worten zu folgen; |fein fönne, wenn ein Menfch den Erz |feicht und zahlt!“ 
Igen Xierwelt vorteilhaft zu unter- 
A.Kroch & Co. 
” Ü ” | * 
| Tobesanzeige, 


Todedanzeige. | 

Rreunden und Velannten die traurine Nas: | 

ridn, daß unfer geliebter Gatte, Buter wurd 
Sroßvater 


Freunden und Bekannten die trau— 
tige Rachricht, daß mein geliebter 


Gatte 
Charles Jeste 

am 30. April 1917 im Alter von 69 
Jahren und 11 Monaten fanft im 
Herrn entſchlafen iſt. Beerdigung fin- 
det ſtatt am Donnerstag, den 3. Mai. 
1 Uber Nochm, vom Trauerhaänfe, 
3560 Foreft de, nach der ebang.- 
luth. St. Petri⸗Kirche (Paſtor F. P. 
Merbig), bon da mit Aufos nach dem 
Bethania Friedhof. Tief betrauert von 


| 


| 


Auguſt Wilm 
im Alter von 77 Jahren und 8 Monaten 
nach lurzen ſchweren Leiden ſanft im Herrn 
entſchlaäafen iſft. Die Beerdiaung findet ſtatt 
am Donnerstag, den 8. Mai, 1:30 Nachm. 
bom Trauerbaufe, 2519 Walton Etr., aus 
nah der Bethbania-Kirhe, Ede Nodwelt ımd | 
Gortez Etr., und dann nad dem Concorbia- | 
Gettedader, Um ftille Zeilnabme bitten >te 


| . 
als möglich nachgeben, ihm nicht wis |Teinem Gaul, indem er fagte: „No 
derfprechen und feinem Zuftand und alsdann, hab' i's net glei g’wußt, a 


| 


i 


zu deiien Serbeiführung gewiffenhaft ihre Pflicht tun.“ 

"salls die im Senat angenommene „Bill” nicht 
den Beifall des Hauses findet, und der Ada. Vancroft 
feinen &efegentwurf unabhängig zur Verhandlung 
bringt, würde diefer im Senat, entfprechend dem par- 
lamentariichen Gefchäftsverfahren, zunädit drei Mal 
zur Verlefung gebracht werden mrüffen, und jich hieran 
die üblihe Erörterung fchliegen, wodurd die Erledi- 
aung der ganzen Frage auf lange Zeit verzögert iver- 
den würde. Die Staatsregierung bemüht fich zur Zeit, 
einen Ausgleich zuftande zu bringen, der möglichit Be- 
günftigumgen ausschließen, und ein ſich ausſchließlich 
auf Verdienſt gründendes Anſtellungs- und Beförde— 
rungsſyſtem ins Leben rufen wird. 

In Verbindung hiermit iſt es intereſſant zu erfah— 
ren, daß zur Zeit 480,327 Perſonen im Bundesdienſte 
den Beſtimmungen des Bundeszivildienſtes unterwor— 
fen ſind. Im Staatsdienſte Illinois' ſtehen 77,791 
Perſonen, wovon 30,550 Zivildienſtangeſtellte. Es 
muß jedoch beachtet werden, daß von den verbleibenden 
47,241 Perſonen 34,191 Lehrer und Lehrerinnen 
Im ganzen Lande dürfte ſich die Zahl aller 


Beamten und Angeſtellten der Bundesregierung und 


itaatlihen Regierungen, die ihre Memter ımter Bivtl- 
dieitregeln innehaben, auf ungefähr eine Million be- 


Eine im Sabre 1910 in SllinoiS vorgenommene | 


Moitinmmung betreff? der Einführung des Birildienit- 
iuitem3 in der Etaatöverwaltung ergab 411,676 da- 
für, und nur 121,137 dagegen. Yus den obigen Bif- 
fern ergibt fich, day die Legislatur bisher nur 70% 
der Beamten unter das Bipildienitaefeg aeitellt hat, 
unter Nichtberücfichtigung der Lehrer, und die trage 
dreht fich jetzt nur darıım, ob auch die verbletbenden 
30% Fich ihre Stellungen durch öffentliche Prüfungen 
fihern jollen. 
nungsäußerung der Bevölferung des Staates, follte 
die LZegislatur allen verfuchten Winfelzitgen beute- 
gieriger Politiker entſchieden gegenübertreten, und das 
Zivildienſtſyſtem für alle Staatsangeſtellte ohne viel 
Verzug zur Tatſache werden laſſen. 

— —ñ— — — 


Ueber die Schließung von Schuhfabriken im 
Deutſchen Reiche ſchreibt der „Lokalanzeiger“: Gegen— 
wärtig ſind Verhandlungen über die Einſchränkung 
der Schuherzeugung im Gange. Sie werden binnen 
Kurzem zum Abſchluß gebracht werden. Zur Zeit 
arbeiten im Deutſchen Reiche noch etwa 1400 Schuh— 
fabriken. Von dieſen ſollen 1070 veranlaßt werden, 
ihre Betriebe zu ſchließen, während 330 die Erzeu— 
gung fortſetzen ſollen. Die Reichsregierung wird die 
geſamte Erzeugung der übrigbleibenden Fabriken un— 
ter Kontrolle nehmen und zwar derart, daß etwa 100 
Fabriken lediglich für die Heeresverwaltung arbeiten, 
während die übrigen Schuhe für Private anfertigen. 
Sollte ſich ein ſtärkeres Bedürfnis für Heereszwecke 
geltend machen, ſo wird das Ziffernverhältnis noch ge— 
ändert werden. Die 230 für Private arbeitenden 
Fabriken werfen ihre ganze Produktionsmaſſen zu- 
ſammen, und dann erfolgt die Verteilung an die 
Ladengeſchäfte im Reiche. Zur Verteilung an die 
Kleinverkäufer werden etwa ein Dutzend Verteilungs— 
ämter errichtet. Vom Reinertrage werden an die zu 
ſchließenden Betriebe Entſchädigungen bezahlt, und 
zwar wird bei der Zuteilungsquote der Geſchäftsſtand 
des Jahres 1913 zugrunde gelegt. Als Vorarbeit für 
dieſe Maßnahme erfolgt jetzt eine Beſtandesaufnahme 
der geſamten Schuhlagen im Reiche. 

* * * 


Ein ungeheures Lager von Asphalt in der Pro- 
pinz Leito in den Philippinen befindet fich jo nahe der 
Kiiitenlinie bei Tarloban, dab die dort anfernden 
Schiffe ihre Fradt von Leichtern abnehmen fönnen, die 
an den betr. Minen beladen worden waren, fo dak 
tatfächlich jede Beförderung auf Qandivegen wegfällt. 
Auf den Snjeln berrjcht eine große und immer zunch- 
mende Nachfrage nadı Asphalt für den Belag von 
Straben, und alle Städte im fernen Dften jind jekt 
ichon in der Lage, der Nachfrage zu entiprechen. 


B'ſoffener derleidets Fahren net, bei 


trauernden Hinterbliebenen: Wiſhelmine Jesſske, geb. Neuenfelda 


Gattin. Nebſt Verwandten. 


Angeſichts dieſer unzweideutigen Mei⸗ 


bon ihren Kunden zahlreiche Brotefte Jerten Leiden bieles 2 gute PER 
eingelaufen, die fich dagegen wehren, | MAS man einem Gefunden gegenüber 
dafz fie fortan den Anhalt ihres Seidels| faum hingehen laffen würde. Manche 
„0 —— — — * Kranke werden im Lauf der Krank— 
„Hoffentlich ferviren fie zufünftig Docdins: ; : — —— na 
noch Nelken und Kaffeebohnen mit —— —— ja direlt bös- 
Getränfen,“ — — * immer ſo ee zn für 
„namit Muttern ihr NRiechorgan amIgend angangıg, one Schaden Fur - 2 Ö. 
Malz und Hopfen zu Schanden wird." |ihre Leiden gewähren Laffen.— Jeder iwenben, melde wohl ein Mittel mij- 
Unfere Sympathien gehören den durz|,. Difput ift mit ei Kranfen ‚Ten werde gegen bie Trunkſucht. In 
ſtigen Seelen in der rauchgeſchwänger— ernſtere Diſput ift mit einem Kranten inTränf- 
: | geſchwanger⸗ u vermeiden, mögen feine Anfichten | Der Tat braute Frau Lego einZränt- 
lein zufammen, von dem einige Tro— 


ten Borftadt am Galumetiee. A . | 
noch ſo töricht fein, und mag er noch | ‘“ * 
ſo offenkundig im Unrecht ſein. pfen genügen ſollten, Herrn NRechwa⸗ 
Ganz beſonders iſt auf jedes Wort J 2 — leuchten den —— —* 
der Korreſpondent Hall Caine über zu achten, wenn Geſpräche über den — ee en on 
unferen Eintritt in den Weltkrieg, |; Zultand des Stranfen ftattfinden; in felbigem Lage befchmerte ‚ ſich Herr 
und bezeichnet ihn als eine Ber: |diefer Hinficht fehlen die Befucher bez Wechmatal toieerholt über ein eigen- 
mählung mit England, die, wenig: |Rranten vielfach. eder Strante rich- | tümlicheg Gefühl im Magen, als ob 
itens in London, die Natur durch ‚tet jeine Hauptintereffen auf feinen | ip. unerfehens eine Bucht Kaul- 
Anlegung eines Feitgeivandes ge. [eigenen Zuftand und hat das Vebürf- quappen bineingeraten fe. 
jeiert habe. Das miferable Wetter, |ni3, aud mit feinen Freunden das |” gr Apend machte er den Verfuch 
das twir feit Anfang April auf diefer |rüber zu |prechen. CS wäre nun-berz | yiefen Täftigen Tieren mit ein wenig 
Seite des Ozeans gehabt Haben, tehrt, Jolche Ausfprace furzer Hand | yrrgonot beizufommen, und brachte fie 
iheint anzudeuten, dai in den Ver. abzuſchneiden. Man gehe ruhig auf damit offenbar alleſammt zu Tode, 
Staaten nur wenig Veranlaſſung dieſe Geſpräche ein, dehne ſie aller- denn mach einigen Stunden fon 
zur freudigen Feier einer derartigen dings nicht zu lange aus und ſuche Hatte ſich ſein Wohlbefinden derart outer Bater = zn : | 
Bermählung vorzuliegen ſcheint. unvermerkt auf einen anderen Gegen gesteigert, daß er feiner Hausmeifte- nach langem — ae von 62 Jabren 
Irin einen Gulden Sperrgeld gab und | 


Emilie Wilm, Gattin. Alwine Godmen ımd 

ran; Wilm, Kinder. Herman Gosmen, 
Schwiegerſohn. Netta Wilm, Schwieger⸗ 
tochter, nebſt Grohlindern. 


mir kriagt a jeder 's Futterſack'l.“ 
Während Herr Nechwatal dieſen 
bedeutenden Rauſch ausſchlief, klagte 
|feine Gattin zwei Nachbarinnen ihr 
Leid. Diefe rieten ihr, fih an eine 
„Sauberin“ Namens Frau Lego zu 


Meinenb legen wir bidh nieder, 

Geliebter Bater, int das itille Ehlafgemad, 

Niemals lehrſt du zu uns wieder, 

Ad, drum Weinen wir dir nad. 

Doch einſt ſchlägt die ſchöne Stunde, 

Wo wir froh uns wiederſehen, 

Und vereint im ſchönſten Bunde 

Bor dem Ihrone Gottes jteben, ale 
imi 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer 
guter Baier und Bruder 
Taniet Kald 
am 1. Mai im Xiter bon 50 Jahren geſtor⸗ 
ben iſt. Beerdigung findet ſtatt am Freitaa, 


Schon mehr wie Beerdigung. 
Im geſtrigen „Examiner“ faſelt 


| haufe. 2933 Montrofe Ave., mit IC 

dem Montrofe Sriebbof. Die trauernden Hin- 

| terbliebemeit: 

Auguſta Kalb, geb. Oltman, Gaättin. 
jun, Walter md George Maid, 
Isenatins, William, Dar und Widael Kal 
Xena Walih und Therefeisrand, Gelichrilter. 

Mitglied der Gilde Hanfa Nr. 33 P. G., 
dimido 


Todesanzeige. 





richt, daß meiln geliebter Gatte und unſer 





JVRK. K. ſtand hinüberzuleiten. Dabei erkläre 

— man dem Kranken, was ihn ängſtigt 

Kommentar überflüſſig. oder ihm Sorgen macht, auf mög— 

Guſtav Haske, 1502 Ogden Ave., | hit natürliche Weife und berubige 

Iteferte heute feine Waffen auf ber |tbn, daß fein Leiden feine beſondere 

Sinman Str. PRolizeiftation ab, mit ober fehwere Bedeutung hat. Dan 

der Bemerfung, „daß er fie gern De ER und zivat, ohne zu 
taifer ri zchte!“ übertr 

gegen den Kaiſer richten möchte! — ——— 


als verhältnismäßig 
Die Modedame. len. 


„Ich muß wieder einmal von mir Sehr gern erinnern ſich Kranke außer ſich über die Wirkungsloſigkeit * Reichenbach 
reden machen. Nur weiß ich nicht, anderer ähnlicher Zuſtände bei brit= | bes Zaubertrantes, für je | aeftorben it. Di Feerdlgung findet fialt am | 
Ifoll ich mir dad Haar grün färben ten Perfonen, und es wirft immer | fünf Gulden hingegeben Hatte, und fie | 056 no, Karten Yite., a. Die Beamten und | 
\oder iwieber mal heiraten.” |tröftend auf fie, wenn man ihnen von jeilte am näcdhften Tage zu der Zau= | ee ee en 

|dem günftigen Yuagang jener Kranf: | berin hin, allein bieje war verfchtwun- | Schwerter die.leste Ehre zu ermweilcıt, 

Viele wundefn fich über die Ein- heitsauftände erzählt. Andererſeits den. Nach) vielen Monaien erit, in 2 u €. 
fälle anderer, aber darüber, daß holen peffimiftifche Naturen immer deren Verlauf Herr Nechwatal eine ee 
ihnen nicht3 einfällt, tmunbern fich die ungünftigen ähnlichen Fälle aus |nod vermehrte Anhänglichteit an 
[nur menige. |ihrem Gedächtnis hervor und fürdh- | Spirituofen betätigt hatte, traf feine | 


Die Peerdigung findet ftatt am Donnerstag, | 


ihr außerdem bie Hand küßte mit der | den 38, Mat, Nadmittag3 um 2 Ubr, bon! 
’ ı > vi 3 Trauerhauſe, 1257 Gornelia NDde,, 
Bitte, ſeiner Frau nichts davon zu Kofenil wriehger, Lin Hille Zeilmabme Bitten | 
Jagen. In feiner Wohnung angelom= | die traucnden Hinteröliebenen: | 
7 ohft is Qrır- | Sufanııa Holzwarth, Gattin. Adam Holz« 
men, wechſelte aber plößlich die Lau warty, Sohn. Steila Golzwarth, Schtwiener- 
ne, mie die bei ftarfen Irinfern vor- | tomter, nebit 2 Enfelfindern. dimi | 
zufommen pflegt, und es überfam ihn Er 
+ wi 
das fogenannte befoffene Elend, mit | Ihe Women Penefit Aifoetatlon of the Mae⸗ 
welchem er ſchluchzend einſchlief. cabecd, Grayland Neview Nr. 131. | 
| 


| 


| 
| 


| 


Todedanzeige. | 


Frau Nechmatal mar natürlic) | Den Beamten und Mitgliedern zurkadrict, | 





Era 
melchen fie | neitorben fit. Die 


Todesanzeige. 
Freunden und Velannten die traurig 
richt, daß unſer lieber Vater 
Ghrtit Wudtke 


| 
I 
e 2 
| 


Der Familien-Noman. 
Lichliher Maien, 
Wonnige Zeit. 
Taufriihe Lippen, 
Minnige Maid. 
Liebtofle Ritter, 
Blutiger Ranıpf. 
Weidwerk, Fanfaren, 
Roſſegeſtampf. 


ten dann für ſich einen gleich ungün- Gattin die Zauberin Lego zufällig 

tigen Ausgang. Nur muß man ſieis auf der Straße und ließ ſie ſofort ar⸗ 
bartun, daß Sefonder3 ungünftige |tetiren. Bald ftand biefelbe, eine 
Verhältniffe obgemaltet Haben, baf | ganz „riegelſame Kleinhäuslers⸗ 
andere Krankheiten vorangegangen | wittwe, welche noch gar nicht in das 
find, daß die betreffende Perſon viel | wichtige Sue tlagt dor dem Richter 
i d Achnliches. HUREUGER CREEEEE SE Pas 

älter mar und Aehnliche des vritten Bezirkes. Frau Nechwatal | 


Ganz befonders hüte man fich da= a. — * 
vor, einem Kranken eine Todesnach— — = Zeugin und Beſchädigte an— 
| + 


nicht mitzuteilen; gerade nad Mit: | Mie konnten Sie an folde Ge- 


teilung von ZTobesnachrichten nabe: ſchidien alauben?“ fragte fie ber! 


am 
| gefrorden iſt. Beerdigung vom Trauerhauſe, 
| 2126 No. Redvale Ave, am Donnerstag, 
3, Mat 1917, um 2 Uhr 
Autss nah dem Eden Friedhof. Die trauern: | 
ı den Kinder: | 


| 
| 


Willem ımd Auguft Wudtke, Frou Elſie 
Meſchte, Edward und Harry Wudtke. 
dimt | 


| 


Todedanzeige. 
St, Panf Loge Ar. 166, O. M. P. 
Den Beamten und Mitgliedern anr Nach 
ri, dab Schweiter 
ftehender Berfonen hat man vielfach | Eitfe Roth 


: | Richter. — Die! N | 
$ 2 J eitorben Hit. Die Beamten verfammeln fih am | 
nn a. | „Der Totenkopf, Herr faiferlicher | Rittwon, ven 2. Wat. Nam. 1 Ur, in der, 

Merkwür igerwei 1 | 


Graufamer Bater, 
Verſchwiegene Nacht. 
Herzen und Küſſen, 
Mondſcheinpracht. 
Plötzlich Entdeckung, 
Entführung — Schluß. 
Rührung, Hochzeit, 
Verſöhnungskuß. 


8 CINE Rat der Totentopf! Wenn i den net Manelle. um dem Zeicendegananig betzu⸗ 
weitverbreitete Art, daß Beſucher gifeg'n hätt’!“ brachte die Zeugin | Micaet Seifmann, Träfident. 
glauben, dem Stranken einen bejonde- |einigermaßen fchauernd hervor. — ———— 
ren Gefallen zu erweiſen, wenn hie | „Was für einen Totenkopf?“ Todesanzeige. 
ihm dom Hörenfagen alle möglichen „Na, denten’s Ihnen nur, ſie hat | Freunden and eg Nach⸗ 
—— bie im Sau feiner | :fagt i folt ihr a paar Eier geb’n; |" "" gaiperina Maliner 
Krankheit eintreten fönnen, jchildern | die hat's in ein Tuch eing’widelt und | am 29. April neftorben ift. Peerdigung fand 
und ihn fo unnüß quälen, ganz u mir befohl’n, baf i b’rauffteig. X at Meuie Moraen um o or von T2Bf dar 
ſchweigen von jener Sorfe gemütool= | Hab’3 tan und wie ſie's Tüchel mie: | und Goitesader, Tief betrauert bon: 

kr nee Deine De Ile Hin Ber mufmad, mare Sala Drin.|__IGMHTInSE 

m Geebad. — „Uber, Ella, * o a Wunder! D'rauf hab' i drei — - 
Du milft mit Strümpfen a genug über bas fchlechte Ausjehen bes | Vaterunfer bet'n müff’n und nachher | 
Wenn Du fo angezogen bleibft, Kranfen wundern fönnen und ihm in |Hat’3 g’fagt, mein Mann wird in! 
fommst Du ja faum mit dem Wafer |aller Seelenruhe fein baldiges Ende | vierzehn Täg ganz g’fund fein. Und 
in direfte Berührung!“ „Ya, ins Geſicht Tagen. Die Ueberwachung ſtelln's Ihnen nur vor: 's Geld im geſtorben ſt. Die Beerdigung findet Mitt- 
olaußft bu benn, ic) zieh” mich Dem Der Wefucer gehört baber. zu bem|ftoften hät’ mir auc vermehren |Kaa nt 2,3 Tal ah Lab Ai 
MWaffer zuliebe an?!“ itmichtigften Aufgaben ber Kranken | woll’n durch a Stüd’l Pech in’ Lein= | Untos). a 
Keen einen pflege, nicht nur in Hinficht darauf, Imand; ’8 i8 aber net mehr word'n, Audolph Lanterdah, Shrittwart, 
me ee u nn u» ger an - Deranın ai ee —*2* — * — * die Kauf —* 
u will, erreicht ne einen al da tantenzimme eir »|\den, bie i der „Zauberin“ geb’n 

Zwech durch eine lieine Anzeige in daß die Veluche nicht über Gebühr müffen. Mein Nahbarinnen hab’n 
Ider Abendpoſt“. lausgedehnt werben, fondern ebenfo-Imir g’fagt, mo bie Yrau Lego ein 


En ober ähnlich 

Sit die Natur 

Herrlichſter Werke 

Der Literatur. 

Praktiſch und billig 

Für jedes Gedicht 

Iſt dieſer Stoff wohl — 

Doch neu iſt er nicht. 
—- -. — 


Todesanzeige. 
Turnverein Vorwärts, 
Den Mitgliedern zur Nachricht, dab Turner 
Wilhelm Schridbe 


— 


Geſtorben: William Spas, gellebter Gatte 
von Fannie Spatz, geb. Dabrig; teurer vater 
bon Robert, Bruder don George. — Peerbi: 
ung Mittwoch, 10 Über Borm., bon Hochfpeiers 

Ile, 2410 Norih Ude, mit Wutos net 
Goncorbia, u, mod 


J 


! 
I 


| 


I 


| 


| 


den d. Mai, Nadhmiitagd 2 Ubr, vom Trauer» | . 0 ’ 
5 3 Yntos nacı | tik, dak umfere geliebte Mutter 


dimi 


——— —— ñ— 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß unſer geliebter Gatte und Pater 
Ludwig Weis häupi 


im Alter von 838 Jahren nach kurzem, ſchwe⸗ 
rem Leiden im Herrn entſchlafen it. 


| Beerbis» 
gung am Mittvoc, den 2, Mat, um 10 Ubr 
Vorm., dom Irauerbaufe, 2826 letcher Str., 
nad ber St. Franciscus Zaberiud-Kirhe, ben 
da nach dem St. PBonifagius-Gottesader. Am 
ftille8 Beileid bitten die trauernden Hinter 
blicbenen: 
Hedwig Weishäupfl, Gattin, 
Anna md Kohn Weichanpl, Kinder, 
modi 


Todesanzeige. 
Freunden und Pefannten die traurige Nach 


| Katherine Dienloh, geb, Floeſſer, 


} 
{ 


Taniel | am 29. 
Kinder. | Beerdigung am 
sn 


| 
I 
I 


Freunden und Belannten die traurige Rad» | _ 


2 . I 
em 30. pri fanft im Herrn entichlafen it. | * 
noch dem | im Herrn entihlnien ift, 


Lincoln 


roſe Friedhof 


— Fred, Thine, Anna. Mary Kate, Li 


Sat Rdage Friedbof. 
| bitten Die 
| Glara Tomas, Gattin, 


nalter borgerüdt iſt, des | yrau Emma Scaier, Yran Tillie Arappıman, | —— 


Ei 


geliebte Gattin 
April, 


bes berftorb, Rhiliv Ofenlo, 
45 Sabre aft, derfhieden tit, 
Donnerätag, den 3, Mat, 8:30 
torgend, bom Zrauerbaufe, 3831 N, Leavitt 
<tr.. nad der St. Benedicts-Kirche, von ba 
mit Autos nach dem St 


t. Bonifazius⸗Gottes⸗ 
In 


fiilleS Beileid bitter die trauerns 


| den Stinder: 


Bernard, Philip, Naccb, Elizabeth, Bencdiet, 
Giara und Slidegarb, mobdimi 


Todesanzeige. 
reunden und Bekannten die traurige Nach 


| richt, da unſer geliebter Vater und mein ge— 


liebter Bruder 
Fred Wagner 

im Alter von 75 Jahren am 30. April ſanſt 
Die Beerdigung fin— 
ſtatt am Mittwoch, den 2. Mai 1017 um 
Ihr Nahm., don der Leihenfapelle 2742 
Ade., int Untomobilen nah dem Mom 
lm ftifle Zetlnahme bitten die 
trauernden Hinterbliebenen: 


det 
2 ı 


zzie, Otto 
Frau E. 
modi 


und Lottie Wagner, 
Schmidt,. Schweſter. 


Kinder. 


Todedanzeige, 
sceeunden und Belannten die traurige Nach— 


u. dab mein geliebter Gatte und unfer 
| Bnter 


Tr. 3. 9. Thomas 
. Mai felig entichlafen it, Veerdigung 
ftatt am Donnerstag, den 3. 
1:30 Ubr Nachm, dom Trauerbaufe, 
Weit Leringtuon Str, mit Auntod3 nah dem 
Um ftille Teilnahme 
trauernden Hinterbliebenen: 
Margaret, Toxhter 
Edwin und Erneit Brieitay, Neffen, 
Verwandten. 


Dankſagung. 
Hiermit allen unſeren Freunden und 


Mai 
3318 


M6 
Reoſit 
dat 


Pe; 


50. April 1017 im Mlter don 64 Nahren | Tannten unfeven beralichiten Dank für die rere 


Teilnahme und die fchönen zahlreichen Alu 


‚n | menipenden bei dem Vegräbnik umferer Tod: 
Nachmittags, mit ter md Schivelter Barbara Hellmuth. 


Mihacı und Marie Hellmuth, Eitern 
nebſt Geſchwiftern 
Zur Erinnerung 
Wehmut und Liebe gedenken wir des 
tages unſerer teuren Mutter 
Emilie Maager, geb. Langoſch, 
welche heute vor zwei Jahren am 1. 
1015, geſtorben iſt. 


In 
Iodes 


Mai 
Geitorben aber nicht bergefien! 


Von den licbenden Kindern, 


'Western Casket & 


Undertaking Co. 


Migisan Use, u. Ranboinh Etr. Central 


tweisgelchäfte in ber aanzen Stabt, 
—8* die Beerbinung in jedem Detall, 


D. S. Sattler, Pril. 


Baftipiel deutiher Bühnenfünftler vom 
Bapft:Theater, Milwantee. 


Im Bush Temple Theater 


Tel, Wellington 8283, 
Tienstag, den 1, Mai, 8:15 Abends; 


Die Rabeniteinerin, 
Mittwoch, den 2. Mai, 8:15 Abends: . 
Moderner Novitäten-Abend — Freie Bühnc— 


Der Heilige Rat. 


Dannerdtag, ben 8, Mei, 8:15 Mbenps: 


Der ungetrene Edchart 





Surrab, fie tommen! 
„Noffre und PBiviani werden Chicago 
do beehren. 

Sie kommen doch, Feldmar 
Joffre, Herr Viviani uͤnd die ande— 
ren Herren aus Frankreich, und 
swar am näditen Freitag. Nachdem | 
am borigen Samstag gemeldet wor- 
den war, dab die Herren ivegen der 


ſchall 


| ſchieden, 


— 


ſrrechen 
tlärlich gegen die Beweismaſſe. 


Abermals hat der Appellhof ent- 
in der Beru-: 
fungsiade Marie Waller gegen W. | ud 
3. Richter, daß Mieter, melde von | %, W; 


und zwar 


X 


Monat zu Monat mieten, dem Haus— 
beſitzer einen Monat vor der beab— 


troß ber iber-| 
den Seugenausfagen nicht 


NRhenmatismu 


Undgezeihnete Heim ‚ neneben von 
Einem, Der Ihn felbht hatte Er wünidt, 
dah jeder Xeidende davon Nuyen sieht, 


ehidt fein Geld — nur Qure Adreile, 
abre (&redit@ei Leidens und Elendbö baven 
en Dann, Wiart 9, Jadlon von Eyrarule 
Geichrt, wei fdhredi ae Beind des 
englüde Rıremel sus it, und baben 
ihm 3 tagn I mit allen ünglüdliden einge⸗ 
| fiößt, Die 8 einem Bereit find. Er mwünfdt, 
tote er geheilt worden ift. Defet. ma® er fagt: 


Wideripredhende Gefühle, 


Gine heifle AufforLerung an die „böges 
ren Töchter” in frankreich. 
3* 


Der Rektor der Pariſer Univerſität 
eichtete an die Leiterinnen der höheren 
Töchterſchulen des Landes die feierli— 
che Aufforderung, ihre oberſten Klaſ⸗ 


— 


| 


{ 


Ihe jedes Opfer bon Mbeumatdmus erfährt, 


fihtigten Räumung ihrer Wohnung 
Mitteilung mahen oder aber für 
einen weiteren Monat die Micte be- 
zahlen mülfen. 

Adam M. Wolf, ein Zivilinge- 
nieur und Mitarbeiter in der Redaf- 
tion der Monatsidhrift Railway En- 
—E 7 | gineering, hatte, ald der Verleger 
nad) Chicago reifen werde. Der ſih banferott erflärte, unter —* 
Empfangsausſchuß hält heute Nach- Vorzugegeſebe 
— * ae rüdjtändiges Gehalt eingeflagt und 

— im Stadtgericht auch ein Zahlungs— 


f . 1 ltungspro— 
_. a — * urteil zum vollen Betrag erhalten. 
Pen en Ser Appellhot bat e3 heute aufge- 


ftüd in einem Klub, einen Straßen- : E 
u — hobe Wo en Prozeß— 
umzug und eine Abendverſammlung — Ba ag = 


im Auditorium einihliegt. Der! "N „a : 
Marti 8 Ausichufier it Gurug | Belek hinſichtlich der Regelung von 
Vorſiser des Ausſchuſſes iſt Cy Forderungen ſich nur auf wirkliche 


H. McCormick. | : . 
Bon Chicago woilen die Bejucher Dandarbeiter, niht auf Berufsange- 
nah Kanlas City, St. Xouid und , Dörige begiehe. - 
Springfield, II., wo fie das Grab! Staotsanwalt Hoyne bat heute 
= a . “ * * N —« V fun T 
Sincolns befuchen werden, weiter. | [gen zohn T’Shea, Joſeph Gertz. 
reifen; auf der Nüdfreife follen | ST. 3. Bohn, George F. Nixon 
Philadelphia, New Nort und Yoiten . und Senning Wenneriten, Hommij- 
* 41 4 1 I eo * on» a0 . 
berührt werden. ‚Wie das Staats. | Are des „River Park Tiftriet“, ein 
departement anfündigte, find die Abſetungsverfahren angeitrengt, 
Sranzojen von zahlreichen Städten | Wil der Parfdezirk nicht vorſchrifts⸗ 
nn Lande eingeladen wordem haben mäßig organiſirt worden ſei. 
aber ihre Abweſenheit von Waſhing · Abgewieſen wurde von Streißric. 
Nr; 2 
ton auf eine nur kurze Zeit beſchrän⸗ ler Windes nach langem Prozeß 
Ten müffen, weil fie dort viel zu | Heute ein Gefud der Mantle Lamp 
tun haben und ohnehin nicht Tange| Ev. um einen Einhaltsbefehl gegen 
in Amerifa bleiben. Sie find Gäjte, Perry G. Weaver, Robert W. Bütt- 
der Regierung, fo lange fie in Wafh- ner umd drei andere ehemalige Ge 
ington und auf den Zuge find, in | Ibäftsführer won Zweigitellen der 
s u 2u * Io: 4 £: 2 a 
jeder Stadt, die jie beiuchen, iwerden | Ftrma, welde diejer jegt ald Day 
jie aber die Gäfte der Stadt fein, |igbt Co. Mitbewerb maden. Der 
Die Zeit ihrer Ankunft und Abreiie Richter entichted, dab unlauterer 
in und von den verſchiedenen Städ- Mitbewerb nicht nachgewiefen wor» 


Inapp bemeſſenen Zeit ihres Auf- 
enihalts in Amerifa den geplanten 
Beſuch des Weſtens aufgegeben hät— 
ten, kündigte geſtern das Staats- 
departement amtlich an, daß die 
franzöſiſche Kommiſſion in einem 
Sonderzuge von Waſhington direkt 


für Arbeiter 8274 


fen zu verfammeln und ihnen gu er: 
Hören, dab die Landwirtſchaft der 
nötigen Wrbeitsfraft entbehre und 
ihrer Hilfe bedürfe.. Die Mädchen 
zeigten fich, To erzählt das Pariier 


ge entzüdt. Bor ihrem Geijt ftiegen 
die Seitalten Marie Antoinettend, der 
Lomballe und der PBolignac, und bie 


| 
I 
| Inerten fi) der !yarm und der Bäuerin 
| ' des Hegefippe Moreau und des fur- 
Be —* zen Röogchens der Perrette. Nur daß 


| Perrette plattfohlige Schuhe trug, bad 


| ' | 
| aa: Haan Asse. Hin Aue: Mit wollte ihnen nicht recht paflen. Denn 
* e idarie merzen, | - ss . et. 
| ftrahien dur meine Geiente fäntlen.“ E —— hans täulein auch dem 
„Im Grühtahr 1843 wurde ıh von entsünd« Materla e enlomm s 
|tgem u. Yinelel-dtpeumatismus ergriffen, I | — ec en, bad Dp 
Ilttt über 3 Jahre, wie nur die willen, melde | 
|tbn daven.A%h verluhte Mittel auf Wiittel und | 
!Boltor auf Doltor, cher die Bilfe, die fie mir | 
| brasbten,iwar nur — Schließlich fand ich 
ein Wiittel, bad mich voll Annie ey und er 
uchte mid nie wieder beim, Ach babe es einer 
nzahl von Yenten gegeben, bie fhrediih an 
Mbeumatiämu® litten 1. fogar bettlägerig mas 
Iren, u. e8 beisirtte ın jebemsalle eineSeilung, 
Ach münfche, das eber, der im irgend einer | 
ı Weife an Rbeumatisnug leidet, diefe wunder: | 
| bare Heillraft verfuge. Eendet micht einenGent, | 
fit einfach Euren Namen ı. Udreffe perfci: 
und ich werde es Euch frei jenden, bami 
| probirt. Nachdem br ed gebraudt u. eg 
! feihtt beivtefen bat, daß c8 das Wittel zur 
| hung Eures Rbeumatidmus ift, nach dem Abe | 
| Inge qußgerbew, BeDt. fönnt Ahr nis dentos | 
firnprei® davon Ibiden, einen Zollar, aber, | > Neiir 
Ypoblveriteithen, ih müniche üner Geld Hier‘ | unficer. Sie haben doch Prüfungen 
wenu Itr nicht volltäandig bereit feid, e& au ı 
| fenden. Alt das nid Hitlig? Warum noch län» 
ı qer leiden, ıvenn Dal vie 'e loſton⸗ 
Nrei angeboten vatıd? Zchiebt e8 n ut | eerı* , wi — 
e ad 6. Kalten, Mr wog | Tätgleit auf dem Ader. Auch gehricht 
Burney Vidg., Ehracufe, Dem Port, 
| m3-0, ay3,1T,mail | 


do etmad hart. Uber die Direktrice 
dringt in die Schülerinnen. Sie macht 


leine bloße Landpartie handelt. C& 


gegenzeichnen müſſen. 


— Br — —— —— — an — — 
ie J— 

Laffee reichte, 
| aivar 


erklärte: „Sch bin 

fein Stratege, aber wenn id) 
| Oberbefehlshaber wäre, würde ich 
meinem Georg ſeinen Urlaub um 
ein paar Tage verlängern laſſen.“ 


— — — — 


aller Anſchein trügt, ſo wird dieſer 
I 


Blatt „AU’Deupre”, von dem Vorſchla⸗ 


Unlagen 83 Krianon auf. Sie erin« | 


| 
fer der Lout3 NV-Abfäge ericheint | 
| 
| 
l 


ten wird aus Gründen der Sicher- 
beit der Säfte geheimgehalten. 
Von einer ähnlichen Reife der] 
britiſchen Kommiſſion iſt ſo weit 
noch nicht die Rede. | 
„Berräter” Thompion. 
Sohn WB, Clinnin, Major im 1. 
Sllinotier Anfanterieregiment, im 
Sipilverbältnig Siltsforporatione- 
amvalt, bat als jolher abgedantt. | 
Er will dadurd feiner Entrititung ! 
Nusdrudf geben uber Manor Thomp- 
fons „abiihtlih unböflihe Behand: | 
lung der Vertreter der franzöjtichen 
Nation“. Der verichnupfte Major 
erflärt jeden Amerikaner, der fein! 
„Batriot” in feinem Stnne ilt, für! 
einen Verräter. 
Hoipitalforps für Frankreich. 
Generalftabsarzt Gorgas in 
Waibington bat das Lazarettforps 
der Korthiveiterit Univerſität als 
Gtappenlazarett nadı Frankreich be⸗— 
ordert, desgleiden NYazarettforps tıı 
New Morf, Bolton, Whiladelphia, 
Gleveland und St. Zouis. Der Di- | 
reftor des Lazarctts ift Dr. Frede- | 
riet U. Beslen, Mitglieder find 50| 
ausgebildete Bilegerinnen int&oun | 
tn, Mesien, Mercy und Epvaniton | 
Hoſpital unter der Xettung von rl. 
Dativ Urdh. Das Lazarett wird von 
mehr als 150 Studenten nadızranf- 
reich begleitet, 500 Betten werden 
mitgenommen. 
Grohe Fläche zu freier Vebanımg. 
Die Abwaiferbehörde hat 3225 
Acres Land längs des Ylomwafler: 
tanalg, davon 235 Weres längs bes 
nördliben AZmeiglanald und 625: 
längs de Calumet-Sagtanals, be: 
yufs Beaderung dem Pudlitum frei 
zur Verfügung geftellt und Bewer-⸗ 
ber aufgefordert, jofort ihre nmel: 
sungen bei Edmard Steeley, Dem’ 
Landagenten der Behörde, einzu- 
reichen. Seber fann einen Ucre be= 
iommen. Mit der Betellung jollte | 
chne Säumen begonnen werden. 
Der Hamilton Klub hat während 
ver Pflanzzeit Kartoffeln von der 
Speifetarte geitrichen und alle an- 
teren Klubs und die Hotel und, 
Speifewirtiihaften aufgefordert, ein, 
Gleiche? zu tun. 
Bundesanmwalt Elyne it von Bes 
ichmwerdeführern auf ein Flugblatt 
eufmertfam gemacht worden, welches 
die Sozialiftiiche Partei im Staate 
verbreiten läßt. Das Trlugblatt be- 
fogt, daß die Partei fich verpflichtet 
hat, gegen den Erlaß aller Gelege, 
bezw. fiir ihre Ablhaffung, zu mir 
ten, weldhe die Einführung ber! 
Amangsaudhebung, von Kriegs— 
ſeuern oder Bonds, der Zenſur und 
dergleichen betreffen, ſowie für die 
Entfernung bes Hurrabpatriotismus 
‚auf militärifcher Grundlage aus ben | 


1 
D 
S 


5 


öffentlihen Ehulen Propaganda zu; 
maden. 
— — — — 


Großer Nachlaß. 


Henry E. Southwells Erben erhalten 
31,800,000. Aus dem Appellhof. 


Bei Hilfsrichter Bregſtone wurden 
ım Nachlaßgericht heute die Inven- 
arienderzeichniſſe des Nachlaſſes von 
Henth E. Southwell und von Bertha 
Sakley hinterlegt. Erſterer hinter- 
fäht grobe Ländereien in den Staa= 
ten Rolorado, Mafbington und Wid- | 
fenfin und Anduftrie-, Bahn- und | 
Bantaktien im Gelammimerte bon 
$1,800,000. Frau Dafleh hinter: | 
‘äht die LKiegenfchaft 141 bis 149] 


Alliirten 


ſanfter Stimme, „aber 


energiſch 
nahm und rief: „Ich bin zwar fein 
Stratege und will Niemanden ta— 
deln. Aber es gibt nur eine Mög⸗— 


den ſei. 
— — —— ï Jr — 


„Ich bin zwar kein Stratege —“. 


— 


Ein Berliner Platt gibt, als fatı- 


riſche Spiegelung der Ereigniſſe an 
der MWeitfront im Tifdmeipräd, fol- 


gende Iuitige Stizze: 

„Man war bei der Supve. „Ich 
bin zwar kein Stratege“, ſagte mein 
Nachbar zur Rochten, „und ich würde 
mir um keinen Preis in der Welt 
eine Kritik erlauben; aber dieſe 
urchtbaren Angriffe gegen unſere 


Front im Weiten geben doch zu be— 


denken. Um einen ſolchen Angriff 
vorzubereiten, ſind für den Feind 


ya 
W 


entgehen durften. Ich wiederhole: 
Ich bin zwar kein Stratege — aber 
man hätte einfach unſer ganzes Heer 
nach der Weſtfront hinwerfen müſ— 
ſen.“ 

In dieſem Augenblick wurde die 
Steinbutte herumgereicht, und mein 
Nadıbar zur Linken tat folgenden 
Ausſpruch: „Ich Din zwar fein 
Ztratege, md ich finde die Leute 
lacerlich, die fi) auf einen Kleinen 
Napoleon anfipielen. Mber 
fallt mir fehr auf. Man fagt, dafs 
wir große Verftärfimgen nad dem 


Weiten geworfen haben. Ad} veritehe | 


zwar nichts davon, aber man jollte 
ih jehr davor im Acht nehmen, un- 
tere Aront zu entblößsen, weil die 
leicht einen Angriff an 
einer anderen Zeite 
sen,“ 

Ich 


überließ meinen Nachbarn 


zur Linken dem zur Rechten, damit! 


te fih ihre weiteren jtrateniichen 


Sorgen mitteilen fönnten, und hörte | 


auf die Mersheit eines Herren mit 


einem frtedlihen Bauch mir genen! 
über, der da fagte: „Ich bin zwar | 
ein Siratege, und e3 [tegt mir fern, | 
‚dem Sauptauartier Vorihriften zu 


machen, aber ich muß Tagen: Niere 
Generale ichlafen. Warımt 


lange? Tie Anftrengungen unferer 
Feinde ſind erſchöpft. 
Wir 


müſſen ſie bis auf ihre Hauptſtädte 


zurückwerfen!“ 
„Ich bin zwar 
meinte ein 


kein Stratege“, 
ſchüchterner Herr mit 
ich wäre 
Scheinoffenſive an 
Punkt der Front 


für eine 
anderen 


mehr 
einem 


‚durd die man den Bmuptitoh des 


aeindes bon der gefährdeten Stelle 
anlenfen müßte,“ 

Die Tafel war zu Ende ımd id) 
hoffte, mi im Rauchfalon von die- 
jen friegeriichen Ereigniifen zı: erbo- 


| Tcır, als nich ein Ilnbefannter hödhit ! 


bei emen Meitenfnopf 


lichkeit. Das mm Nedem Klar fein; 


'de Offenftve, die große allgemeine 


Offenſive vom Kanal bis nach Tur— 
keſtan.“ 


Ich warf einen Verzweiflungsblick 


auf die Dame des Hauſes, die mir 


denn auch in meiner Not zu Hilfe 
indem ſie mir eine Taſſe 


dam und, 


I 
I 


| Spurlos verſchwunden. 


Gatiin von Aaron Weber befürditet, dan | “ : | 
| 'jeht, mo fie Sehen, daß Frankreich fo> | 


fie appelliert, nicht mande ; 


\er ermordet wurbe uber verunglückt ist. 


| 
! 
1 
| 


| 


1 


1 


' 


| 


ihnen Klar, daß e3 fih da nicht um | 


Igilt, bleibende Verpflichtungen einzus | 
geben, die fie unterzeichnen, die Eltern | 
Wöchentlich 
t Hr | einmal muß man ins Feld und muß 
hen auch die Ferien dieſer Arbeit widmen. 
Da wurden die jungen Damen doch 


zu beſtehen, und vor allem fehlt ihnen 
eine paſſende Kleidung für die rauhe 


ed ihnen an Sachkenntnis und an 
Uebung. Und noch weniger Begeiſte— 
rung bewieſen die Mütter. Wenn nicht 


von einem Univerſitätsreltor ausge-⸗ 
hende Verſuch der Einführung der 
ı Zipildienftpflicht nur geringe Ergeb: | 
‚niffe zeitigen. Aber es ift ja nur eim | 


Anfang, und als ein Anfang befigt | 


‚er den Vorzug rührender Wainetät. 


Wenn auh die Lyzeumfchülerinnen | 


gar an 
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Rumps, Colonials und 
Drford3 für den 
srühling und Sommer 


An Reichhaltigfeit, Oualität und Yaj- 
jons übertrifft die Ansitellung dieſer 
Saijon jede frühere, 


Angeficht3 der fortwährend jteigenden Schuhpreiie 
werden die jehr mäßigen Preiie des Field Queen Qua 
lität Schuhzeug deiien Beliebtheit noch weiter erhöhen. 
Einfach als ein paar Betipiele haben wir die abgebil- 
deten Schuhe von ımierem großen Lager gewählt.. 


Zur Linfer — Zur Rechten — 


Dben Potentleder 
Pump mit hübſcher Schnal— 
le und Welt Sohle; zwei— 
zölliger Lonis Lederabſatz: 
auch offerirt in Kidſkin, 86 


Oben — ein Patentleder 
Pump mit kleiner einfacher 
Schnalle; gewendete Sohle: 
auch in Gunmetal Kalb— 


Wochen und Monate der Arbeit nö— 
tig, die unſerem Generalſtab nicht 


Der Polizei wurde heute gemel- | Heltar Grund und Boden umfpaten 
det, dab der 35jährige Aaron —AI fo machen fie fich vielleicht 
ber, Ir. 4354 Grand Boulevard, doch daburd) verdient, daß fie — 
eit dem 16. April ſpurlos ver. Zortchen effen. Es füllt ſo ſchwer, die 
ſchwunden iſt. Der Vermißte iit der Mrrarame un in — nn 
rn SE ne a.  Wrobleme zu löfen, die Die gegenmär- 
Präſident * 65. u. Halſted en. tigen Verhältniffe unferer Zeit jtellen, 
gelegenen Weber Furniture Co. daR fon darin ein -Verdienft lisgt, 
‚ie - jeine Gattin jagt, gab ihr pie Schülerinnen zum Nacdenler | 
Mann ihr am legten Tage nodı eine: darüher angeregt zu Haben. 

Inzabl Cheds und eine ziemlid) be- 
träctlihe Summe mit der®ßetiung, 
jie in der Bank einzulegen, er jelber 
babe höchitens $15 bei fih gehabt, 
als er das Haus verlich. Frau We 
ber gibt ferner an, da feine ge- 
Ihäftlihen oder Geldiorgen ihren 
Gatten veranlaßt haben könnten, 
ſeine Familie zu verlaſſen. Nach 
ihrer Anſicht iſt er entweder das 


J 


9 
« 


And eine Siriegsitatiitif, 


Die Immenge von Stahl, Die wäh 
rend Dir Känıpfe vor Werpun in Dies 
ſem Kampfaäabſchnitt ausgeſtreu? wur— 
be, hat einen Weitarbeiter Des fchmedt= 
Ihen Blattes „Induftritidningen 

orben“ zu emer ehr Interefianten 
on a I} 9 5 y 
Opfer von Verbredern geworden | Dun — — 
oder von einem Unglücksfall betrof- AtAngapen Axtilleriege⸗ 
| ſchoſſe, welche im Kampfabſchnitt um 
fen worden. |: : 

Verdun .verfeuert murben, mird 


Mutmaßlich in einem Mnfalle: B 
—E Be ns S ven dv € 
von Geiitesge'törtbeit durchſchnitt nönlid bie Stahlmenge erechnet. 


Der vierte von oben 
Spats getragen werden; dasſelbe 


Brach das Genick. 


Howard L. Reeſe fiel von der Treppe 
und wurde getötet. 

Der 52 Jahre alte Dekoraieur 

Howard L. Reeſe fiel heute früh von 


! 


| 


— Gunmet 


das Paar. leder, 55.50 da3 Paar. 

Der ziveite von oben — 
Sunmetal Calf Oxford fiir 
die Straße, hüdſch und 
dimerhaft, $4.50 dos Baar. 

Der dritte don oben 
fleine Zunge Colonial bon 
seidifin mit Schnalle, Welt 
Sohle und Cuban Abſatz, 
55 das ‘Baar. 


Der zweite von oben — 
Kidifin Diteotarfal Crford 
mit biegfamen AKnöchel, 
55.50 Baar. 


- Der dritte von oben — 
ein Rrdffin Colonial mit 
mittlerer Zunge und bezo- 
gener Schnalle, $5.50 das 
Paar. 

al Calf Pump; können gut mit Der vierte von oben 
Modell in Batentleder, -$4 Baar. 


Srifdher Humor vor Gericht. 


Kleine Sriegönadrihten. 


En jagt Reuter. 


|, or irifchen Gerichtähöfen fpielen 
\fich oft Humoriftifche Szenen ab, die 


jdepeihe dom Haag meldet unterm und Charaftera des irifchen Wolfes 


ettvas | 


anlegen fon: | 


* die s Schl V 
ſich heute in ſeiner Wohnung, Nr, Pi heute das Sch achtteld um Ver⸗ 
— bedecken muß. Wlandmal hours 
— gr: fobich die achl⸗ ng den in diefem sampfabjidnitt an 
x i W — 1 Kur z . 3 
un — *9SE OWORNE ;, ‚einem Zuge von beiden Parteien zus 
wurde nac dem Deutichen Diafo i Min ——— 
niſſen Hoſpital gebracht, wo er je TER — — 
darauf ſtarb. Der Mann litt ſeit —“ vo Det DM GM 
neuen: Stk ar ae A ſicherlich weit über den Durchſchnitt 
angerer an ERICT merzhaf hinausgeht, geht die Berechnung von 
ten Krankheit und war ſchwermütig. per Mırnuhme aus daß uls wWeittels 
Dur anffiet sur Noramoit- | En e Pr = 
|. PUR Steanfheit at TEE zael eine Millien Geſchoſſe in der 
lung getrieben, verſuchte heute der Roche bei jehr niedriger Berechnung 
501 5. California Mve. wohnhaite | e an 
Pen. ame 2 Donate in Mnichlag gebracht werden müffe, 
Jacob B. Zint durch Erſchießen jei- yon das Durchſchnittsgewicht un 
nem Leben ein Ende zu machen, Melall dei jedem Geſchoß min 45 
* * F n r 1t fr ger 4” . 
TE NET EMEe ungetäht- | gilogramm umgenommen mird, 10 
ee — | wurde innerhalb der 30 Kampfineden, 
i S y ar Pr 1319 1.; . — 
Der Arbeiter Vincent Broz, 1319 die in Belracht kommen, das Erd— 
W 9. Straße Ei ; 32 
W. 10. Straße wohnhaft. wurde rich um Verdun mit 1,350,0U0 
heute an Gas erſtickt in der Küche Tonnen Stahl überſät. Zum Trans⸗ 
ſeiner Wohnung aufgefunden. Da 
zwei Gashähne offen ſtanden, unter | ala 


port Dieter Stuhlmenge wären 
’ N \ voLer Yudung nit weniger 

liegt c3 feinem Zweifel, dab Bro3. | 135,000 große Eiſenbahnfrachtwagen 
der ſeit 4 Monaten außer Arbeit notwendig geweſen. Da die Gejamt» 


8 


I 


bei | 


der nach feiner Wohnung im 3. | Geitrigen: 
Stod des Haufes Nr. 2827 Cam: [wurden bon einem Meroplan Bom- 
bridge Ave. führenden Treppe hin- ben auf Bierifzee, in der holländi- | 
unter, brası das Genid und wurde | fchen Provinz Zeeland, geworfen. 
auf der Stelle getötet. Die Leiche 3 Perionen wurden getötet, und es 
befindet fih im Beftattungsgefhäft | wurde ichr wejentlicher Schaden an- 
Nr. 2701 N. Clart Straße. Dort | gerichtet. 
wird auch der Sioroner feines Umted Im Haag, 1. Mai. (Ueber Lon- 
walten. bon.) Der „Ielegraaf” von Amſter— 
An Campbell und .viverfey Upe \tam (eine ſtart deutſchfeindliche 
wurde geitern Abend der +7jährige | Zeitung) berichtete, daß die Bomben, | 
|Nels Peterfon, Nr. 2725 N. Maples |melche auf Ziertäigee geivorfen tmwur= | 
wood pe, von einem Kraftwagen ben, einen fo gemaltigen Echaden | 
überfahren umd tötlich verießt. Die |anrichteten, daf, dag ganze Dorf aus 
Polizei jchaffte den Verunglückten Ruinen beiteht. Mehr als 100 Häu- | 
Inah dem St. Elifabeth Hofpital. fer murben zerftört ober befchäbiat. | 
| Dort tft er bafd nad) feiner Einliefe- | 3 herrfchte eine fchredlihe Banit, | 
tung aefiorben. | 
| Beſtrafter Leichtſinn. Flieger ihre Scheinwerfer ſpielen lie— 
Beim Berſuche, auf dem Güter- hen. Die Zeitung fügte hinzu, die 
boden der Chicago, Milmautee & Vomben ſeien ſicherlich nicht aus 
St. Paulbahn an Kingsbury und Verſehen, ſondern abſichtlich gewor⸗ 
Kinzie Straße einen ſchon im Auf- fen worden, aber die Nationalikät der 


ſeiner Entlaſtung 
antwortete er kurz: „Nur ein Wort, 


In der Montagnacht geben und zeigen, wie witzig der 
} 


Mann aus dem Volke fich audzudriü- 
een verfteht und über welche Schlag: 
fertigfeit und welchen Verftand Rich 


ter und Anmälte verfügen. So ftand | 


bor Kurzem in Dublin ein Mann 


unter der Anklage der Bigamie vor 


Gericht. Er hatte vier Frauen gehei- 
ratet. Als der Richter das Urteil ver- 
fündete, gab er darin feiner Verwuns 
derung Ausdruck, wie der Angeklagte 
ſo gefühllos ſein konnte, ſo viele 
Frauen zu hintergehen. „Ja,“ unier 
brach ihn der Angeklagte, „ich wollt' 
halt ſo lange probiren, bis ich 
Richtige gefunden hätte.“ 

Ein Irländer ſollte ſich 
Er war ſeiner Schuld überführt, und 
auf die Frage, ob er noch etwas zu 
zu ſagen hätte, 


wartet 
man denn mit dem Gegenangriff fo! 


Zum Teufel, | 
mm Durd, durch ihre Yinie! 


war, Zelbjimord beging. flächenausdehnung des Kumprfeives. 
— REP Re fi) nicht ganz genau wmgeenzen 
Jahlten Shmiergeld. ‚läßt, ninnmt man hierfür wieder — bei 
u 5 ımsglichjt niepriger Einihäaßung 
er a er ein Gebiet von 260 Quadratkilometer | \ eh 
Die Gensgefhmorenen find augen. | der 26,00 Hettar (65,000 Acres) nahme im Paſſavanthoſpital gefun— 
blidlich mit der Unterfuchung des . un — ne ‚ten. ie ri Au 
Grabfehes befehäftigt, buch die die nung aut rund Der erwähn en Sir Während jeiner Arbeit auf em 
|Staatsanwaltfehaft gegen zum ine: fern fänen alfo auf jede Heltar des Dache des Hauſes Nr. 1670 Elſton 
nigſten drei Mitglieder des Stadt— —— * Be: EUR ‚ dibe. — — —— — 
rates Antlagen zu zeitigen hofft. Un⸗ Tonnen Stohl, Wenn man weiter- Walter Schwarz. Nr. 2737 Vorth 
ter den heute dernommenen Zeugen din von Web ber Tonne * $17.60 Ave., das Sleichgewicht. ſtürzte ab 
befand fich eine große Anzahl —* berechne., ſo ſtellt der Stahl, der auf und erlitt ſchwere Quetſchungen. Er 
|Wieten, denen urfprünglich wegen jede einzelne Hektar geſtreut wurde, befindet ſich in ſeiner Wohnung in 
Uebertretung des Sonntagsfchlußge- De De u: * = |äratticher Behandlung. 
De 2 x * 2 nun 
e Die € faer J * — Per, 2 ä 
Se a ah Te un aa snfnämäßin tin A 
Erlegung des nötigen Gene — * oB = yapung Mm 
ihre Gerechtfame wiedererhalten hät⸗ — ug —“ ertu⸗ * * 
ten. Staatsanwalt Hopne legt ber urn re -_— ” = 
| — * Sch —J 
Sache ſolch große Wichtigkeit bei, daß Slableenie auf p dem Bohen des 
Kuampfabſchnittes um Verdun ſämt⸗ 


er ſelbſt in die Zeugenvernehmung 

eingriff. Ein weiterer wichtiger lihe Ernten, die jemals befannt mwurs 

Zeuge war Thomas Cojtello, eher den, weit in den Schatten ſtellen 
‚müßte. Die Frage, ob und in mel» 


‚mols rechte Hand des abgelegten Po- 
Iizeichefö Healen. Goftello hat, wie chem Mafe nah dem Friege eine 
folhe Stahlfaat wird geerntet und 


es heute hieß, gegen  verfchiedene | 
Stadtväter belaftende Ausfagen ge: | wieder verwerten werben fönnen, it 
der Beaftung wohl wert. 


Iftieg degriffenen Yahrjtuhl zu be- 
nußen, wurden dem 28jährigen Ur: 
heiter Batrid Brown, Wir. 1343 ©. 
Talman Ave., beide Ferſen zer— 
malmt. 


— 


Der Verunglückte hat Auf— 


Weich enſteller verunglückt. 


befürchtet, daß ſie nicht mit dem 
Leben davonkommen werden. 


Der Weichenſteller Irving D. 
wurde heute an der 91. Str. von 
einem Güterzug der Rock Island— 
bahn über den Haufen gerannt und 
ſo ſchwer verletzt, das man im 
Auburn PVark Hoſpital, wohin er 
überführt wurde, wenig Hoffnung 
an ſeinem Aufkommen hegt. 

Nicht beſſer erging es dem Wei— 
chenſteller Frank Ryan, Nr. 9123 
Burley Str., der in der Ortſchaft 
Wolf Lake von dem Dach eines Gü— 


terwagens abſtürzte und von einem 


macht. 
ee — 

Entſtehungsurſache unbekanut. a 

Eine Abordnung von Fat— 
mern aus der Greenfield-Gegend kam 
dieſer Tage nach Great Falls, Mont, 
her und erſuchte den Handelsklub, ſie 
zu unterſtützen zur Durchſehung ih— 


Im Keller unter dem Laden der 
„North Side Furniture Co.“ im ein- 
ſtöckigen Gebäude Nr. 3479 N. Clark 


Straße brach heute früh kurz vor 


“ 


e. Er Iiegt im Mercy Hofpital. 


| Winnrie, Nr. 8450 S. Balited Str., | 


vorüberfahrenden Zuge erfaßt tour: | 


Euer Gnabden, ich möchte nur Jagen, 
‚daß in biefer Sache bereits zu biel 
'gegen mich gefagt worden ift.“ 
„Belennen Sie fi 
‚fragte der Richter den Angeklagten. 
„Wie foll ich Hierauf antiporten?“ 
\erwiderte diefer empört. „Da muß ich 
doch erft die Zeugen gehört haben.’ — 
Eingeſtanden. Ein anderer wies dieſelbe Frage vol— 
New Hort, 1. Mat. Wolf Hirich, ‚ler Entrüftung zurüd. „Das auszu— 
der geſtern Abend in Gemeinſchaft finden, ſind Sie ja da!“ rief er dem 
mit George Meyringer, Beide find Richter zu. 
Deutſche, von der Polizei verhaftet Mite war eines ſchändlichen Ver— 
wurde, hat heute im Gericht zuge- brechens überführt. „Ihnen ſieht ja 
geben, daß ſie auf dem Wege nach der Schurke ſchon aus dem Geſicht!“ 
den Büros von J. PB. Morgan & fuhr ihn der Richter an. Gelafien 
Company begriffen gemwefen jeien, antwortete Mite: „Xch bin fechzig 
um fie mit einer Bombe in die Luft Sabre alt geworden und hab’ noch 
'zu fprengen. Inicht gewußt, daf in meinem Geficht 
| Hirfh erklärte im Gericht des lein Spiegel ijt.“ 
Weiteren, daß der Zweck der geplan-⸗ 


Flieger hätte nicht ſeſtgeſtellt werden 
|tönnen. 

Nachrichten aus Sluyskil beſagen, 
daß geſtern Abend zwei deutſche Aero— 
plane über Lasvengent geflogen ſeien 
und dann weiter in ſüdlicher Rich— 
tung. 
| 


ten Bombenerplofion darin beitanden | wurde 
den Wltienmartt fo Schilling Gelditrafe oder fieben Ta 
‚zu beeinfluffen, daß er/gen Haft verurteilt. „Euer Gnaden 
und Mepyringer daraudfchmeiheln mir gar fehr,“ meinte er 
Vorteil ziehen konnten, hierzu, „erft heut erfahre ic, daß 
venn fie beide hätten in „Wall!meine Zeit fo toftbar ift.“ 

Street” fpefulirt. Er jelbit habe! 
nicht gemußt, mie man Bomben | yortige 
Imade, und Habe fie unter der Lei- 
tung bon Meprinaer und eines ande- 
Isen Mannes im Roofevelt Hofpital 
‚angefertigt. NWußerdem hätten fie 


lauch geplant, um an der Börfe Geld 
I 


' ein Wrbeiter zu 


habe, 
| 
| 


} 
I 
t 


In einem Prozefje zwiſchen 
Bauern, die megen eines 
zu aeivinnen, ‚bie telegraphifche Nach | jez verendet ivar, 


Wi 


— ein Gunmetal 
Sohle; auch in Patentleder, 85.50 das Paar. 


London, 1. Mai. Eine Reuter- jreffende Illuſtrationen des Lebens 


— * wegen nen.“ 
die noch vergrößert wurde, als die Diebſtahis einer Kuh verantworten. 


Calf Pump mit Welt 


‘ 


'ih’3 Yünen wohl Jagen,“ antwortete 
!der Zeuge, „derYund ift ein Namens 
‚better von Ahnen, er heikt nämlich 
auch Heftor.“ 

Yn der guten, alten Zeit, als es 
noch feine Gifenbahnen aab, 
‚ein Landftreicher unter der fchiwereit 
Anklage des Straßenraubes vor Ge: 
richt. Zur großen Ueberraſchung bes 
Richters, für den der Fall ganz klar 
zu liegen ſchien, lautete der Wahr⸗ 
ſpruch auf: „Nicht ſchuldig!“ Der 
Richter wandte ſich zu dem Staats 
anwalt und fragte ihn: „Liegt viel 
feicht gegen diefen unfchuldigen Mann 
noch eine andere Anklage por?” Der 
Staatsanwalt verneinte. „Dann ber- 
'anlaffen Sie doch gefälligjt, daß ber 
‚Kerfermeifter ihm nicht eher frei läßt, 
\nls bi3 ich eine halbe Stunde Vor: 


ſtand 


2 


die ſprung vor ihm habe. Ich möchte ihm 


nicht gern auf der Landſtraße begeg⸗ 


2 


Eine Zeugin weigerte fi; eine 
'Yrage zu beantworten, die ihr ber 
gegneriſche Anwalt vorlegte. „Wenn 
hr mid; das noch mal fragt,” fuhr 
‚te auf, „merfe ich Euch meine Schuße 
mn ben Kopf!” — „Eure Lorbfehaft 


haben dies gehört?“ fragte der An- 


ſchuldig?“ 


| 


' 


l 


‚malt den Richter. „Die Antwort auf 
nreine Frage ift für meine Manbdan- 
tn bon mejentlichitem Sintereffe. 
a3 raten mir Eure Lorbfehaft zu 
tun?“ Gelaſſen erwiderte der Ric— 
ter: „Wenn Sie die Frage nochmals 
zu Ipieberholen wünjchen, jo möchte 
ich Ihnen empfehlen, ein paarSchritte 


'beifeite zu treten.“ 


1 
! 


| 
| 
} 
| 


! 
! 


} 
| 
} 


I 
} 
| 


Yum Schluß noch die Refolution ” 
einer Stadtverwaltung, die feiner. 
Zeit viel Uuflehen erregte, 
lautete: „Es ſoll 
Gefängniß gebaut 
zwar an derſelben Stelle, ap 
der das alte ſteht, und der Koſten 
erfparniffe wegen auch au& dem Ma- 
tertal des alten. Bi3 aber daB neue 


Mecen einer geringfügigen Sache Gefängniß fertig ift, foll das alte 
;ranzig | weiter bemußt werben.“ 


—1)+ 9 — 
Banfeit für Sarrifon, 


_ Ein Bankett zu Ehren Carter $. 
Harrifond bei feiner Rüdlehe aus 


in einer Provinzialitadt lag der Tüdamerifa beabfichtigt ein bartei- 
Richter, Mr. William Hektor, !\efer Ausfhuß zu geben, ber id 
Iin ftändiger Fehde mit Mr. Greene, unter ber Leitung James %. Bomer#’ 
‚einem dortigen fehr beliebten Anwalt, gebildet hat. 
zwei j Sabre ein politifcher Freund Harri- 
Schafes |jens umd einer der LKeiter der alten 
|tlagten, das infolge eines Hundebif- „County Democracy.“ 


Bowerd mar lange 


Xn politifchen = 


—— * trat Greene für den |Kreifen fieht man harin einen Ver = 
richt auszufenden, dab Präſident Kläger auf und richtete folgende Fra- ind), eine parteiloje Amganifation zus 


Igen an feinen Mendanten: „Was für jaunften de& früberen Bürgermeiflerd = 
jein Hund ivar e8, der hr Schaf ge- Fir die Mahorsfampagne im Jahr 
irzte biſſen hat? Ein Bullenbeißer oder 1919 zu bilden. 
heute als er an 101. Str. und Com- | i lein Terrier? — Mohfhfehr biffig?“ | 
mercial Ave. eine harte Biegung| An Wabanſia und Weſtern Ave. Na, und ob, bilfig und furdtbar | 
nehmen wollte, von feinen Kraft: | fand heute Morgen die Polizei einen |reizdar.” — „Wohl fo ein fnurren- 
Iaitwagen und fiel fo unglüdlic, | Wäheablieferungswagen, vor den|der Köter, der feine Zähne fletfcht, | 
Weſten, wie tlein erfceint dagegen | daB er fi außer einem Schädelbrud) | cin alter, anlheinend lebensmüder wenn er nicht beißen kann?“ — 
der einzeine Menſch mit feinen igu innerlich lebensgefährliche Verletz. Grauſchimmel geſpannt war. Auf das tut er!“ — 
ungen zuzog. Er wurde nach dem 
Hoſpital in S. Chicago gebracht. 
Der fünfjährige Benedict Wojcie— 
ſchowski, 2041 W. 17. Str. erlag 
geſtern im Countyhoſpital den Ver— 
letzungen, die er ſich kürzlich zuzog, 
als er von einem Zune der Burling- 
tonbahn überfahren minde 


fon ermorbet worden Jet. 
nn - —— 


Arbeit für die Polizei. 


lacht Ahr Feuer aus, - deffen Ent- | 
|ftehungsurface biäher nicht ermittelt | 
Imwerden fonnte.e Da das lang:! 
Igeftredie Haus von breiftödigen | 
Mietsgebäuden flankirt wird, erließ | 
|ber zuerft zur Gtelle befindliche 
| Feuermehrmarfchall einen 2-11= 
Alarm. Mit Hilfe F dem | 
\Fsolge leiftenden Verftärfung gelang 
* Yon ch auf Keinen Ent= | Ken Klagen und Jammern! 
ftefungäherb zu beichränten. Der) us Poplar Mont, wirb: 
und babei jehr beliebt — Sao. 1 | zuaben beläuft fih auf 31500. | gerichtet: Gus Hedrich hat eine Mor 
folade und Pound Kuchen. | natszeitſchrift in der Sprache de 
„Verſüftt es mit Domino“ J ‚Zelet die | Siour-Xndianer ind Leben gerufen. 


anulirt, Tadiet. . Gonfe Mo Der Name bed Biattes ift „ort Ped 
Gtanulirt, Tablet, Puder, Ganfe | „Sonningpoft‘ — P 


res Wunſches, Teile des Sun-⸗Fluß— 
diſtrilts aus dem Bewäſſerungspro— 
jette auszuſchalten. Sie ſind für 
Trockenfarmwirtſchaft. 


In Zeiten großer Kataſtrophen. 
Fluten im Oſten. Wirbelſtürme im 


Der 42jährige John M. Jasvold, 
Nr. 2043 N. Kildare Ave., jtürgte | 


Auftin We, einen Anteil an ber) 
5495 bis 5499 Hhnde Park Boulevard | 
und $61,408 in Fahrhabe, Atien | 
u. |. m. | 
Anna Krecun hatte, während ihr 
Gatte im Panterottverfahren mar, | 
Samuel . Rofenthal $1750 ander: | 
traut, er jpäter das Geld als ihm fei= | 
tend Annas Gatten jchuldig be- 
anſprucht; die Frau hatte dann auf 
Herausgabe geklagt, und bie Ge: | 
ichiworenen hatten ihren Jeugen mehr | 
aeglaubt, alö denen des Herrn Rofen- | 
ibal, Tegteren zur Herausgabe bes 
Geldes verurteilt, was der Appelihof 
Geute beftätigt hat, denn ber Jury: 


HE afte 


Hi 
”; 


5 
* 


— —ñ— 
Aus Vereinskreiſen. 


— 

= 
Zar 

— 


— 
or 


IH 


Der Freie Sängerbumd? 
- „3a, |bält morgen Abend in Schönhefens 

i va‘ „Km jagen Sie mir, | Halfe ein Maifeft ab, bei — 
dem Wagen ſtand ein 2 Fuß hoher, bitte, Herr O'Brien, wie heißt denn Maikrone verlooft werden wird. 
geſprengter und ausgeräumterGeld; die Beſtie?“ ſchloß Greene ſein Ver- Komite hat eine ſchöne Laube gebaut, 
ichrant mit dem Firmenftertpelibör. Der Zeuge frakte fich Hinterm mo ein befonders feiner Maier 
„Mofe Company“. Die Bolizei wird Ohr und zögerte mit ber Antwort. | zum Ausfchant fommen wird. D a 
fich bemühen, die Eigentümer des | „Halten Sie den Gerichtähof nicht | Syeft beginnt um 8 Uhr, der Einiek 
Fuhrmwerts und des zweifellos von auf und antworten Sie oder ich weife |ift frei. Alle Sänger, Freunde u 
Einbrehern geplünderten Geld-|Yhre Klage ab,“ braufte der Richter Bekannte nebit Familien ſind de— 
ihranf8 zu ermitteln. auf. „Ia, Euer Gnaben, dann muß |einge'chen, 

* I 


A 


* J 


n 5, 


S 10, 25 und 50 Pb, baum- 
wait. 


Säden vertanft und in 2 
5 PBiund Gartond. 


Vaifen von Nähr-Galorien — 


. 


_tHeners. Prann, Sioug Pioneer, 





„Ecptian Ehoales”, 
ven. „urn to the Right”. 
— Burlesle. 
od Gracious, UAnnabelle“. 
„Berb Good, Ebdon”. 
„Dettn“. 
„Bird of Paradife”. 
„abe Boomerang”, 
‚„wWierrot“, 
eten.—Stonzert jeden Na» 
end, 
* 715 North We. — Jeden 
Sonniag Nachmittags Inſtru⸗ 
mental: md Rofalienzert. 


Berlangt: Männer and Snaben. 


unter dieyer Aurbrif 1 Eent das Woit) 


 WBerlangt: 25 ante Arbeiter. 
blung. ee 

ben Iron Go., 31. Str, und Homan 
Avenue. 


25apiinf 


= Berlangt: Elektriker für Fabrik; muß 
— und Maſchinen in Ordnung 
illen und rebariren können. Stetige 
Stelle. Curt Teich & Co., 1745 Irving 
Bart Ave. 


frfonma odi 


Berlangt: Molders für Bene). 
Floor-Arbeit.. Maion Tavis 
7740 South Chicago Ave. 


Berlangt: Hausmann für alle Arbei- 
"ten. Original Bienna Bafern, 2733 3 
Clart Str. 


* 


dimid 


Berlangt: „Qt around“ Roh. Sofort , 


nachaufragen in 2003 W. Divifion Str. 


Berlangt: Main. Hildebrandt ‚Goal! 
Go,, 1157 Newport Ave., Chicago, Mil 
waufce & Baul Eiſenbahn. 


Verlangt: 


Helfer in Trockenreini 
gungs- und Färbereigeſchäft. 
Waterman & Go., 824 Eaſt 63. Str. 


Berlangt: Garpenters für _Nepara- 
turen, H. Magnus, 1307 N. Dearborit, 
Str. dimido 


Berlangt: Majcinen- Helfer, Schloiier | - 


und Knaben. 3051 M. Yafe Str. 
2sap! im x | 


Wurſtmacher. 
1215 


Vienna 
Halſted 
modi 


Tverlangt: 
Sauſage Mfg. Go., 
Str 


ei 


wir 


aivei te Yand an 
o. Aſhlan 


of 
015 Kc 


185. 


Berlangt: Bäder als 
und Rolls. Zu erfmgen: 
Adenue, nad 6 Ubr Aber 

Berlangt: Fubrieut e 
fen init den Straßen in 
Park vertraut fein. Jacob 
P®roadiwan. 

Rerlangt: Sofort, « 
nitorbelfer; lann aı 
665 Barry Ave., 


Nr 
i 


müf 
togersa 
8133 


Kohl enwagen 
gewater und 
Beſt Coca Co. 


#5 


r 
Ede 


ınitän Mann al 


13 fehlafen, 


diger 


er dem Hal 


Bafement. 


_ Sbolefale Geſchäft;! 
it, Ehilds Drug ı 
Door, 


Berlangt: Zunge fi 
tengänge und leichte Y ro 
154 Bbiting Zir,, 6. al 

Berlangt: Naht-Engineer 
im Sommer felbit feuern 
E. Sillinoig Etr, 

—F und fleißig, 
320 0 1); 
dimi 


Bartender 


guten 


Verlanet: 
Mann mit 
wautee Ave. 

Verlangt: Shippi 
unigeben fanı. Gebt 
und Neferenzen an 
American Saw & 
Etrake. 


Bcivi 


der mit 
Erfahri 

brieflih anaı 
.r 


2451 


fragen, 
14 


re nliche Ar 


Berlangt: Arbeiter und 
beit, Baubols und Baumaterial zu bandhabeı 
Husgezeichnete Gelenenbeit_au ternen und em 
Berzufomuien. Zteti ‚Stellungen, Jeden 
bend bezahlt, wenn gewünſcht., Nachzufragen 
DSarri Pros. Co Inge el tentor, 35. 

I Plod öftlih von Albland YIvı 

Verlangt: Guter 
mann, auter Lobn 
12, Straße, (Eicero 

Berlangt: Gute T mich 
ferarbeit, muß Morgens 
12. Etraße, Eicero, 


ſtetige 


rVP orter u. Lunch 
Lam yert, 5047 N 
dim 
Mann für 
ER 

dimido 


erner 
bartenden. 


Verlangt: Mann, der 
lann und Gartenarbeit db 
nürfih maden will, 535 
Simmer. Gute Hei 
Sanglevn Ave, 

Betlanat: Saloony orter 
li fein. 3 Milwaulee 

Berlangt: Ein 
zufragen im Hardwa 
Buren Str. 


Berlangt: Guter erfahrener "Qunge 
ferei. 1950 W. Ebicano Nde 
Kräftiger 
1844 


neonatlih, Board 
Nachzuſragen 602 


tum 
iu 


d 


muß flin 


de. 


—* rmer 


in 


in 
eit 


Mann 1 
ann 


um 
W 


Berlangt: 43 


Fabrik zu arbeiten. 
Sincoln Etrabe. 
Berlangt: Erfabrener 
Morgenfiunden und aur 
Empfeblungen. “intwort in 
Mdr.: B 243 Abeondpoft 
Berlangt: Ein, lediger, It 
aub bartenden fanın. 53657 


Pidie 


De 


PRartender für 
mitbilfe des ı 


Rorters 
engliſch unter 


Vorter, der 
Abe 


ite tiacı 


Soutbport 


Painter, Union Mar, 


Verlangt: Suter j 
1426 Dtto 


Nah 6 Uhr Abends 5 lat. 
imi 


— 10 
tragen, Rittwoch 
Suron Eirake. 
Berlangt: Grfabrener 
Gabarct: 1610 Weit D Divifion 


Berlangt: 
Rorter, muß jauber fein, 
und Board, Guter Lobn. 
Berlangt: Fuhrmann, guter 
Arbert, Sofort nadaufragen 1000° 
Straße. 


Berlanat: 
Dh Color Eo,, 


m ner #i 


orgen 7 


+ 


‚an 
sy 


* 
Uhr, 


1301 


Str. 

Junger lediger Manı als 
Re ferenzen. 
2075 Kincol 


Zaloon 


Bimmer 
n Ave. 
Cohn, 


N 
NR 


ſtetige 


Titan 
Dalitet 


Kal irifar beit 
> 
< 


Mann für 
52, und Wallace 
um in 
arbeiten. 
Weſter 


—S Nard und 
Ibe 
nd Barrh Yıde, 


Verlangt: Männer, 
Flſsoring Wactorb_ au 
Brand Flooring Eo 


nn 


Verlanat: Lediger anftändiger fleißiger 
Mann, um auf einem Landſitz in der Nähe der 
Sitadt zu arbeiten, gute Empfeblungen ver— 
langt, Charle® E. Erhitein, Firſt National 
Banf Bidg., Zimmer 430. 


zers, ſteti⸗ 
Str. dimt 


ar 


Bainterd unb PBaperban 
Anzufragen 1542 Grace 


Verlangt: 
ge Arbeit, 


Berlangt: Bäder: Helfer. 
Berlanat: Zwei eriter Hlafie Sheerenfchlei 
fer, ebenfall& ein ftarter Junge, das Schlei 
eraeihäft au erlernen. traut & Go., 36 
Elar! Str 


Berlanat: W dagenmad 

Berlangt: Ornaı mental 
tral Drnamental Iron 
Straßze. 


Berlanat: Vorter, muß 
orth Weſtern Ave. 


Str 


308 Gaft 


61 


1304 auita 


Eiienarbeiter. Cen 
Worfd, 155 Wendel 


Kochen — ehen. 


Milmaus 


MX 


709 
( 


Berlangt: Suter Lundhmann, 
fee Abe. Ecke Grand 


Berlangt: 
9175 Ogden Adenue. 
I — 


verlangt 
zung ba en. Nachzufragen: 


modi 


5004 Grand Blod. 


30apımi ! 


Strangfärberei, 2059 
30apimX 
Ar nts die 
Ade, 1. 

modi 


in 


Berlangt. Selfer 
ez Ave. 


not: Mann mit Ch 
Anzufragen 2242 


een 
Sloor. * 


Berlangt: Bulabeenen 
\ Mäderei gu arbeiten, 


Qur in Deu 
\Ibe. 
modi 


auch bartenden Tann, 
4300 


WBe, um 
319 Nuwal ilee 


not: Borter, der 
tern und auberläffig ſein. 
be, 


Sofort, mehrere Männer, um 

n ufgebenden Artilel zu verkaufen. Sober 
Ei Gute ‚Bezablung = ftetige Stelle. 
freien 4243 Wentwortb Mde., 1, Flat. 

for 


ni 
ern 


+ 


nod 
— 
Sadfon 


— 

F Erſter Klaſſe Hoſenſchneider, 

— $. Heinig & Eo., 28 Oft 
rb. 


beior 
Broadwahy. 
280p1w* 


03:74 at: Stallmanır, um Rierde zu 
gen. 043 Ebgecomb Klace, nabe 


"Berlong + Edleiier für dirurgifhe Snitru- 
ki a eiaprung in ſcharfer Arbeit be— 
Mu für den treten Mann; — 


Alter ee ae a 
BR. cndpo 
ZTapli 


Gnte | 
Leopold 


ot 


Bors | 


mit Pferden ats 
eritebt und fich fonit | 
und | 
28 
J 


rein⸗ S 


Baͤt⸗ 


dimi 


a 


A tlare ausgı. 
Meit ıt 


Rorter und MWaiter Ir | 


Nortd | ... 


Büdergebilfe an Cafes und Rolls, | y 


: Lediger Janitorhelfer, muß Erſah⸗ 


modi 


Ki 


Yomodt | 


— — 


Verlaugt: Männer nud 


(Binzetgen unter biefer Rubrit 1 Cent das Wort) 


Verfänfer verlang 


t. 


Junge Männer, welde allgemeine | 


Drygoods-Grfahrung haben, für Dra=| 
\pern Dept. Müilen audı das Znidınei- 
den und Hängen von Feniter-Roulenugr | 
erlernen. Stetige Stellungen. Nadjzu- 
fragen in der Office des Superinten- 
| denten. 


Wieboldts, —— 
| Milwanfee Ave. und Baulina Str. 
I 

| 


— Berlangt: 
auch guter Helfer. Guter Lohn. 
' Arbeit. Gentral_ Architectural 
Works, 3105 W. 27. Str. 


Stetige 


50091 wi 


I 


| Berlangt: Erfahrene Fenfterwaidher. 
Stetige Arbeit und gute Bezahlung. | 

| Spredit vor: Chicago Cleaning Go. 
6? M. Waihington Str., Zimmer ? 


r 


| Yanlırr ( ent Bir. bi 500 di⸗ 
Federal | 


* 


-) 


Node nr 


SH 


auter Lobn 


1222 


ner un; 
varding Welloe 


Metal 
Co.. te 


Spinner, 


puron 


Klafſe en 
Wr AR un 
Is are nd 
I 
| 


Vor 


perhaı Iger. 
2116 € 


diwmi 


Schulz, 


fort . Ntenbei mn, 8 


Wuhbawt Str 
Rohawl Str. 


Eſſen 


ind 


Guter Bauſchloffer, ſowie 


Iron 


26 anime 


dawich 


dmido 


Stellung futsen Männer a. uaben 


(Anzeigen ımter diefer Rubril 1 Cent das Wort) 


BGeſucht; ſucht fte- 
tige feine Ar 
Feit, gute Einpfeblungen; fpricht 5 Spraden. 
Faul Sranf, 1522 W. Huren Str. Telepbon- 
onrde 4020, dimi 


Vartender, berbeiratet, 
Steile, fann aufwarten, fheut 


Geſucht: Junger deutſcher Kellner 
fteward). fuhrt Stellung, 
Nag Kit, 521 Wells 


—— 
ditor 
manıt, 


Sei 
1 Er 
ng 


Gefuct: 


(Säit: 
fann Bar teimden. 


Str. 


ıcht dauernde 
Te lepbon: 
<ude 
den; 


Beſchäftigung als 
Lincoln 


Vor⸗ 
1677. 
Stelle eis „Rorter, 
Alter 54. eife, 


Wädt er 
1868 Zur- 


fucht: 
der( 
tr. 

Junger Caiehager fı nt 
Aushelfer, Nachts. A. Weinreic, 
Etr., c. 0, Raul Ordoba. 
| — — — — 
Geſucht: Brotbäcker ſucht 
| oder allein. 2450 North 
I Diverfen 403 32, 

Gefuct: Kainter, 
lig, Sucht Arbeit Privatlcıten. Marti, 
12116 Sedgwid Sir, Phone Diverfeh 3158, 
| 2dapimf 
I 


ala} 
uUenl 


Stelle al3 
0 


z 
< 


54 


l 


Stelle, zweite Hand 
Halſted Str. 'Phone: 


Paverbanger 
bei 


‚ gut und 


tr Hit. 


mm nn — — — 


Verlangt: Franen und Mädchen 
Ernseige⸗ unter dtefer Rubrit 1 Et. dus Dort. } 


| 
| Läden und Saprifen 


a 


Mädche n 


für Labeling 


und Packet 


ing, 


dimido | 


ter Klaſſe 
Afbland 


Räder 
vide, 


| Berlanat: Guter Mann, Baperbanger, guter 


otrene 


rlongt: Drabtarbeiter, 
zedienung einer „Fout 
Raſchine: muß engiſch 
7 Abendpoſt 
dorier 
feine 
Atage 


| 
au 


Verlar 
vart 


vart Sonnta 


"Go Grove 


r Saloon 


uſragen 


Cleve 


arbeit, 


Dann Mi 
ı, 1901 


dachz 


Montrofe 
nimm 


Ä 


Painter. 


4422 


älterer 9 
geringer Yohn, 


Nann für leichte 
aber ein gutes 

R. No. 1, Blue 
dimit 

auch ein 
Buren 


flin 
ir 


orter, 


san 


bimi | 


hirrwaſch 


9 


VBerlangt 
Fhicago Avenue. 
allgemeine 
Leiſtner, 
ntoot 


nat: Züchtiger g 
eferenzen ‚verlart 
Randolph 


Em 
ur 
nur 
car 


4456 
mod 


Nord 
dimi 
Hausarbeit und 
fein umd feine 
außerhalh Board 
und guter Lohn. 

111 W 


Gar. 
ganze 
ne Ir 
An · 
Wafbing» 
modt 


fiir 
iuchtig 


Zimmer 2 
„korgens 


Salvorporter 
modimi 


222 
22 


Erfahr ner 


nt: Smei erfabrene Mut > 
3 sufragen W abi ngton 
ind Cottage Grove Ave. 


Repair 
Darl Warc- 
ıno-—fa 
und Bis 

modi 


Guter Helfer an 
Throop — 


Brot 


tarfe junge 


26 "seit 


sr utfe Knaben fü 
ongreß Straßze 


* 


tlangi: Deutiher ı 
Arbeit 


not: De 
Mann, Itetige \ 
boriprewen, 
I 
Il 


uderbeiratete r 
fürs ganze 


lvert 


Gruͤn—⸗ 


verſönlich Ga 


Late Foreſt, 


25apimk 


Verl langt: 
arantee 
abe. 


Cifenarbeite 
Iron & Ir ire e 


Bebilfe 1, 
2849 


Safe 
27 ap! wE£ 


und 
Eo., 


W. 


ind Helfer. 
Alvd. 6 Uhr 
Go, 


Van Drivers 
5 Wafbington 
& Dan 


ıprei 


6 


erlangt Männer und Frauen. 


ungariſch. 

s, Mann für Außen— 
E. Bain, c. o. Hart, 

Monroe und Franklin. 


E bey 


fir 
nur 


gar, 
i a 1 V 


Urd 


Nochst 


atrz, 


Mann oder 


ul 


Frau um Geſchirr zu 
ſtetige Arbeit. 1500 


v0n 
Xoun 


ohne Kinder 
auf Farm. 
br; Referenzen 


Obio. Rou 


Ehepaar 

über 12 

auter vo 
Wooſter 
Verlanet: Fünf Famili 3 
im Staaie Minnefota zu furltiviren. 
Dis zur Farm. Vorzuſprechen Tags 
Abenbs, €. Wolf, 2459 Wentworth Avbe. 
modimt 


en 


oder 


Erfabrenes, finderioies 
sarım, n abe — ), 
bei Hausarbeit Dar 


kanı 
jeit; feine notwendig, 
Koft und Vo 


) 4037 Cornelin 
Nehmt Eramford 


Ehepaar 


Frau zur 
zum melden 
gi 
Ave. Car. modt 
Verlangt Männer und Fr cauen mit großem 
| Befanntenfreis, dolle oder Zeil ihrer Heit; 

Cohn und Kommilfion. Fragt nah Mr. Boch 
ler don 9 bis 12 Uhr Mittags, 412 N 
Dearborn Gebäude, 


Aen ue. 


Kar : 
ſomodi 


Stellung fuchen Manner u. Knaben 


Engseigen u unter dieſer Nubrit 1 Et. das Y Wort) | 


Gefucht: 
der ficht 
n Rbo 1 


der 
bone: 


etrateter 


59 Mrmit 


verh 
24 


Tarten- 
age 


Grfabrener, 
Ztcllung. I 


N 


-Q —*8 
dimi 
Gefud ht: 2 nd 32 

iffiger 


welcher 


v 


äcker ſucht 
Telephon: Di 


dritte Hand B 
bevorzugt 


—— 
verfen 


—X 
ter I 


Shi a hs 


Deutſcher Wurſtmacher und 
Vlatz in oder außerbalb der 
201 Abendpoſt. 


eut 
dimi 
Geſucht: Junger 
Caelle al$3 TIcamiter 
3 202 Abendpoft. 
ger Mann mwünfht Mrbeit, ar 
3. Stonitfb, 1824 
dimido 


Mann, 


oder Chauffeur, 


Bet icht: Ru 
tea pandmwerf zu erlernen, 
Weſt Straße. 


Ge int: 


13. 
Erfahrener Zundmanıt, Tann 
Partenden und am Tiſch aufwarten, tut 
Vorterarbeit, ſucht ſtetigen Plas; gute 
renzen. Adreſſe O 366 Abendpoſt. 


— 


auch 
Refe 


m odimi 
e an 
!pariam, 
7015, 


Geſucht: Koch, ledig, eriter Slafie 
ner und Orders, ſauber und 
Stelle. Ecker. Telephon: Superior 


ſucht 


Tann toben, ſucht ſie: 
R. Keſtl, Tel.: Canal 
modi 


Geſucht: Bartender, junger, flinker, 
Deutſch-Amerikaner, ſucht Stellung. 
Zuperior 9518. 
Geſucht: 
aen Blag. 
Gelſucht;: Bartender, 
‚ig Hit etwas Porter 
| verrichten, ı winfcht ‘re 
J 
| 


Geſucht: Incmanı, 
tigen Flag im Saloon. 
4253 


Bhone: 
S0apimwt 


'MRhone: Lincoln 976 
jnnger Mann, der mil» 
oder Waiterarbeit zu 

tige Stelle. 
6 Uhr Abends. Fleißner. 
modimi 


Geſucht: Junger Mann, 21 Jahre alt, ſucht 
Arbeit, bat Erfabrung ala Cabinetmaler und 
Painter oder wünfht autes Gefhüft zu er- 
lernen, X. Beter,1856 Gremont Et. modi 


Van Buren 3021, nach 


M üne | 


Tal mE“ 


Sabr. | 
Floral 


apro1wæ 


(Anzeigen unter diefer Nuprit 1 Eont das Wort) | 


R. | lieber 


| 
Alles fen ! 


North 


Stadt. 


auch 


Din⸗ 


modt 


ſtarter 


Erſte Hand Cakesbäcker ſucht ſteti. 
modi 


Televphonirt 
| 


art 


vabrif Arbeit 


Su erfragen dem 


Empioymen epartment, 


Verlangt: Mäddren von 14 bi 18 


| Nahren für Infpettors und Wrappers. 


Bringt Euer Aliers und Schul-Zertifi— 


fat. Fragt an von 8:30 bis 10 Vor— 
Sup.-Office, 8. Floor. 


Fair, 


mittags in der 


T 
ur 


be 


Verlangt: M adchen 14 bis 16 Jahre! 
alt, un das Bappidhadıtelmakhen zu er- 
‚lernen. Kroeck Kluefer Paper Box Co., 
ni 220 Inſtitute Place, 1 Block nördlich 
von Chicago Avenne und Wells Straße. 

dimido | 


Lehrmaãdchen für Saar: 
Bezahlung während der Lehr— 


Berlangt: 
arbeiten. 
| zeit, 
| Sprecht vor bei W. 
5S. Wabaſh Ave, 


‘ 


Ü 


. Strehl, 15. Floor, 
mo 


„tr? 
‚A 


8 erlangt: Operators an Krait- 
nähmaäſchinen: Erfahrung nicht nötig; 
guter Lohn. Wilſon Shirt Co., 529 ©. 
Franklin Str. 


Verlangt: 

Arbeit; 
und ſtetige Arbeit. O.“ 
tory, 3 3514 Lincoln dor. 


Verlangt: Frauen fir 
rung nicht erforderlich. 
ding und Grand de. 


M adchen für. Noxlenur 
etwas — nötig; 
O. K. Shade Fac— 

dimido 
Fabritarbeit, | Griab 
wrt. Steece, Epau!» 


m 


Berlang t: 
derei 


Frfabrung 
de 


in Bä— 
509° ni 
Erfahrenes Iräadchen für 
Sonntagsarbeit, $10. 4907 &bi: 
modimti 


in 


cri langt: 
— teine 
cago Ave. 
VBerlangt;: Mädchen für leichte Arbeit 
einem &ı ıtacihäft. Erfahrung nicht 
16 Sabre. Ehicagv Hat Manufac 
I& Pleading Go., 12.N, Michigan Ave., 
| mer 416. modimt 
2erlangt: Mödchen 
Stridfabrif au art 
ECLbicago — 1 


turing 


von 14 bis 16 
eiten, ſtetige Arbeit. 2408 
Irebve boch. modimi 

G. 9, 
zoab twæ 


6 H. 
30apim& 


hober 

AR er. 
Nähmaicı 

102 N. Franklin 


Verlan ri L 
Robinſon 102 2 N 
— — 
Verlangt: 
Robinſon, 


Lohn. 


inen⸗ Opera tor8. 
tt. 


Nor] 
x 


erlangt: Berfäirferin 

— Nach zufragen 

Island Ave. 

Hausarbeit 

BVerlangt: Junge Frau 

Hausarbeit in fleiner Samilic. 
School Str. 


oder Elert, 
RBante 


aute, te 
s’ Goifee 
ap24** 


für leichte 


vVexlangt: Tüctiges 
Hausarbeit, gitter Xobn, 
richtige Mädchei:, 10955 


Mäd 
gutes 


Ooland 


Xcanet 


allgemeine 
Heim für das 
Abe. 1. Apt 
modi 


ven für 


_ Verlangt: Tiichtiges 
Hausarbeit, guter Lohn. 
PIdd,, 2. Flat 


Mädchen we. al 
405 


lgemeine 


Berlangt: Fran für Küche. $7. 00 die! 


Woche und Koit. 

Verlanat: 
auter Lohn. 
rabee. 


1038 N. State 
Müdwen. 
10 


Str. 


oder Frau für 
Bedder Chr, 


bett 


nabe Zar 


| Eine . ältliche Frau oder Mädchen 
zur Hilfe bei Hausarbeit und Kindern; ohne 
Wäſche, in FJamilie von 4 Verſonen. 2614 
N. Kedate Doulevard, 2. Flat. modi 
J serlangt: Aeltere Frau für Hausarbeit, muß 
| Kind er lieb baben; $5 die Wode; fein 
| fchen. 2824 Lincoln Ave. mobimi 
Erfahrenes Mädchen in 
wäfche, 5704 South Park Yive, 

modi 


Verlangt: 


Verlangt: 
Familie, feine 
erſtes Apart, 
„Derlangt:, 
Mädchen für 
Welt Coicago 
| _Verlanat: Haus 
Deutſchen Altenheim, 

fon tr. 


Gutes, 
allgemeine 
Avenue. 
und 
Foreſt 


zuverläſſiges deutſches 
Sausurbeit. 2503 

30apLivK& 
Stüchenmädden 
Tarl, %, 


modimi 
Lerlangt: Mädchen ‚ junge Frau für 
allgemeine Hausarbeit, in Samtiie, 
Heim, 3230 N, Weitern Ude, 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Haudar: 
beit, 1614 Larrabce Er, modi 


Mäddden und Grauen! Cut SYbhr Arbeit, 
Nat oder Auskunft, 
„Brauenbilfe”, 160 N. Fifth Ave., 
216. Phone: Franklin 5169, 
nicht berlangt. 


oder 
9 


modi 


lavba 


Verlangt: Madgen für allgemeine Hausar- 
beit, Teint MWafchen, muß fauber, 
| und arbeitsiwillig fein; guter Lodn ın ıd Him 
mer. Berfönlich anzufragen Abends, 3736 N. 
Lowell Aven, zwiſchen Grace Str. und il: 
waukee Avbe. 2901w 
Dres 
| Berlanat: 
4655 N. 


Kindermädchen. Nachaufragen: | 
Kodwell Str. Tel: Rabens3mood 380Y., 
Berlangt: Guted Miadhen für allgemeine 
Hausarbeit; halie Waſchfrau. 828 Leland ve. 
Apt. fonmodi 


Grftflaffiner Cafesbäder und Kon | 


bidola | 


elle | 
Dinttdo | 


Stetige Stellung bei gutem Kohn. 


i 1 


{maitwt| 


leichte, 


Im: WimtE | 


Bäcker-⸗ 


Sims 


Sahren | 


2408 | 


1714! 
modt | 


Wafbington | 
ınodimi | 


Hausar⸗ 


modt 


Na: | 


feiner | 


tm | 
Madi: | 


Gutes | 
dann wendet Gud an die 


immer, 
Beratung wird | 


zuberläffig | 


Berlangt: Franen und Mädchen 
(Anzeigen unter diefer Rubril 1 Cent das Wort) 


Handarbeit 


Verlangt: 
Mädchen 


I 
I 


Ir, 825 Waneland Ave. 
Graceland 4002. 


Gin Mädchen 
Hausarbeit, drei in der Jamilie. 
field Blpd., nahe Aſhland Abe. 
Berlanat: Mädchen für allgemeine Sausar 
beit. $6 bi3 $T: 4 Erwadfene, fein Kochen; 2 
| Nadhmittage frei. 2607 Potomac Ade., 1. Not. 
dimido 


I 
| dimido 
| 


für aligemeine 
1509 Gar 


! »Berlanat: 


Waſchfrau um 
Waſchen und Bügeln, Abends 
3211 No. Aſhland Ave. 


Berlangt: 
zu — 
————— 
| Verlangt: 
Familie. 
Verlan at: 
| beit, feine 
Flat. 


vor 


546 Deming Place. 


— für allgeı meinte Hausar- | 
Wäſche. 5210 Michigan Men tie, 3. | 
dinti 


e 


Kinder 


Werlangt: 
I aufzupaffen, 


er mãdchen, 
incl nt 8107 

nmees J 
beifen, 

Familie. 


auf 


tm 
Am 


in 

Tel, 
Mädchen um 
leichte Arbeit. 
551 Belden 2ıbe., 


J 


2 erlangt: 
Hausarbeit zu 
Heim, —38* 
int, 


Bei der 
qutes 
2; 


Verlangt: Junges Mädchen zur Silfe der 
Hausfrau: 2 in Familie, dal Daldale Avenne 
Apartm ent, nabe io, Halited tr, dido 
SRtian at: Waſchfran 
väfche nach Hanſe au 
lephon: Edgewater 


* 


Nordfeite beborzugt: 
ne binen, Referenzen. 


82 


Meltere Frau für Meinen, 
Oklahoma (2 Perſonen). Anzu 
No. Hermitage Ave. Telephon: 
680. 


langt; 
ishalt ir 
fragen 425 


Lale Vier 


t 
292 
ws 


ter langt: Köchin 
tagsarbeit; Lohn 312 
127 So. Laſalle 
Verfai 1at: 
186 mit Waſ a 


neben 


Eher: 


leine 


Sonn 


Näde den für Hausarbeit, $5 obne, 
Ielephon Edgewater 5264 


Zur Aushilfe, erfahrenes 
für allgemeine Hausarbeit 
und Kochen; keine Wäſche; 6G Zimmer, gortenden; 
Apartment; guter Lohn. Oscar Mayer 


Telephon | 


\ 


| ziortd 


Wäſche nabHanfe | 


ine gute Köchin im einer Meinen | 


| 


Stellungen juhen: Ehelente. 


(Anzeigen unter diefer NAubrif 1 Et. das Wort) 

Sefudt: Deutfhe Leute fucben Janitorar» 
beit mit Wohnung und Kleiner Bezabiung. 
Mdr.: 3 207 Abendpoſt. 


Sefucht: 


Ebelente fusene 


teile, Mann fanı | 


der Stadt. Ndrelle 5 


106 !lbendpoft, 
modi 


StellenvermittInngs-Püros 
(Anzeigen unter biefer Rubrit 44 die Seile.) 


Germania Vermittlun gsbüro "verlangt Müd- 
hen für Pridatiteiten in Chicago und Umge⸗ 
gend; guter Lohn, reelle Bedienung. 755 
Ude., nahe Yallted. Tel. Lincoln 6161. 

13ap”F 


Fubhrs deutfh-ungar. Dir; täglich beiteStel- 
len für Bribatbäufer, Hotels und Neitaurants. 
840 Yorth Ave, Telebbon: Lincoln 2160, 

1dapimtk | 


Hrete Stelleitdermittiung. Rat und Aue! unn | 


für 
160 
61 


ven um Mädchen erteilt Srauenbilfe, 
Fifth Ave, Room 216. Tel. 


2Bnb*X 

Feutih:ungar. Verntuttlungsblico — 
Määdchen für Hansarbeit. ur Hotels und 

ſtaurants. 402 Rorth Ave. Tel. Ziverten 8280, 
a 


Fachſchnien und Unterricht 


| (Anzeigen unter dieſer Nubril 14c die Hetle.) 


! froatifcher 


feinen | 


Illinois $ Jebammenfhnle 
Gründiier Unterridt in allen bon D 
Staatsbehörde vorgeſchrighenen Fächern wird 
erteilt in deutſcher, engliſcher, ungariſcher und 
Sprache. Austunft erteilt 
Str. Hay, Dido fafanimt 

‚ietpermader-z ule, Zan- u. —D arten. 

850 Wells Et 5136 N, Madifon Et. Entw,, 

Katternfbn. Näben. Sarab Tatet, — 
—A 


Halſted 


— — —— —— 


für Die richtige PBerion, | 
dimi | 


vimido | 


Rädern 
Grace 


usarbe it 5 


Tel. 


für 


ei 


erlangt: 
Woche. 
4245. 


didoſa 

an von der Nachdar ſcaft, um 
unden Rormittans bei der Hau“ 
beifen. 6344 Ihroop Etrabe 


| Rerlaı at: 
| eine oder 2 
arbeit zu 
13 lat, 
Verlangt: Nitteljäbrige Frau 
arbeit zu belfen; Kolt und Lohn. 
wood vart Ave. Jefferſon Park. 
Deutic 105 
Hausarbeit, 


bei. der Hals 
4907 Vor: 
Mrs. Baum. 


oder böhmifches Mäd— 
53153 Michi— 


Verlangt; 
chen für allgemeine 
| gast be, 2. Ant. 

Berlanat: Mädchen für 
beit; muß auch waſchen. 
Rodwell 761, 


allaen meine Hausars 
2742 23. Etrahe, 
Tel, dimi 


fir 


Fine 
Wells 
Ge ſchi rioäfcherin; 

die Woche. 


erite Alaife a tehlund 


Str 


Verlangt; 
Köchin. 658 
Verl anat: 
tagarbeti. Yobn 

Straße. 


feine 


205 W. 


Madi— 
dir 


87 
! * n 
Hausar— 
Ave., 
dimi 


Mädchen fih allgemetne 
| Leit. in feiner Famitie. And Michigan 
‚lat. Telepbon: Eng!emood 1517. 
Rerlanat: Gin gꝛr ıte8 utfches Mädchen, 
um im Dry Goods Belcbüf u arbeiten. 

| Ndondale Fair, California und Eifton 


Verlangt; 


de 
t 


dimi 


Verlar tat: 
Arbeit; fleine 
‚ Grand Blod. 

Verlangt; 
Hausarbeit zu 
| ' Haufe geben. 


Familie; Lohn. 4856 


ol. 


guter 
2 


um be i 
Abends 
1. Apt. 


Junges Mädchen, 
helfen; kann 
710 Grace 


Str 
Str., 


I rungen, 
T die) 
Graceland 


| liche Leute, 
verdienen 


dimido | 


Son | 


ni 


de. | 


9 Mädchen, für Noden umd we te | 
Imtim& | 


der ! 
ach | 


dDimido | 


— —— 

Verlangt: Junge Frau für Waſchen, Bü 
geln und Reinigen. 820 Read Et. Telephon: 
Humboldt 2413. 


deutices Mãdchen für all 
tes Heim. 943 Nord 
Albany 3444. 


Berlanat: Gutes 
gemeine Hausarbeit 
Lawndale Abe. Zel. 
Frau ohne Ynbang als arl beitende 
in einem Hotel, muß mit deit 
umgeben Türmen, 3u erfragen 
114 W. Superior Str. 1. 


daushä Iterin 
Angelt ellten 
nad 6 Uhr Abends. 
Flat. 
Verlanat: Er —S 
meine Hausarbeit. Guter Lohn. 
| Ade., ntabe Glart Str. 
rau für 
4534 N, 


Madchen für allge 
1745 Jarvis 
dimdo 
Waſchen, Bügeln und 
Central Park Avo. 


ſchen und Reinma— 


| 
t 


Verlangt: 
| Neinmaden. 
| Berlanat: 
I! den. 3441 

Verlangt: Mädchen ober 
ne Hausarbeit, S441 


Wa 


für Wa 
n 2 ve. 


Frau 
Michig 


Frau 
Michigan 


für allgemei: 
Ave. 
dimido 


Mödchen fiir 
- Rob. 


allgem meine Sausar 
Borzufprecher 


Berlangt: 
beit, feine 
nach 6 ihr. 


Wäſche, guter 


549 Surf 


Montag 
aſchmaſchine 1413 
id Southvort Vive, 


Verlanat: Tüchtige 
eieftrifche : 


und Samstag, 
Warner —D nabe Glarl 


Berlangt: Gebe netter Frau oder Piädden 
Zommer-Nı isflug in Tauſch für einige Dienſt- 
leiſtungen, muß —* ſprechen und kleine 
heſorgen. A Waſhington Blyd., 
Phone: web; ie 5040. mo 
Geſchir rivafherinnen, 
Nefltaurant, 


Wäſche ⸗ 
Apt. -17 


older 
Hungarian 
Em., 2. St oor. 
anädne n 
waſchen, 
Ade I te, 


| Verlangt: 
die Woche 
Dearborn 


te allgem eine Hausar- 
Weſt erfeld, 826 
modimi 


Berianat: 
beit, fein 
Milwaunkee 

Berlanat: Madchen für allgemeine Hausar 
beit, kein Kochen, kein Waſcheny, gute 
für gutes Mädchen. Kleine Familie, 
Vincennes Ave.,2 


4923 
2, Flat. 


nötig. | 





(Anzeigen unter dieſer Rubril 1 Et. das Wort) 


ältere, noch rüſtige 
ſucht Hausarheit, verſteht 
oder Küchenarbeit, hat 
Adr.: 8 206 Abendpoſt. 
Mädchen, 
W arbeit. 
— Miß 


Geſucht: Deutſche 
chne Anbang, 
| Sraufenpflege, 
Empfeblungen. 
Geſucht: Acheres 
chen lann, 
1140 Weſt 


aud! 
gute 


das eir fach to. 

Vorzuſprechen: 
Kral. 

Morn- 

Iren, 


Gefncht Frau fucht Waihpläke 
tag, Mittivorh und gg 
5401 Laflin Str. Slat. hinten. 

Gr fin &t: eutfche Frau fucht 
Vügelplüge für 2 Xage in Der 
Stolz, 2033 N. Halſted et. 

Geſucht: Deutſch-engliſe v ſprechendes 
chen ſucht Hausarbe it. Vorzuſprechen 6 
0940 Concord Place, oben hinten. 
Gefucht: Junge Frau, fucht Pläge zum Wa⸗ 
ihen, Vügeln_oder Neinmachen. 18956 Days 
ton Ztr., 1. lat, binten. 

Geſucht: Dentiche Frau Tucht 
Hausarbe 2003 N, Halited 
binien, 


Gef: bt: Aelteres deutſches 
Stelle für allgemeine Hausarbeit, 
| etwas bon stoden, Vitte borzufprechen 
Orchard Str. 1. Flat, binten. 

Gefucht Frau fuht Arbeit von 9 bis ! 
Telepbon: Irving 960. 

Gef ih: Erſier alaffe Röch, gut an Mebl. 
ſpeifen und Paſtry, möcdte ihre Stelle ver- 
andern; feine Sonntagarbeit. Adr.: 
Ybendpoit. 


f 
i 
M. 
S. 
Waſch- und 
Woche. Mrs. 


mä D 
Uhr. 


für 
Flat, 


Stelle 
it. Str 1, 


Mi dchen n 
beritebt auch 
1654 


Pi 


Gute deutliche — ſucht über 
teſort. 


Gefucht; 
Sommer Stellung im Sommer: 
203 Mbendpoit, 

Gefuct: 
verrichten, ſieht mehr 
Lohn. Weyer, 3458 N 


auf autes Heim als 
Uſhland Ave. dimido 
Mädden fuht Stelle fir Kochen 
fiinf Rabre auf legtem Blabß. 1701 

Zelepbon: Lincoln 3988. Roit, 


Seit icht: 
im Saloon, 


Sheffield Yo 


GSelucht: Erfahrene junge 
Wal: oder 
Donnerötan, bat gute Empfehlungen. 
Dayton Str. "Tone: Diverieh 3034. 
Gefudt: Frau fuct 
bis 4 Nachm.; gebt 
807 Weſt 38. Straße. 
Geſucht: Frau in mitten Sabren, 
etwas englifch, wünicht Arbeit bon 
Uhr, gebt aub den ganzen Tag, 
winicht, ant liebiten in der Stähe. 
boven Place, oberes Flat. V. Benlk. 
Geſucht: Wäſche ins Haus zu nehmen. 
Burling Zir., 1, Flat. 


Frau 


aub Waſchen. Lavern, 


modi 


9 bis 4 
wen ge: 
422 Beet 


1914 | 
modi 


Stellungen jucdjen: Ehelente. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort) 
Geſucht: Mann und Frau ſuchen Stelle ir— 


gendivo, pribat oder Neitaurant, mit zum 
Karafıcr. Im Nagy, 1707 N. Salfted Str 


t 333 | 
di- 


fpricht | 


| 


oder IN 
heizung, 


dimi 


lmaiſwe 


Str., 
| 


88, 0 
116 N. | 
mido | 


81 


H eintat | 


modi | 
Stellung fuchen Frauen n. Mädchen 


Frau 


| coln 


| wärts, 


dimide | 


|wirnicht tleine Wohn 


! 


furcht | 


| Nord» 


Adr.: 3 
imaiw£ | 


: Frau fucht leichte Hausarbeit Au 


‚malt: 
Dim | 


wünſcht 


Reinmachpläte für Mittwoch und 
2047 | 


Arbeit bon 9 Morgens | 


| ge! ebt; 


Zu vermieten 
(Anzeigen inter diefer Rubrif 14 Et3. dte Belle) 
Br gimmer Woh⸗ 


Verbeſſe— 
dimi 


„ul 
mia, 


berinieten: Sen deforirie 6 
Furnaceheizung: moderne 
Miete 825. 2042 Grace SW. 


5 bermieten! 2 
Bad, Dfenbeizung $ 


T 


‚immer, 
ı »ive. 
didoſa 


4 
+ 


Schi —* 


Janſſer 


N tivor, 
I 818 3740 


„immer, 


ur vermieten: 6 reine belle 
Str. 


Kleiner 


WMiow dimt 


Store. 551 Center 
dimi 


Zu vermietn: 
Straße. 

Zu vermieten: Drei 
fünmen die 
als Schreiner. 
Str abe. 


ält⸗ 


oder 4, Zimmer an 
Miete jeden Monat 
Nachzufragen 


649 
Weſt 59. 


812. 


Zimmer 


für 


vermieten: ſchöne 
Irving Avenue. 


Su 5 
5338 
Schönes, friſch 
mit Bad, Brit dbaus 
m, SHelsmann, 258 


gercinigtes 
AN 
Fair: 


Zu v sentietei: 
6-JZimmer lat, 
Ranlita Str. 
field Avenue 


R. 


Sim ner. 


> 


1on 
1039 


Bu bermieten: 
Straße, 


Vrid:Garage für 
1625 Xarrabee 


Vermiete: : Mırtomobile, 
billig, $11. 
mieten: 5 
R. Nobey Etr., 


} 
ir. 


immer Cottage ımo Bad. 
Rhone Edgemater 8715. 
dimi 


er 


imer mit Bad. 


Zu bermic ten: Drei belle 
1919 Addiſon Str. 

Zu 
und 4 
Strabe. 


zim 
x 


ſchöne 
8. 
1770 


Zimmer, 
1311 


vermieten: Fünf 
gimmer un d Toilei. 
Tel.: Diverſey 


zw 


ſadido 


Zu vermieten: 


zung, Heißwaſſer. 


Flat Dampfhei⸗ 

1536 Orchard Str. 
modi 

für Garage 

Kit, ampf— 


Da 
1255 N. Ela 


6 Zimmer 
826.00. 


Slevator 
Hinte rhaus 


zupe rior 705. 


etr,, 
Zei 

Bu dermieten: Ausgeze 
tier Alaſſe Delilateſſen. 
Straße. 


—— 


ſchnete Lage 
3400 Weſt 


für er— 
Harriſon 
Nab tuo 


vermieten: Cottage, 8 Zimner Zlat 
Hard und Hühnerhäuschen; $25 
1808 Mont icello Ade. 


sıs, 


gu mit 
groͤßer 
Monat. 


vVermete 6 


cine Ave 
260p 1wæ* 
Zu vermieten: Nordfeite, 1316 Einbourn 
Avenue. 5 Helle Himmer, $12, Janttor Be⸗ 
dienung. ap261mwX 
Bu bermieten: Helle Wohnung, drei Sinmer | 
und Bad, $14. Nadhzufragen 3485 Nord 
Tel. Wellington 8265. 


tr 


099 
a) =J 


mmer, 2 Ra 


Zimmer und Board. 
(Anzeigen unter bieier Aubrit 14 die Seile.) 


Schön möblirtes, 
PBeanemlichfeiten; 
2459 N, Halited 


beltes, reines 
Kuit wenn gewicht. 
tr, ef Di iverf ey 


Simmer, alle 


z 4952. 


< NL 


dido 


Zu 
mer; 
babn. 


vermieten: 


Großes moblirtes Schlafzim- 
gute Verbindung mit Car und Hod- 
2545 Ainslie Str., Slat. 

Fra wünfeht einen Roomer, 
Bermiete, ( 
Ausſicht Lincoln 

Parl, E ke Webſter. 
fe parates , 
vei wittwe 


großes Froitzimmer mit 
Barf, 53.50. 2152 
zel.: Lincoln 8704. 


Mord, 
Lincoln 
Dido 


immer, billig 
Larrabe e Etr. 


ſchönes 
1501 


Vermete 
an Arbeiter, 
Zu 
‚50. 
Bu berinteter 

Preis. Gute 
coi n 214. 


Schönes 
ton Str. 


vermieten: 
2047 Day 
: Zimmer, 


zertehr 


mit Board, 
Sber rbindung. 


mäßiger 
zel.: Yin 


n: 
N] 
a 


Zu bermtieter 
aur Stadt, made 
R alton Place. 


Helles 3 Zimmer, 
Late; 


15 Mimuten 
Tampfveizung, 69 €. 


Zu vermiete en: Großes, bel Iles Zimmer, mit 
Board. 2029 Mobamwf eit. ImaittvX 
Vermiete helles Zimmer mit Board; ad, 
Iclepbon. 204  Slorimont Ckr., nahe 

Barf, 


Boarders. 1651 


Berlanat: Halited Str. 


DN 


S0apiwX | 


beriangt, 
Dibiſion 


— 5 wöchentlich 
tr. SOapim? 


Place. 


a 


vonter3 
643 


Boarbers verlangt. 


R 
W. = 
< 


429 


Sein 


Sapimk 


Zu mieten gejudht 
(Anzeigen unter biejer Rubrit 14c die Beile.) 


geſucht: 


Auteinftebender Mann 
ung mit Yard für 


ul Wacht⸗ 
Leuten, Mdr.: 3 204 Abend: 


mieten 


Hu 
bund, bei älteren 
voit, 

Zu mieten gefucht: Innger Deutſcher, aus 
auter Familie, wimſcht bübfches 
Zimmer nahe Elart, Center und SHalfted 
zb, Bilgram & Zon, Genter Str. 
aefucht: 6 reine, bel Te Simater, 
Tad und Gas, 2, Flat, oder Cottage, nabe 
Straben- und Hochbabn, — $16 und 818, 
oder Nordweitleite, Tel. Wellington 146, 


55 


Zu mieten 


Rechtsanwälte. 
Anaetaen unter dieſer Rubril 14c bie Betle.) 


er! Eilehte Mieter heraus 
alle in an „nur 38.00. Rat fee 
andlords Aid Co. N. Dearborn Str. 
lur. Mbends: en . Halfted Str. 64. de 
lorth Abe, of 


Sausbefi 


‚ Tentider Advofat. Rat frei. In Of- 
fice des L. H. Laszko, Oeffentlicher No— 
tar. 558 W. North Ave., Zimmer 210, 


Bapimt£ | 
Dt. Hugo Rabdbau, deuticher Nehtsan- 
Brafticiert in_ allen Gerichten, 651 W. | 


Nortb Ave. Phone Diverſey 9064. 


Fred Plotee, deuiſcher 
Praftiziert an allen Gerichten, 
born ir, Zimmer 1444. Trb*E 


— — — — — — — — — — 
Aerztliches. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 14c bie Betie.) 


Necht3anmal 2 
127 No. 


Dr. Weiß, bertrauliher Yrauenarzt, En*s 
‚ Bindungen Spezialität, leitet Hebammenfcule, 
Office 625 Nort5 Bre, 1—4 Nachm. Zel.: 
‚ Lincoln 5777. _Sima,imtX 


Tr. Sront, früher Afjiftent d. Wiener Univers | Driginial-Brieffchaften au laufen geſucht. 


gi. Sresialiit für Privatltanfbeıten. 1164 | 
ilmaulee Av, St.: 10-12 Mittagd, L-8 —* 
agi 


| frei. Breife mäßig. 3006 W. Madilon Str. 


modt 


Dr. Thomas, 1300 W. Mabilon Str, 
Epyesialift für Damen. Stonfultation frei, 
14opimiz 


Frau gute Köchin, geben au aus ! 


Srasıtlin | 
' Grocern, 


vhonirt 


und Dyeing De. 
der | 


3155 | 


0906 | 


r 
ab: | 


Dim | 


Stemont | 


Gigentitmer: | 
modint | 


per! 
26aptwa 


Clart 
*r 


Adr.:— 


1mtailıok | 


tina 


aut: | 


möblirtes | 
ae 


fomodi | 


| 


Dr. Hajenclever, Speztalift für Jrauen, Rat | 


Geichäftsgelegenheiten 


(Anzeigen unter biefer Nubril 14 Et8. die Beile) 


Wünfhe jungen Mann für Saloongefhäft, 
braude Hilfe Erfabrung nit nötig; mu 
| Anteil nehmen und fih mit $500 oder mehr 
ı daran beteiligen; muß ledig und tüctig fein; 
dies ift eine Goldgrube; Deite Lage aufßerbalb 
Ehicagos; offen Sonntags: nur Parse Ztrede | 
bon Straßenbahnlinie; gebt volle Einzelhei— 
ter, Mpdr.: 3 208 Nbendpoit, midoſa 

Zu verfaufen: Väder-Store, 
$40 den Tan. $900 Bert 
1356 Larrabee Str 


mast 835 bis | 
<tod,. Hofiman, 


Schubh-Reparaturen-Wertitätte 
billig. 1855 Larrabee Str. 
Su derfaufen: Grocery und Marlet, mit Ge— 
Eüude, gut zablendes Gefchäft: Wittmwe, zieht 
fih franibeitsbalber, zurüdf, 3551 Milwanfee 
Avenue. didofafon 

Grocerh» md Delifateffen "tore, mit 
sten Wobnzimmern, billige Miete, muß 
Geitöhaiber derlauft werden. Gutes 
men garentirt. Ede Lincoln und 
Straße. 

Verkaufe wegen, Kranlbeit; 
Delilatciien, Ligarren 
drb ufm,, "Miete nur $15. Um 
t Belmont 6574. 


Bu berfaufen: 
alter Pla, 


7* 


ſchö 
frant- 
Yuslont 


pn 
Sir, 


Gutes 
Bendy, 
Ans lm 


Laun— 
ıft tele- 


Verfauf e eleganten Butcher Glad Counter 
mit 2 Scebores, 12. Zub lang, Marmor 
Corned Yeef-Eounter, fpottbillig. Edfe Adams 
und Koſtner Ave. Telephon: Kedzie 4228. 


Damen⸗ und Herren 
eines guten Cleaning 
eine Soldgrude fitr einen 
7 Broadivan. 


Su verfa: fen: 
ſchneidergeſchäft, 


Sofort, 
einfchl, 


5 
L 


Teutfhen. 
Nauft ein Kon: minaba 18 bon einem Deitiche 
Kein Sethäft bezablt fihb beffer. 10 bis 
sinmer invomingbäufer. 500 ‘Mäte zur Aus— 
vahl, Ehrliche Behandlung narantirt. Prorit 
bis 8250 monatlich. Auf Abzahlung. Reſtan 
rants, Telifatefien: Läden ufw. Gebt erit 
Lange, 0 N. Dearborg Str. Gtablirt 1908. 
2TapimtXt 


03 I 
' 


1 
7 


Achtung, Päder! Zu 
fpottbillia für baar oder 
und Abbezobiumg. Seltene 
Cien. Alles fanitär. 
Billige Rente. Bolle 1 


berfa! fen: 
leichte 1 
Gelegenheit. 


Bäckerei, 
Neuer 
41478 


Preiſe. Lincoln Ave 


doſadi 


Roomiobaus 
ür dentſche Leüte, 
mingbaus fi erwerben w 
und borteilbaft verlauft. Der 
dienft it mindeitens $125, 

| Stemetb, 1546 Larrabee Ttraße. 
19ap-— 


die ein gutachbendes Roc: 
en 
Ver 


bei 


monatliche 
Ntäberes 


cod 


11mai, 


Tages lofung über 8100, 
Leute beſchäftigt ſind 
L Eigentümer beſint ſelbiges 
wird borteilbaft berfauft durch Nemetb, 
Larrabee Str. Tel.: Lincoln * 
182 20,22.24,2 97 ‚200 vi 


Saloon nefhäft, ° 
beitündia 7 


Goafe 


31 berfaufen: Schub-R 
nen Mbreife billig, 
ton Ave. 

Zu derfanfen: 
inghaus, billig. 


evaratur Sbop. we⸗ 


guter Nab 1821 


Noom. 


Simmer Hotel 
l = Halited 


xz. 


und 
Str. 


18 
18 


417 


Zu vermeten Store und Flat 
marfet ud Grocerhyitore, qute Lage. 
Central Park de Monticello 


für 
4158 
4720 
mod 


Zei.: 


berfa aufen: 
3157 


Varberibop 3 Ztüble 
Soutbr yort Avo. 
Candy , 
Yyot bnnaimmer, 
Str, 
_bermiete 
57 47 





31 
Pooltiſch. 
$75 taufen 2 Sigarren-, 
feine Fixtures, 
1322 NR, Elarf 
Verlanfe oder 
lig. Schmidts, 


billige Miete. 


Barbierft ube, bil- 
12. Str., Cicero. 
2Sapimw& 


* 
PAR 


sit: ! 
Zurrabee | 


Geſchäftsteilhaber 


| (Anzeigen unter diefer Rubrit 14c die Zeile.) 


a 
T 


Junger 
wünſcht 


Mann mit einigen bundert ollars 
ſich an gutem Geſchäft zu beteiligen: 
Mann it Chaufferr, fanın arg Nevaratırar 
beit tum. Mdr.: 3 200 Abendpuit. dimi 

Partner. Suche für mein autgebendes 
brifationsgefchäft eitten Teilhaber mit 
welcher mit Werkzeug umgehen kann. 
Aufträge, woran 34000 verdient werden. 
abiolug fihergeitellt. Ties ift eine 
beit ein Vermögen zu derdienen. 
5 104 Wbendpott. 


5500, 
dabe 
Seid 

Gelegen— 


modi 


Perſönliches 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 14e die Zeile) 


Mheumatiemus und Gicht kann geheilt 
werden, ohne Stage vom Spesialarzt | 
I Erfahrung. 62 

1—4 Nacdhım. Bhone: Lincoln 5777. 
20apid ;miE | 


George Geber wird 
Adreſſe gebeien. 
Ade., Chicago, 


“rs 


| feine 
Lowell 


„atnttng, Baperiı 19 prei wert: 
2,50 aufwärts, Arbeit garantirt, . 
Seiner 67 714. 
Empfeble meine 
nachte „ruft, 
“ug, 


E. 
l 


— 
J 


— 


imido 


Hoff. 


nach deut der Art feöftge- 
Belte Qualität ilt unſer Prinzip. 
bauer, 2118— 20 Lincoln Nbemte, 
Imat,d idoſaum t 
Plaſtering Schornſtein-Revaraturen 
übernimmt 1932 Larrabee SEtr. 


und 
Frant, 


di 


m do | 
Ueberfetungen, ‚ englife deutfe, deutfdseng- 
Hi, färtftliche Irbeiten und Sorrefponden- | 
| E int beiden Spraden prouwt und auverläf- | 
Cartortus, 225 W. Wafhington Straße; 
— und Sonntags 1938 Mohawt Str. 
nabe Center Str. 
ü Rat frei, Neommersi elle Schulden u. Geldan 
ſprüche, Verfich rung aller Art vromt it, erfolg» 
rei beforgt. Chicago Legal Protection. Afios 
14034, 139 No. Elar! Straße. 
22madofondi* 


| ciatton, 


— — — — — 


Bettfedern gereinigt mit den be item Maſchi⸗ 
nen, nur gute und rcelle Arbeit. 
Steppdeden auf Beitellung gemadt. 
Walger Me. Zelephon: Braceland 110. 

ı ia ger. 


1455 Bel: 


Behandlungen der Kopfbaı: J— u. 
| Phone Superior 


des Gefichts. 
R. Clartk Str. 
2 28apiwk 


und 
Straße, 
28apimwE 


ya 


> 
2344 852 


Uebernehme 
ı Hementarbeit. A. HeB, 1744 
Bhone: Diverfen 3116. 
Männerfletder-Yar aiıtd. Neue, 
nicht abgeholle für 826 bis gi! nah Pia 
ı gemadte Plnzüge jepf $15 bis $72.50, Eiwa 
getragene, nah Maß gemachte Angiige $5 $5 und | 
aufwärts. Offen täglid Stbends u. Sonntags | 
| €. Gordon, 1415 ©. : Salited Straße. tap* 
Medano Iherapn 
feben und gute 
lich zurüch 
Freien. 
voſt. 
Pavber Hanat ng und Galiomining, 
Jchen innen und außen, Gute Arbeit garantirt. 
um. Schulte, 4742 Io. Noben Etr. "Phone: 
Raben? wood 7981. apr6 1we 
P ainting, 
Martin, 2116 
2158, 


_ Carpenter, 


K afte ting- 
Mohawk 


bringt 
Verdauung ſicher 


ge fundes 8 
und 


Aus⸗ 
natür⸗ 
217 


Näheres unter Adr.: Abend⸗ 


25apinX 


RB 


Baperbanging, aut, und bi fig. 
Sedgwick Str., Bhone Tiverfeh 
26aptıvk 


(Seichäitseinrichtungen, Maichinerie, 


‚Anzeigen unter diefer Rubeil 14 die gerie ’ 


Phone Weit3319. 8.3. Farrell, Bräj. 
inter Dccan Gabinet Go, 
Ladeneinrichtungen jeder Art. 
Verkaufsraum und Fabrik: 322 —26 S. 
Paulina Str., nördlich Van Buren Str. 

— Chicago. — 
| Ginridtungen zu TFabrifpreifen. 
Wir verlaufen neue und gebrauchte Ein 
richtungen für Baar oder Teilzahlungen. | 
2lap, fabido,3 mn 


u 


Rauft Eure Laden-Einrihtungen bei 
acob Lederer, 
644 Yıett Madilon Straße, 
Einrihtung für jedes Befhäft, auf cin eine, 
Gegenftände; niedrigfte Vreile und hefte Qua 
_ !lttät garantirt. Unjere eigene Yubrifation. 
Evdaszountains in allen modernen rem 
vlaren; aufgeitellt ur Beltchti un 
844645 Welt Medion Str., Berfaufsräume, 
x | Werfaur 3 Baar vder monatliche Zahlungen. 
| Zelephon: Monroe 2496. 
141n,frdimi? 


Dear; | 


| Sanfs- und Berfanfs-Angebote. 


| 
| (Anzeigen unter biefer Rubrit 14 die Zetle) 


Zu verkaufen: Kartoffeln um Bilange 
Gifen, 54.50 ver 90 2rd. Sad: 24 
alte Gier, 49c Duend, abgeliefert, Auguit | 
Kriel, Harmer, 1607 Walnıt Str. Telepbon: 
welt 4406 Imat,bibofe* 


Eine alte 


Stunden | 


Briefmarkenſammlung, 


alte | 


* 


ſowie 


Herzfeld, 1574 Milwaukee Ave. 


Hundoldt 1829, 


Telepbor: 
28aptm& | 


Ofenteile und Neparatır. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 14 Ets. die Sale) 


Dfenteile und Wafferfronts für alle Defen. 
Selen ggg ig —— 697 Milwaufee 
Avenue. 16aproamte 


tion⸗Ofen, 


School 
dimido | 


Geſchäft, 


und | 


au | 


Anzablung | 


Feine Laden Einrichtung. 
ein ſen zer Gelege beitstar J 


wird preiswert 


wo | 
3% Sabre | 
6 Sabre, | 
1546 


3,5,8mai | 


Welling-⸗ 
modi 


Meat: | 
Ri 


md | 
modi I « 


"Srocerpftore, 


fomodi |! 


Fa | 


drefliri: | 


> North Ane., ‚bon 


16fev, didafa” | 


Eiderbumns | 


Erfept Türperliche Bewegung im 


Anitreis | 


n oder | 


Dr. 


Möbel, Hausgeräte u. j. w. 
Anzeigen | unter biefer Rubrif 14c bie geile.) 


Stück Bettzimmer⸗Set und 


„u verlaufen: 
1334 Cornelia Ave., 2. Il at. 


Schautelitithle, 
—— — 
Verlaufe Gasofen mit Heißwaſſer— 
tung: 84: 3 Stüdf Karlor Set 812. 
Ridgeway Ave. nahe Irving Barl Boulevard. 


Be tfaufe: 


3 


Einris 


3026 


St 


Neuen Kohlen umd Gas Kombi na: 
Seigofen, Gasofen, re Bor und | 
fpottbillig. 1625 Yarrabee Straße. 

1milwe 


tes 


Betten, 


zu verta ten: 
Sat, 2 
ven 


Billig, voli jtündig möblir 
Frontzimmer und Nicovde, Miete 

Monat, 1470 Byron Sir. 
3n verfaufen: Voltftändt ge Hauseinxi ht ing. 
Nachzufragen im 1536 R. Balfted Str. 
mobi | 


D 
x 


Store, 


— ie beite Offerte! 

Muß folort verfauft werden, die ı 

ı fon Möbeln von 5 Zimmer, aud 

ebenialls $450 Piano, 10tät br. Gar antie 

und 8200 Phonograv t 
Necord3, für $50, 


eufte Fafs 


einzeln: 


ion 


nmodi 


— — — 


Händler. 


Offerte an 


n 


| pezielle £ Neudermäbite, 
ro "der fürzlibden PBreiserhöbungen in 
Möbelinduftrie, offeriren wir noch immer 
größten Wargains in Chicago. 

Bie rsimmer 
mit ſämmtlichen 
ausgeſtattet. Are 
bor 


neuen Möbetı r für 
1 dit bereit Di lligſt ae I 
| Errecht heute und unterfucht dieſe ſpez 
Ofſerte. Waaren die jebt gelauft werden 
Zage lang frei gelagert. Dffen M 
nerstags ınd Zamstaps bis 9 
Sllınoig Kurniture Gomdand, 
304 - 6⸗8 Weſt North Avenue. 
ap27,2 


Don 
Abends. 
e 
e 


2vomal 3,3.7,9 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 
(EUnzeigen unter dieſer Rubrik 14 Et3. die Zeile) 
| 1956 Zarra 


d 


„u beriaufen: 5 
febr billig, 


Ianfor Ton 


Imatimf 


0 "Biano mit beitem 
Str. 


nr $ 
bee 


wenig 
natlich. 


gebr audhte 


1451 Y Ha 


Pianos 
Uted tr 


8 > m c. z 


Einige aus 
bene Pianos 
tlter berg, 

Verlaufe meinen Mabagont Bo 
graph, spielt alie Nitords, 14 Mufiff 
iewel Yiadel, Vargain. 2038 
Boulebard. 


meinem Geſchäft übrig geblie 
ind Plavers zum Schleuderpreis. 
3125 Broadway. sdapimi 


150 


vaſhington 
20 aptı VE 


$110 nimmt mein stonzert Grand Maba- 
gomm Piano, fowie Haushalt-NSaaren weniner 
al5 5 Monate gebraudt. 4135 Trerel 
Ina 


ungarijhe Platten, 
'frei, täglih bis 9 
Eonntagd. 329 Weft 
Eebamtd un Orleans 


rößte Auswadl 
Ihr Abends offen, 
North Abe., 
Str. 


Katalog 
au | 


Nene Edi on Diamant Rhonogranden, 
' auf. Jas. I. Lyond, 25 W. Late, nahe Ede 
b230*2 


modinn | 


Pferde und Kagen. 


Stuten, Pferde. 
2jährige Füllen. 
30api we 


Mu verfaufen: 
aller Art, 


508 


Billig, 100 
rt, 2 tragende Stuten, 2 
Milwautee Ave. 


| _ ir verfau ſen tünf, Geſpanne Stuten von 
2400 bis 3000 . Idiver bu3 Gerpann, & 
bis 8 Sabre alt, ale, gut — 
ſende Sefbanne; feruer Einfpännerpferde 
bon 12 0 bis, 1600 Pid., Ho aufwärts: drei | 
| Stuten Mit Füllen;: 1 Bugghp erd, 8 Geſpanne 
Mauiefel; feine annehmbure Offerte aurüds 
ewiefen; ebenfall3 Bieriwagen und KHarneß, 

ommt fofort, wir brauchen Blog für Yute. 

| Brauereiftatl, 1741 3. Diadifon Str. 


9ma,3mt? 


6! 


Pi md 


) Ar töpferd, 
2 —— 


‚nt eg au de ‚rfa 


V 
I 


_ Farmer 
Mäbren, 
yarnıer 


ar 


verfanft wegen Nranibei 
4 sarmerwag: und 
<talt, 751 Weit Lafe 
Nagen, 
26api 


Su 4 Pferde ıumd 


No. 


Geivänne, 3 tragende Mübren. 8 


' Xeaming Co., 1608 Ro, Elart Str. 


5 Gelpanne, Rappen, 
8 tragende Diäbren, 20 andere Pferde, 
sen, 4 bid 7 Jahre alt. 2546 Sublien Etr 


fbamt? | 
} 


Finanzielles. 
| (Anzeigen unter di eler Rubrit 14e die Beile.) 


Ligenfirter deutſcher Architekt. Pläne, 
Hupotheken, 


Spezifikationen billigſt. 
Baugelder zu billigen Zinſen. 
WM. 93, Abondpoſt. 


25 Jahre im Geſch —V am ſelbe 
ſind Baumeiſter von H uferit, 
uſw., lieſern Geld, Vläne 
frei uw. bauen fontpiett. K 
dock, Bond Co., 25 


Adreſſe: 


u Platze. 
Laden, 
Voran 
"Extras 
Dearborn Sir, 


20dea*k 


art y 


eine 


or 
st 


PBrivatmann verleiht Geid 
I thel. 3 22 Yibendpolt, 


222 


auf 


Vrivaigeider auf zweite Hypothel zu 
verle he cuf verbeifertes Grundeigen- 
tum; leichte Zahlu:ıpen, mäßige Raten. 
| 8. Tlotfe, 127 N. Tearborn Str., Selge 


Ziveite Hypo weten⸗ Darleben au uf derbeffertes 
Grun deigentum, um Steuern u. Binfen auf 1. 
Shpotbefen etc. 3u zahlen; Derieben gemadt 
und Geld in ds Stunden ausbegebit. Abzuab» | 
lung nad Wunfd. Kubier, Zim. 704 8. S 
Deardborn Eier, Bhone Randolpb 1665. 

Sapæ 


— Erſt⸗ Onpotberen n — 
‚zu verlaufen in Eummıen bon $500 bi3 $10,000. 
Ridard A. ch, 25 N ‚Zearborn Str., 7.$lur, | 


1572 0% Saitted Eir., Üde North Av, 


IE N. 


Abends: 


Phil | 
SW. fefondi? ! i | 
|, Bavatmann bat $100 bis $10, 000 ‚gu verlet | 


| Ben auf erite und ameite nie ages: mäßige 

' Raten; gute een leidte Abzahlum 

gen. Epreht tor, wenn S30r re Geld özaudt. B. 

5 Grodman, 608 Xitic Zruft Butlding, 69 | 

BD, Walhington Etr. "Bhone: Eentrai | 
tan 


Caat uns, mas Ihr bauen. mollt, wir fagen | 


' Eu, mad es Toftet, ohne Auslagen für End. 
' Wir beforgen Eud eine Anleihe und Pläne, 
ı and bauen bollftändig. Monatlide Rablungen 
chne Rommiifion. 17-jäbrige Erfahrung. % 


sum Bauen zu niedrigften $ 
tag und —— Yibenb bis 9 llbr. 

Etate Eabinad Pant, 1341 MNilmaulee Abe. 
nahe Paulina Str. 

Darlehen auf Grumdetgentum, 
Pauftellen; en eine Eve⸗ialitãt. 


ie e gebienmg © Stone & Co 
| Monroe © Zelepbon- Resbent * 


Geld auf Möbel, Saläre n. j. m, 


(Anzeigen unter biefer Rubrit 14 bie Seile.) 


®cldb iür Jedermann 
— $20 bis 5500 — 


Wir leihen Euh Geld auf Eure Movel. 
Tiano, Antomodil, Pferde, Wasen ec, 
Unfere ganze Yerehiung ift mie folgt: 
ür 820 zablt Ihr $21.65 ‚urüd. 
$30 zublt Zhr $32.50 url, 
840 Zablt Xhr 843,50 auril. 
850 zahlt Abe $53.80 zaurüd, 
Sröhere Eummen im Rerbältn:ß zu den ok | 
; ae. br lonnt e8 und aurüdzabien in feinen 
möchentlihen oder monatlihen Bablungen. . 
Kommt zu und. E&hreibt und einen Brief 
I telepbonirt: NRandolph 3075. 
Ullle Selvangelegenbeiten ftrift vertraufidk 


®&tandarb Erebdbit fe, 

Bisimer 702_— Hartiorh » Gebäude 
8 ®. Dearbcin _Zrrabe. 

Sragt nah Wir. Spißer, 


Nedrige Raten 
| Darlehen, 825 für 
$1.50 monatlih, in ct paar Stunden, 
| geben alle Bortetle, die Andere offeriren, 
| leine Gebühr für Abihätung. Iel.: € 
oO > 
| Mutual 
1143 N. De 


I 


für 
TC 


snöbel 


monatlid, 850 


Zect 
ec 


tity Go, 


ec (E. 
arborn Etr,, 


Ecke 


Fred Kelle B 
Randolph, Sim. 


00. Schnell, verihmwiegen, Telbir ce 
| * ie Bamine, Deauat es F au wiffen, 
Ha gef prochen. 

Fragt nach guten ‚Danbömann, Gen. Sather. 
| 8im. 212, 1228 — — nabe Milwautee, 
Zelepbon: Habmarfet 5010, 
| End eileuäieo: Ihr kandsmann, Herr Beder, 
immer 2 — 46847 Eid Sallte Ef. 
Zelevbon: Brover 2118, 

13 _15nobz® 


Darleben auf Möbel, 
vertraulich: privat. 
ym. 300, Bufb 
Zuperior 2092, 
exsmt 

tida 


Bone . ER] eigenes Weld RT 
58 * Mefvingien Straße — Simmer ae un 


Derabgeiegte Naten! 
Nianos etc.: teichteibanbl.: 
| Chicago Witual Loan Co,, 
| Temple, 800 N. Clark Er. 
I 


t» 


97," 


: 5120| 
Spite und 


bollftändig bon ung | 


30apIwX | 


Vlud. 
vamiæ 


Bicrola Coiumvbiae Spt edmalhinen, deutfche, | 

amilden | 
"2496: End | 100 
$50 | 


(Anzeigen unter biefer ; ubrif 14 Ets. die Betie) | 


2Taptiot 


106 4 


An a — 
Bargains in, so Plerden. u. mapı ven, einige 15 
coln Kart | 

x | 


Anfelfhimmel, Sücfe, 
mr 


Sepfafondidoim 


Air | 
Flats 
ſchläge 


Bad«-| 


zweite Syhpo⸗ 
5apim | 


z 
.,| 


He; 
fer Contracting &o, Bimmer 704, 109 Noes | 
2 Zearborn Etr. 


Aule 
Bir verleihen Geld auf Grut ndeigentum und | 


infen. Offen Mone | auf 
FKeraufe | 


2of rs 


Häufer oder | 
So⸗ — 


Ober 
und Piano» | ( 
für | 
Wirt 
entral 


— 4 | 


I; PT verleihen Weld auf Möbel u. Köhne von 


— — — — 


Grundeigentum und Häuſer. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 14 Cis. die geileꝰ 


Nordfeite 


Davton Str. 
Miete S4H8 
Ro. Robey 


Bargain, 
eleſtr. Licht, 
83600. Be * 
Kortbweitiide 


2 51, Srame, 
jäbrli. Preis 
it, Dido 


—* 


I ) 


B dad, 


Berlanie zweiltöd, Brid, % wert $1700, 
ınötia $1500, Rıredel, 602. North Ave, 
| 1matwæe 


Verſaufe 
| modern, für 
Ruedei 


tanfce 5:4 
tod, Brid 


XKort) Ave, 


yimmer, Brid, 
Ofenheizung. 
1maitwæ 


oder 
zwei 


602 


großes 
350 
Leavitt 


vertaufen; Schönes, 
für vier Famitlien, 33200 
I auf Abz ahlumg. 33289 N 


Ros coc Morifſe. 


Bu Framehaus 
Baar, Reſt 


Str. nahe 
den 
ridge 


Monat, 


Taufe n fait 
bäude, Jede muderne 
30 Zub Xot, alle Straßenvers 

be zahlt, "abe Addiſon Etr, Ste» 
SWwooDd —XO —B u nd | Lincoli Ade, 
Jelosty, 3553 N. Weitern ve" 
2Bapimi 


Daat, 835 
„Si ntlien 


9 0 


> 
B 
x 


Ein „Siuap“ Fat neues 2: Flat 
| bäude, 8 und 6 Zimmer, Zurnace- Ei 
vorgeſeben, Laundry Tubs, gepfläfterte 

Bcı, gute Zerichts ‚berbindunge n, Breis 
S100G Baar, Reit neh Belieben. W. 
35 RK, Neitern Abe 


3005 


Bridgs 
mrihtung 
Stras 
$5450; 
Sclosfy, 
Baptıck 


S:00 Haar, $1ö 
!6 Simmer auf —8* Floor, Bad, — 
Plumbing; Dachboden ausgeſchlagen in wet» 
tere 5 Zimmer Wohnung, jcht bermietet; 
bobes Balement; beoueme, gute Berfehrspers 
bindung. wm, Zelosly, 3553 N. Weltern Wor. 

28apimX 


ufen 


vnat lich, laufen Cottage, 


7 
3 


zuap“ 
bewobnt; 


h 
t 
sont, 


at und Store, iebt bo 

tiete $576; Preis $4750, 
Selosfy, 1905 ‘Belntont Ws, 
2 28aptwe 


Lin 
I Örsc 


ı $1500 


Vaart. 


rgeheiz te Cottage. 
Floor. Durchweg 
Dachboden, kann 
umgewandelt werden; 
und gute Straßzenbahn⸗ 
3850. 8550 Baar, 
elosth, 1905 


_28apinE 


be ihmwalte 
einem 

ma: hoher 

lat 
Cabn 

ung. Preis 
3 m. 


S: 
2» 
oO 


Cottage, gepfla 
nbabrl!inien. 


ritert e Sirafe, 
$400 Baar. 
Belosty, 
280p1wæ 
vertauſchen, oder auf 

I 8:3inmer Rells 
Dohbehnitation; gule 
9. P. Irmiter & 
fafomo»t 


berfauien 
sbaablunger 

n 
33600. 
Ela rt Str, 


Nordweſtſeite 
Bargain! 2 
und Licero Abde., 
em Zuftande, ! 
pflaiter auf beid 
Kreis $42uv: 
ter & Zander, 1 { 3 


eFt dieſen 
Milwautee V 
ımodean u 
teilte > ! 
ftandig 


Zimnter, 
5 Fuß Ecklot, 
enStraßen; voll⸗ 
3500 Baar, Neit 
N.Deurborn St. 


N. De 
| dido 
ſtrit 


mod 
1 


ti me 
Schule 
wie 


ne 


reine 
stirs 


Heim 
nabe neuer 


* Mat 
blume vet 


ern, 
und 
Miete. - 
didofafon 
Ader Xotten nahe Irving 
160 bei 134 Fuß, mit 
$1000, $50 Baar, $15 
nder,. Str. 


143 Dearborn 
mofr 


5099, 


verlaufen: 
Ylbd, Ga 
und 
Koeſter 


ine, 
Waſfſer, 


& 3a 


2 
t 
( zewer F 


I mnnntl 
monatl. 


— und Zinſen. 

immer Brick Bunga⸗ 
4 eigene Fußboden und 
fhes Licht, Stationury 
aſement. 


a; 


5200 ! Inzablung, * 
taufen eiir „Yuetell‘ 
| low, eg und mode 
| Berfleidung, eletiri 
Zube, Concrete 8 
| . 8300 — 845 monatlich, einſchl. gin⸗ 
len, laufen ein „Zuetell“⸗2⸗Flat Briggebãude. 
ein Flat ver nietet du3 andere jertig zum 

! Sinziepen. 
öuetell, 4101 Sullerion Abe. 
| 22ma*? 


| ——— 
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Ehinten, das Bund... [Doc jedes Rind!" Dann fand er bie Rranfenhäufer.! Sie wollten ihn nicht. — Dann | Und Heißer glühte bie Kriegsfadekihien müffen. 


co 
02 


c 


— 
⸗ 


EN Re 


Ban Diezg Wa U NEM WgL—Gormiage 0-2, Ba 22 * 


» 


* 


— EB 





EEE 


(dur die „Udendpoit*.) 


Die Marktlage. 


von ® J mMenaers. 
mn 


— ——* rtel aber die abſo⸗ 
lute Notwendigkeit, in dieſem Früh— 
jahr der Erzeugung von Futter für 
das Vieh eine ganz beſondere Be— 
achtung zu ſchenken. Das aber 
kann wiederum nur auf Koſten 
Erzeugung menſchlicher Nahrungs— 

mittel geſchehen. Farmer, die in 

den Sielen alt und grau geworden 
ſind, haben uns in dieſen Tagen er— 
zählt, daß ſie niemals in ihrem lan— 
gen Leben etwas Aehnliches erlebt 
oder auch nur geſehen hätten. Dazu 
kommt der gewaltige Mangel an) 
Sactgut aller Art ımd der fait un- 
erfhwinglihe Preis für diefes 
Saatgut. Wenn man das alles be- 
denft und fi bergegenmwärtigt, | 
follte man meinen, daß dod) all-| 
mählih dem ganzen amerifanifchen | 


Volfe die Augen aufgehen jollten | 
vollfommenem Umfange ausgebaut — — pin — die) 


vorden; und es iſt auch bis auf den | then droht. Und doc merft 


It 
heutigen Tag nicht gelungen, einen | 

no immer nichts von großzügigen, | 
gleichwertigen Erjag für da3 Vor- allumfaſſenden Maßnahmen, die; 


ſengeſchäft zu beſchaffen, einen Er— | 
* voll hinein ins praktiſche produgzi⸗ 
tag, der wohl die Vorteile, nicht aber: rende und fonfumirende Leben grei- 


auch zugleich die Nachteile des Bör— 


ſenhandels in ſich vereinigen würde. u : | 
Mit vielen Volkswirtidaftslchrern Lauter und dringlicher Elingen zu | 


gleicher Zeit aber die verzmeitelnden | 
9 2 
a a  e eattage, | totiäreie unferer Verbündeten in 
denheit die Anſicht, daß Zeitverhält- — — — 
niſſe und Umſtände eintreten kön- u Ränder Sie. at De —— 
nen, die ein ſtarkes Ueberwiegen der ee hart 
|ihlechten Gigenichaften des Vörfen- amerikaniſchen Lebensmitte erzeu⸗ 

handels über ſeine guten bedingen gung angeiiejen find. Stabelnach- 


| 
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Sowohl vom volf3- wie vom pri- 
vatwirtihaftlihen Standpunkte aus 
| haben wir niemals die abfolute Not- 
| wendigfeit eine8 jtreng geregelte, | 
in foliden Bahnen fi abjpielenden | 
Döriengeihäftes in Frage jtellen 
'fönnen. Wir haben von jeher die 
'Börfe al3 ein notwendige Uebel 
betradhtet und daher ihre Eriltenz- 
berechtigung entſchieden bejaht. 
Ohne das Börſengeſchäft wäre der 
= | moderne Getreidehandel und bor 
ı cllem der in feiner ganzen großen 
Bedeutung ſich gerade jetzt zeigende 
Weltgetreidehandel niemals in ſo 
weitgehendem und verhältnißmäßig 


The Store of To-Day and To-Morrow 


STATE, ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


zAwvei Läden 


Da alle nnjere verfügbaren Angeitellten beichäftigt fein werden, unfere iunden 
im Laden zu bedienen, werden wir nicht imftande fein, Bojt- oder Telephon-Beitellungen 
für irgend welche von diefen angezeigten Sachen auszuführen, ansgenommen Groceries, 


Milwaukee Ave. at Paulina Str. Lincoln-School and Ashland 


übel: Bargains in Tri 


„Fair Spezial“ Bibliothet-Tiid 


Dieſe Tiſche ſind tatſächlich drei Artikel in 
einem: Tiſch, Bücherregal und Schreibpult Gro— 
ßes Pult, genügend Raum für Schreibmaterial 
und 2 große Kabinetie (eins auf jeder Seite) 
für Bücher. Dieſe Kabinette haben Panel Drop 
Türen. In viertelgeſägtem Golden oder fumed 
Eichenhol oder Mahagoni. Eine Auswahl von 


Muſtern, rangirend 22. 50 bis 39. 75 


bon 
lanft 
Möbeln 
nad) 
unjerm 
liberalen 
Kreditplan 
Fragt nach 
Einzel⸗ 
heiten 


Koupon — 
In beiden Läden. 

Komb inations · Suits ſür Damen, mit 
Drawers u. Cover, mit Spitze und Sti— 
derei garnirt, Band Veading, vegulärer 
man! $1.00 Wert; fpesiell Mitimod), 

| mit diefem Koupon, au 


— Koupon 
In beiden Läden. 


ch Sand « 
Elippers für 
Männer, in 
allen Gröken 
wie Ab 
bildung; re 


N ulärer T5che 
— Koupon Er fogie 
In beiden Läden. 


mit Diejem 

a 

Dreifing Sacques für Damen, Ioje —— das 
und anfhliegenn ausbellen und bunfs + A 

Ien Percales, alie Größen, tegul, T5c: 


Bert; fpestell Mitwoch, 430 


Bargains für Mittwoch in Kurzwaaren 
Blad Beauth 5 Arch Supports für $1.00 Scheeren, nide- | 


Schubvolitur u. viele —— od — 
ander Ihe Ban | — 
in weißem Canvas, | heit, Zur Bequemlichkeit derjenigen, die $ ;« * 
— ſchwarzer und lob⸗ Paar „ir Iet u s die tan foesieil, 
e richten aus London und Liverpool;Z | farsiger Nombina- Bin Be ee ae Nee Se De Baar... "ide 
| Zeitverhältniffe, die es deshalb: , ee] tion; fveaiell, | Sfirt Pelts, in weiß von diefent Ach Support: und Fuß: —— 
haben gerade in den allerletzten Ta⸗ |oder fihlvar alle ——— — in weiß, bie ! 
einer jeden mweifen Regierung zur & 5; = | Slaſche en 3 !ppliance-Berfauf arran 9 nur in weiß, d 
ver: * ‚gen angedeutet, da die Vorräte an Waiſt Suphorters Voen we!H50 girt, und Sie werden | die Spule zu 
Pflicht machen den Börſenhandel m Y ‘ ’ ‘ , [ Sorte, fvez..... % von 2 eriabrenen Fuß— 
2 yz en Grotgetreide in England Elein find fün sinder, Nach | 2iste elaitiihe Gar- Speziolifien Bebient. — 5 
abiolut notwendigen Lebensmitteln > ich alles b eh newinfßten Größen, ger güngen, im ber: Infolge eines äuberft 
zeitweiſe durch Zwangsmaßnahmen und daß zueleich alles dareuf hin⸗ ee Bis 1a |1Died. Farben, Län. glüclichen Einfanfs find 
u verhindern = ı die Gefammtheit teutet, daß fie immer weiter ab»| = ıgen —— 3e wir, im Stande, Ihnen 
⸗ Nhor, | Co en, Di ( F yochfeine S d as 
nn Volkes vor röf erent Iinheil zu | n iehmen werden, wenn die über- . Nidelplatt. Safety brifat Ach Zupports u. 
ann ahr a * Zeit nukt iſt ſeeiſche Zufuhr nicht geſteigert wird. — —— —— n. ; Dh Appllancch — 
*— ve. » "_:, | Die Steigerung der engliſchen über— —— in- berfcie, lauf Karte — I Männer und Tamen- 
| unjeres Erachtens in den Vereinig⸗ ce TR in Hin No denen Größen und |starte Größen, am Mittwoch au 
2 | jeeiihen Einfuhr kann, ivie die Ver- an — Shubbürüen mi : offeriren 
‚ten Staaten jest gefommen. Gr it nur: Anarken, _ Wert, Den) GHEEBEENR 75 \ 
— org bältniffe heute Liegen und ji) mit, 5c bi8 49c au 196; [angefügtem Dauber $ Fi: Vi) R Let Ne /B ; 
‚da! Mer noch daran zweifelt, der y | von 10c bis 19c wert | oder einfach, die 20c E Kur im Milwaulce Ave. e 
iehe fid) nur einmal die Preisbil- | jeden Tage jchärfer und Flarer ent- | das Paar 48e | Corte, fbea. Baden. 
dad * * ne ie Min |mideln, a aber ınır mehr direft auf| =. 
| he g - s b E — * Ke oſten der Ernährung des amerika— | 
a es * niſchen Volkes erfolgen. — onpon — 
tr S ge⸗ ** 
be Die neneiten Nachrichten iiber die ; 
) M e J ¶ ——— M 
— — — Ausſichten für die kommende Ernte m atting Rugs 
* X J— Spannweite) Europas lauten gleichfalls hödjit In Heiden Läden. 
* icht = 13 5914 Gents ungünitig. Das franzöfiiche Acer- Sapanefifche Stroh Matting 
von niet weniger als 82/4 Cents pauminiiterium 3. B. hat in diejen Nugs, Größe 27 bet 54, fanch 
5 z uminiiterium 3. B. h \ 
und fchloß während des Verlaufes Tagen mit felt Freimut er- bedrudte farbige neblümte 
I *y Tagen mit jeltenem Yreimut e En mer 
der Woche um 431% Cents höher ab; | grx ug a 2 und Allover Entwürfe, mit 
für&uliweizen betrug in der gleichen flärt, da; auch in dem durd) die Borders; fbeziell für Mitt: 
Seit 5; reist ee feindlide Offupation und die Frie- | woh mit diefem Koupon — 
* * Gewinn * Beeife 61, | geriihen Creignifie nicht direkt be— | ——“— 19e 
(ie F u — — "leiterte  Yübrtem Zeile Jranfreihs an eine, 
En 4 Pe * * Maimaig | nur — Ernte nicht im 4 
um 10 CEents, Julimais um Ihr rg mehr zu = ki ed 
Cents, Septembermais um 7 Cents. —— = a ne * 
Wohin ſollen wir "ummen, wenn ed“ I, —— 
'in diefem Tempo and) * für atıt base Sich noch nie fo ausgejpro- 
| einige Wodjen nod) weiter geht? hen auf den Yeldern gezeigt, wie in | 
dieſem Jahre. 
Ein SBöhepunft der Preisbe- — 2 w on Ernteausficht 
wegung iſt im Lichte von Angebot nfere eigenen Ernteausſichten 


baten fi nad einem außerordent- 
ee m. — nn | Tichen Berichte des — 


enies im Verlaufe de3 Monates 
— — —— —— April auch ſo gut wie gar nicht ge— 
vs ! 10 beifert. Wohin man heute auch bliden 


mag, man fieht nidht8 Erfreulides. 
Co ift das gewaltige Anziehen 
|ber Preife denn auch wohl zu ber= 
ſtehen. Und man glaube e& uns: | 
| Lv 
Bullen“ in die Hand gegeben wird. — Form micht in bie Pre * 
Sie wächſt fih zu einer elementaren | gifpung ein, fo werden wir noh das 
Macht aus, mit der weit im voraus | Hlaue Wunder erleben. Maimeizen ! 
‚für die Foinmenden Monate die) wurde am Samstag der verfloffes | $ 
‚ Brotgetreidepreife zu immer größe- jnen Moche bei Vörfenfhluß in Chiz | $ 
rer Höhe emporgetrieben werden. \cago mit 2,74%, Dollars (gegen | 
In joldien Zeiten aber, wu ganz|2,3] Dollars acht Tage zudor) no- | —— 
einſeitig, die preisbildende und irt; Yulimeizen mit 2,26 Dollars a} das Kaar 
ı preistreibende Nraft an den Börfen | (1,98%, Dollars acht Tage zubor); | N zu 
in die Hände der „Bullen“ gelegt | und Septemberweizen mit 1,91 Dol- 13 Re 
nnd die ansgleichende Kraft der | {ara (gegen 1,7614 Dollars acht ! 
„Bären“ praktiſch ausgetilgt iſt, Tage zuvor). Der — Montag 
hat = unferer Anffafjung die) brachte zu Beainn der neuen Woche | 
Börſe keine wirtſchaftliche Exiſtenz- —** niedrigere Schlußpreiſe: Mai⸗ 
berechtigung mehr, wird ſie zu un⸗ weizen 2,71 Dollars, Juliweizen 
| a. heilvollem ._ und follte — 12,251, Dollars, und September- 
—* R | nr, . jdirt werden, bis Wieder normale | weizen 1,90% Dollars; doc) ift dieſe 
Sicherheit — ‚Verhältnijje eintreten und ein nor- | Preisverfchiebung nur als ber Aus-| 
wird denjenigen acmwährleiitet, die male Börſengeſchäft wieder möglich druck eines übernervöſen Marktes au | 
ihre Erfiparniffe bei der Merantz j rd. Nur ein normales Börfenge- |betraten und hätten bie Preiſe 
van and Trarit Kansas, Kant of shaft fann produftid wirfen, und | ebenfo aut um mehrere Gent? gegen | 
Chicago Binterlegen: * alles Unproduktive kann in Zeiten, Samstag höher abſchließen können, J 
Surdh ihr Sapit r ——— wie wir ſie heute durchkoſten, wicht | mern ber Marft vielleicht noch eine | 
von * Millionen Dollars, "BF geduldet werden. Wir halten es) Stunde länger offen gemejen wäre. 
den unaewöfnlichen Cha [tt angebracht, dieje Erklärung an| Roter Winteriveizen murbe in ber | 
seines Sireftoren-Ratz, die Spige unferes heutigen . ‚verfloffenen Woche in Kanfas City | 
3. Durch ihre wohlbekannte artitels ſetzen um damit in ge mit en age An re 
vative Geſchäftsführung. wiſſem Sinne eine Warnung au Chicago wurde ein Baarpreis von | 
‚Duch Methoden, die die |geben. Denn nad) unferer Ueber: |3, 04 Dollars erzielt. Solche Breife | 
feit mehr als einem balben 'zeugung treiben die Berhältniife im | für wirfliches Weizentorn find im | 
bundert Beitanden baben. | Setreidehandel jegt mit M acht | | der Geſchichte des Meizenhandels ı nie | \ 
Spareinlagen, bei einem Abgrunde zu, der die Regie, du verzeichnen gemwejen. Kein Wun⸗ 
Vank am oder vor Samstag. | Schrante | der, daß die Müller nur im drin⸗ 
Mai gemacht werden, ziehen Sachlage gendſten Notfalle zu ſolchen Preiſen 
vom 1. Mai. 


— Koupon 
In beiden Läden. 


$2.00 zufammentlappbare Gocartd — 
mit Gummireifen - Rädern — fpesiell 


am Mittmoh, mit diefem $1 19 
® 


Koupon, das Stüd 
In beiden Läden. 

Kanonen, 50er. Not, wei und blaue 
Kanonen auf Pan. fhiekt stor! mit 
einem. lauten Si al) Ang am 
re mit die 
das 


' 


Sanitäre Hol; 
beiten, mit itar- 
=/ ten Bfoiten, brei- 
ten Quer-Banels 
and 7 Küllitan- 
ven am Siovfe ır. 
Bußende. Golden 
Dal, Mahagoni, 
Walnuß oder 
Ahorn; volle oder 
Doppel - Gröfe; 


.14. 45 


J 


Sanitäre Holz— 
betten, Mahagos 
ni, Walnıt oder 
Golden Oaf, volle 
oder Doppelgrö— 
he; ftarfe ununs 
terbroch. Pfoſten, 
Querſtangen und 
Füllſtangen; ſpe— 
ziell für Mitt— 


.16.65 


Jvoryn⸗ Schreibtiſche 
zu weniger als Whole— 
ſale-Koſten; gute Kon— 
ſtruktion und Ausſtat— 
tung. 18 bei 30-zöllige 
Platte; Rücklehne und 
große Schublade. Cine 
beicehränfte Anzahl zum 


Nerfauf an 3 45 
. 


Mittwoch zu.. 


In beiden 

Läden. 

Twitt Tape, nur 
in wei in berf&ie 
denen reiten, Die 
10c ») 
au 


Pin.on Etrumpf- 
balter in verfchiche- 
nen —— u Srös 


— — 


Koupuon „on: 


In beiden Läden. # 
Zinn Schuhpotitur, ferner viele an- 
dere Marle fen. venulär zu 10c dberfauft; g 
ſpeziell Mitt⸗ 
woch, mit die⸗ a 
ſem Kouvon, 
die Vüchſe zu 8 


43c—* 


Büchſen ana 
einen Kunden. 
> - - 


William and Mary 
Bibliothektifche, außer» 
ordentlich ſtarke Beine; 
mit Shelf unten, große 
Schublade und 28 bei 
44-3öll. Platte, Gol-— 
den oder fumed Eichen—⸗ 
holz. Regulär 816.40, 
ipeziell» für Mittwoch 
offerirt 


NEE 
a 





—Kounpon — 
Gardinenſtrecker 


In beiden Läden. 

GErteniton Gardinen-Stref- 
fer, Geftell aus weißem Hart- 
bol3 gemadt, bi3 2 Pards 
breit ausziehbar, 4 YWards 
lang; bat feite bernidelte 
Pins, mit Center Supports — 
reg. $1.65 wert — fveatell für 
Mittwoch mit 
die —— — 
für 


— 


Ein unglückſeliger Unfall! 


N wert Tamen-, JV 
Maãdchen⸗ und di un 
’ Kinder- 
” % 
durch Waſſer beſchädigt. 

Verluſt der Verſicherungsgeſellſchaften —Ihre Erſpar- 
niſ⸗ *830, 000 prächtige neue Fruͤhjahr ⸗· Waaren, meiſtens 
gerade angelangt und noch nicht einmal marlirt, wurben 
durh das Berften einer unferer Keucerdverhätungsd-Nöhren 
beihäbint. Wir fanfiten bie Salvage von der Berfiche- 
runge Go. und ftellen fie Donnerstag, 3. Mat, zum Ner- 


tauf zu etwa 25c am Dollar. Mchtet auf die morgige An— 
jeige in biefer Zeitung. 


Kleideritoffe 


In beiden Läden. . 

Shepherd Ehe Sniting, 50 3. breit, 
baffend für Efirt3, Kleider oder Kna- 
benanzüge, große Nuswahl 
GChedsd, 65c Wert, Yard 

1000 Yards Drei Entin, 36 3. breit, 
feiner Chamot3 Finifd, aute Auswahl 
von Scpattirungen, im Milmau- 77 
Ice Ude. Laden; Yard zu c 

Futter-Sateen, nur ſchwarz, ſehr 


alänzender ſeid. Finiſh, volle 
Etüde, 25c wert, fpea., Yard.. 

Franz. Tilfne Gingham, einfach ober 1 Partie reinmw. Kleideritoffe, 44—50 
farrirt und geſtreift, FabrilLängen — Zoll'breit, Suitinas, Serges, Gabardi— 
ſeiner Sheer Finſih, leicht zu— 123 nes etc., gute Auswahl Farben 
fammenpaff., 25c wert, Varb.. c u. Gewebe, wert 1.50, Yard, 95C 


7-Stüde William and Mary Ehe 


zimmer⸗Set (wie Bild), zu 39, 50 


- Bieht man die ftetig fteigenden Preife in Perg 
tracht, jo ijt Diele Offerte einer der beiten Yar- 
dains: des Jahres, nur möglich gemacht durch 
einen bor einiger Zeit abgeichlojienen Stontraft. 

Der fumed Eichenholz-Tiih hat 4S=3Ölline 
molded Platte umd iit ausziehbar bi zu 6 Fuß. 

Die Stühle iind ebenfall3 fumed Cichenhbolz, 
baben breite Ranel-Lchnen und echte ipantiche 
Leder⸗Slipſitze ⸗5 Diners und 1 Armituhl. 

Die ganze Ausjtattung wird am Mittwoch 
offerirt zu 39.50. 


| 


- 
27 


Volles Sprungfederſitz Davenport mit Rehrlehne und Sei— 
ten, Stuhl und Schaulelſtuhl; Davenvort mit zwei Kiſſen 
und großer Rolle, Stuhl und Schaulelſtuhl haben jeder ein 
Kiſſen, gepolſtert in guter Quäalität Velour. 

Das Geſtell ift nut fonftruirt und ausgeſtattet; Crotch 
Mabagont, Bancel in der Mitte, 

Toller Webbing Bottom und vuller Spring Göpe. 

43 —X Sprungiedern im Tavenport; 9 Stahl-Sprung- 
federn im Etuhl oder Schaufeliiugl, Cine großer Haar: 


Iop über einer auten Unterlage. 
Ganzes 3-Stüf Suite, 


Waſchſtoffe 


Ju beiden Läden. 


PR im. Vercales, —* — duntle 
Muſter, 36 Zoll breit, Fabrilk— 
Längen, 15c wert, fpea., Yar, LOSE 
Meines Long Gloth, 36 Zul breit — 
feiner weicher Stnifd, Fabril⸗ 95 
Längen, 15c Wert, Vard zu . c 
Wanch Torbirter Poplin, einfach ober 
fanch geftreift, jehr alänzender jeidens 
artiger Finiſh, volle Stüde, 29c 15 
wert, fpeatell die Mard c 


Domeſties 


Sn beiden Läden. 


Ungedleihtes Cheeting, 36 Zoll breit, 
fhiwerer runder fsaden, bolle 7% 
Stüde; 20 VdS. an Jeden; Pb., c 

MWoflene Nap Blantete, ertra große 
Sorte, mit fanch Border, feiner eis 
Her wollener Nap FYinifd — 
fpeziell daS Baar zu 

Mercerizeb Tafel-Damaft, glängenber 
Finifh ‚große Auswahl Muiter, wälht 
fi gut, feiner weniger al3 7be 44 
twert, Yabril-Längen, Nard . c 

sun Wahstuh, 114 Yard "Breit — 
helle oder duntle Muſter, Fabrik⸗Se⸗ 
conds, gut 20c wert — die 
Dard für nur 


—B 
E 7 a IB 


Stuhl oder Noder, Tavenport, 


29.75 58.50 116.50 


gung der nanzen Welt einichlichlid 
ber Ber. Staaten mit dem notwen- 
digen Brotgetreide. Immer much: 
tiger wird dadurd) die Gewalt, die| 
an den Börfen den preistreibenden | 





— Kounupon 
In beiden Läden. 

Schwarze Canvas Juliets für Damen, 
mit Lederſohlen und Abfäpen, mit 
einem echten Aid Ctab, gut gemacht, 
in allen Größen, — regulärer $1.50 

i Wert, fpeziell für 

den Mittwoch-Ber:- 
lauf — 

ut. dief, 


— O1 P 01 


Au beiden Läden. 
Anfe Straps für 
Miffes und Kinder 
— aus weiß. Can— 
vas gemacht, mit 
eitifin Sohlen, al- 
les nee, retm e 
Üaaren, Een 5 
bis 8, *8 bis 11 
und 11% bis 2, 
$1.00 Werte, mit: 
diefem Koupon, in 
beiden Läden, das 
Paar zu 


— Koupon 


d's⸗Eye 
dieſen 


Neueſte Mode in Bettzimmer-⸗Möbeln, in B 
Maple, braunem Mahagoni oder Walnuß 

eziellen Preiſen: 
Dreſſer, Auswahl der Holgart......... 
Chiffonier. Auswahl der Holzart. . . . .. 
Ankleidetiſch, Auswahl der — — 
Bett, Auswahl der Holzart. 

Bett (nicht abgebildet) in der glei iche n 


Bilien d Mary ? Stück Eßgimmer⸗Get 


Willlam and Marny Eßzimmer-Set, abſolut korrekt torrett in Be— 
zug auf Entwurf, Arbeit ud Ausftattung. 
Tifh bat eine S4szöllige molded Platte und it ausgeitatter mit 
Patent Slide Yods, 
Stühle haben echte ſpaniſche Leder-Sitze fein gewohene 
Rohrlehnen—beachtet den Armſtuhl. 


Eine Anzahl morg zu 59.50 


A uuuumnt 


E ”- 
Erſparniſſe, 
der „Fitſt Truſt and Savings| Aug 
ne“ angelegt, find abſolut ſicher Re 

d Zinfen in der Höhe von 3 Pro-| 1 
werben jührlid; daranf gezahlt. | a 
nelle und zuvorfommende Be 
ienung und begneme Lage machen 


in Konto bei dieſer Bank zu einer 
ertvollen Errungenſchaft. | 


In beiden Läden. — Weite Canvas 
Marb Jane Anfle Straps für Mädchen 
und sinder, weiße Gummifoblen, aut 
nemandt, Größen 8% 111%, bi3 


% bis il, 
2, $1 Wert, fpeziell Mittwoch, 


mit diefem Koubon, Baar zu 
Koupon 
In beiden Läden. 
Diänner-Everalld vder Jumpers, aus 
neltreiftem Htdord oder Wabalh as 
macht, echtfarbig, alle Größen von 54 
bis 44, exira aut gemadt 
mit diefem Koupon, mittwoch 50e 
fpesiell zu nur 


uud 


= 
= 
— 
—A 
| 
3 
= 
| 
= 
= 
— 
=| 
=| 
=| 
2 
=, 
Sic 


ı Ausitattung. Sets en zum Verkauf 


N Bram 


Für Ihren Garten 


! 
| Im J— Ave.Laden. 
| 
} 


Stickerei 
In beiden Läden. 


150 St. engl. Tor- 
—— u. Einſätze, 
reg. 5c, fpea., 
die Dard gu nur 2c 

73 @tüde 27a0lltge 
— ſchöne Mu— 
ſter für Kinderlleider, 


35c Wert, 250 


Yard au.. 


Unterzeng 
Sn beiden Läden. 
Haubwoll. Merino Un⸗ 
terbemdeg umd Hofen f. 
Männer, Möc 
Qualität, zu .50e 
Geformte Damenlctb- 
hen, Ting oder obne 
Nermel, 35c Qua— 
Htät, zu nur.... 25C 
Anaben- n. Mäpddıen- 


Unton Sutis, 2 250 


bs 12 Nahre.... 


Strumpfwaaren 


In beiden Läden. 

Schwarze banmw. nahtl. Damen⸗ 
—— bfe, a. Serfen und es 
er werk 'pte3 Top, reg. 
17c wert, Baar au 123c 
Schwarze u. farbige baummwolf, 
ttabtivoje Männerit ——— dobp. 
Ferſen und gebe en, 
10c; oder 3 

Fein ger. naprf. Saum Rinder» 


ftrümpfe, dopp. Ferfe ı 123€ 


Sehe, Gr. 6—91 — — 


Pearl Tuberoſe Knollen—ertra 
feines Lager — 
Dubend für nur 

Caladium oder Elephant Ear 
Knollen, große Sorten — 9 
das Stück nur Cc 

Canna Wurzeln, 
gemiſchte Farben 
Duͤtzend für 

Feiner Raſengrasſamen, res. 
5 Pfd. 756; Pf ea., 


das 


Koupon 


In beiden Läden. 
Schwarze Fiber nahtloſe Männer— 
Strümpfe, hish doppelte Soh— 
len, Ferſen und ehen, Run of the 
Mill, 2 Paar an j eben Kun: 
den; regulär 25c ivert - 10e 
fpeatell daS Paar 


— Kounpon 


In beiden Läden. 

(Finzelne Anabenhoien, Größen 5 bis 

9 Fadre, nette dunfle Mifhungen — 

einfa blaue Serges, Khafi und Cor 
durob3, aut semadt, wert 

bon 50c bis $1.00, mit 29€ 

diefem Koupon, au 


2. Durch 

rakter 

oem put STATE Bank 
NORTH AVE.& LARRABEE ST. 


CHICAGO 
% auf Eriparnijie 3%, 


Selber, bor ober am 10. eines jeben It 
nats binterlegt, gieden Binfen vom erften 
degielben Monate, 


SicherheitsGewölbe 
Beamte: 
Landon Gabell Roſe, Bräſident. 
Sohn T. Emern, Wizeprafident 
Gharies E. Sid, Visepräfibent. 


fonjer= 


Rrobe 
Jahr⸗ — 
Im Milwaukee 


Avenue Laden. Groceries 


Re Familn | : it) Conniry od. White Gier, 

Mehl— Vol. inen Seife.— friſch, 

— | 10 Stüde für.. 450 
Silver Drip Zaieı. 

SG urup 

! Büchfe 

| ON Friſch gemahlenes ge— 


Jar van Zee woalztes Dafers 
aiban Ie ntehl, 3 Bid 


Roggenmehl, böhmiſche Butter, feinſte Elgin 
Art, % Bbl. | Ereamery, friih 


nemadt, »BfDd.. 450 


Zahnarbeit 


—686 
( 0 onen 
55.00 


Bojt- 
den 


und Telephun-Beitellungen wer: 
in beiden Läden angenommen. 
Friſch abgeſchnittenes Reiner weißer deſtil⸗ 


Alle dieſer 
den 5. 


Zinſen 


die 


Emile K. Boisot, Präsident. 


\rung einfach zwingt, eine „feine, Gountry- 


| 
zu ziehen. Ind wer diefe 
Inicht anerfennt, der mag eines Ta- ‚noch kaufen; müffen bod gerade fie | 


Ei ©. Becken Kae | — — ges eine böſe Ueberraſchung erleben, —— ” alle -— mit | 
Gtarenee E. Stimming. Sirtstaff. 2 | —— ne Ueberraſchung, der moan in pro— lichteit rednen daß ſich unſere Regi 
nn: Ka ZN | feifionelfen Vörfenkreifen jhon jegt | UNS in fürzefter Zeit zur Getreibe- | 


Offen Samstag Abend von 6 bis 9. Imit dem allergrößten Unbehagen |Prei@regulitung und vielleicht jogar | 4 
* nur — öß ag |zur Konfiszirung der noch borhande: | 
Ba Mtien bieler Bant find im Beiih| — _  — =: 2 BR | er rd Inen Vorräte einfach gezwungen fieht. 
ber Aktionäre der Firft National | ö | . | EEE, | ’ 
' I ge A R * — * 


Das törichte Geſchwäß von Leuten, | 
Bant of Chicago. | Es wurde ihon hervorgehoben, die gar noch) von einem Ueberfluß in- 


daß die Ausfichten für die Möglic- folge ber Erntefteigerung in den®er- 
8% Zinfen 


Friſch geröſteter wohl— 
ſchineckender Pea berry 
Kaffee — Pfund 


Swifts Premium oder 
——— SRliabt But⸗ 
‚ terin ie 


Rapital! 

und, 
Ueberſchuſ 
$10,000,000 | 


—J 
Salt —— fein, ma: | 
| ner, trocken ge⸗ 
ı pöleit, Pfb 263€ 
Süß gepölchte Minds: | 
| sungen —- 
und 


Yım 
10% 


1% 


Konpon— 
Im Mifwanfee Ave. 
Laden, 
Kaliforniſcher wei⸗ 


Ber Grave Juice, 
Pintflaſche, eine an 


EEE 


Beat Stem,* liiter Gffig, die 1 
ı Bpınd , ‚163c ı Gallone — —— 
es marte a el be — Gentury arüne 
ı Gling firſiche fadenloſe Boh— 
Büchſe 220 nen, Büchſfe 1860 
| „‚Deuntain Marle Baby | Wieboldt3 Veit Par- 
-ima « Bohnen, | Streichhölzer, 80 
Vüchie 15c ! Bader 1 
Buntes White - Haufe Holty Marte Breaffait 
| | Frübftüd Kalao, 18e Speck — Pfund 
Pfid. Büchſe!. 
SC 
Augenleiden 
Dr. Hirky, 15. 
Jahr bei Wi 
boldt’ 3. 8 Tr. 
Kempf, Ams Nords 
teide-Xaden. 


arant,., Au. 
sin 00 Hlatten, 


fpeatelt an. 


Eine Staatsbank 


keit, die Menſchheit in den fommen- | einigten Staaten reden, nimmt fein 
Erie Sypothefen auf armen 


den Monaten und während des fom: pernünftig benfender Menfch heute 
menden Erntejahres mit dem Aller- | mehr ernit. 
Wir haben abjolut gute, erite HY- 
bothelen auf vortreffliche 40 der 


wnen im füdlichen Alabama. Die 
inpotheien laufen von 300 bis 
000. Zinjen zahlbar halbjährlich 

#4 Wohnort der Öypotbelen= |nhaber. 
Bir Tiefer c..ıe be friedigende, ge⸗ 
ſchriebene Garantie, daß dieſe Hy— 
otheten gut ‚gefichert Find, und da 
wenn fällig, Dezablt werden. 

ir bieten den Vetweis hier in Chi- 
ano’ über ıumiere eigene AZuvers 


Anne ib 
y South Soil Developing & 

e Distributing Company, 

Eine $50,000.00 Korporation: 
FOLEY, ALA. 


$.-0.-Ecke La$slie und Madison Str, 
Aelteites Bankhaus ın Chirago 
Gegründet 1855 


Kapital und Ueberschuss $2,000,009 
Ale Zweige des Bankgejdäfte, 


Ghicagver erite Hnpothefen nnd 
Bonds für Geldanleger 


39 Zinjen auf Spareinlagen 


Spar-Dept. anf dem Grundflur 
Dffen Montag Abends bis 8 Hhr, 


Ched-Kontos erwünfdt. 
Eröffnet Ener Konto jekt. 


Gtablirt 1857 


112W.Adams Street 


Nordweitede Clarf Straße, 


dimite und außerhalb 
—— | Staaten 


Zu verfaufen: 


Erſte Hypotheken 


zu dem beſten Zinsfuß. 
Gute Geldanlage 


IIIIIIDIDID 


Inotwendigiten zu verjorgen, fich int- | 


I 

mer trauriger und düfterer geital-| Hpifchen Mais und Weizen als! 
ten. Unſer hochgeſchätzter Mitbür-⸗ —*8 been wichtigſten Setreibearten | $ 
ger B.W. Snow, der als eine I Auto» unferes Landes befteht fett Qangem 
ritat in der ER innet- [ein äußerſt ſympathiſches Verhält— 
der Dereinigten nis. Die Maispreife find getreu- 
anerfannt wird, bat ih im Verhältniß zu den Weizen: 


* * * 


| 
J 
| 
| 
| 
| 


Mr ri € R 7 % ) Garantirte 


Dr. Goldstein und Assisten 
Zahnärzte bei Wichbofbt’s, 


Arbeit. 
ten, 


aiell mit, d 
von, 


einen Munden; 


fve- 


iefem Kom Ale miniuns 
k 


aläfer 9öc; I4tar. &. 3. Glöfer $1.00: 10far, jplid 
götdene Gläfer au 32.95; 148. jolid aotd.Gtäfer, $4.50; 
Linien Bür Ihren Rapnen, 90; quid.Gläfer für Weit- 


und Aurziichtige, jede Artus, Linien 1 Jahr garant. 


— —————— VW 


genug Masikorn im Lande ſei und höher. 


Am geſtrigen Montag, zu zen. fortbeſteht. 


— 


Es iſt verſtändlich, 


vor kurzem eine zehntägige In— preiſen auch während der verfloſſe-⸗ daß nur die Verkehrsblockade auf Beginn der neuen Woche, ſchloß in daß unter dieſen Umſtänden und an 


| formationsreife im 
kaniſchen Winterweizengürtel be- find färfer geftiegen, ala es ſich 
| endet; Snow fchildert die Verluite| felbft bie größten Optimiften im 
jam Winterweizen als jhredlich| Maiemartte je ‚haben träumen laf- 

(„terrifie Loifes“). Dazır fommt fen, Maispreife, twie die heutigen, | 

num nocd, daß die Slee- und Luzer-|find nie dagewefen. In Chicago 
‚nefelder vielfad bis zu 80 Prozent |fam Maimais in ber verflojfenen 
total ausgewintert find; zahlreiche | Woche zeitweiſe bis auf 1,5414, | 8 


nordameri-| nen Woche in die Höhe geflettert. Sieden Eifenbahnen den Berfandt ver- | Chicago Mi 


hindere. Waren tatſächlich noch 
größere Maisvorräte auf dem Lanz! 
de, fo fann man ficher gehen, daß | 


fie nah dem Fehlſchlag der Klee⸗ 


und Luzernefelder im Maisgürtel 
auch praktiſch vollſiändig auf dem 
Lande bleiben werden, weil die Far⸗ 


aimais 


larg, Yulimais m 
und Septemberm 
ı Dollars. 


nach mie vor eine 
Stellung ein. 


mit 1,49% Dol= geficht3 der allaemeinen Lage ge: 

it 1,4414 Dollars Itabe für den Erport riefig große Ha 

ais mit 1,3614 |ferantäufe jebt zuſlandetommen. 
| Maihafer wurde am Samstag bei 


Der Hafer nimmt im Vergleich zu Schluß der Börſe in Chicago mit 
den beiden anderen Getreidearten | 681, 


Gent, um 4 Cents höher für 
bornehm referbirte dem Verlauf der Woche, notirt; Juli— 


Zwar wurde während hafer mit 6536 Cents, um 314 63. 


ı Stlee- und Quzernefelder, die zu An⸗ Dollars, 181%, Cents über den in |mer felbft fie dringend zur Ernäh- 
fang April nody geradezu prächtig — — Woche verzeichne- rung ihres Viehes gebrauchen. Mai— 
ausſahen, ſind durch auherordentlich ten niedrigſten Stand; Julimais mais wurde am Samstag bei Bör— Maihafer 3. 8. bis auf 7214 Cents, geſtrigen Montag, zu Beginn der 
| fehwere Spätfröfte no im Iegten|fam um 151, Cents und Septem= |fenfhluß in Chicago mit 1,50 Dol- |alfo auf eine nie erreichte Höhe, ftieg; ‚neuen Woche, ſchioß — Mai— 
Augenblick, ſozuſagen, total ver« | bermaia um 17 Cents über diefen |lars, um 10 Gent3 höher für den aber auch damit fand Hafer immer |hafer mit 683% Cents, Sulihafer mit 
19ap,dofonditang | nichtet worden; wir jelbft hatten Ge-| Punkt. MWirfliched Maiskorn (m | Verlauf einer einzigen Woche, notirt; no um 2,071, Eent3 unter dem’ 6514 und Septemberhefer mit 565% 
legenheit, uns davon zu überzeugen. gegen baare Bezahlung no um 9) Yulimais mit 1,46 Dollars, um 9%, | höchften Meigenpreis, fodaf; aljo dus | Gent. 
Damit erwächſt für die Farnier im bi3 12), Gents über Maimaid. E3 Cents Höher; und Septembermais unnatürliche Derhältniß: bier Yu: | 
Winterweizen-, im Mais- und. im * jegt zwar — daß noch mit 1,3734 Dollars, um 7 Cents ſhels Hafer (er. einen Re Wei⸗ Kejet die „Donntagyoi 


SapfondtdoLt | ' ber verfloffenen Mode in Hafer ein | höher; und Septemberhafer mit 57 


enormer Umjaß beiwverfftelligt, wobei Gent?, um 234 Cents höher. 


18 
Am 


E.G Pauling & Co. 


5N.La Sal!ie Str. 


Tclephon: Diain 250, 


aufgenommen. $14 Gebiß, 38. 
tatift past an und ermmoıris taglich 
Be der ducdfchriitliche SJabnarzı | 
In Monat Unfer Ervert *8* 6 

jen mwäbrend ber burchfchn, 
tiat. Dieß ift der@®rund, oeapal 


Eicherheits-Gemwolbe, Käſten — 
und aufwärts. 


— — | 
* Mer fein Grundeigentum Ders | 
für $8 neben fd 
DENTISTS Se will, erreicht —* ſeinen 
en Zde Balsı. | Bined durch eine Keine Anzeige in 
Bun er aircione ber „Wbendpoft”. | 


| pet bie „Sorntagpof‘ 





